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Svaho ( ehemals Partei der Bos -Derkehrsminister :
Nischen Muselmanen ) ;

7 Ausgaben
Unterhaltungsbeilage .

Erscheinungszeit :
Werktäglich nachmittags , Samstags vor - u . nachmittags

Fernsprecher -Sammel -Nr . 59631 .
Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf .

Wöchentlich
mit einer täglichen

Es ist eben nicht so leicht , die Kleine Entente aus einer
gemeinsamen Linie zu halten , das haben auch die jetzt
abgeschlossenen Bukarester Wirtschaftsverhandlungen
der Kleinen Entente erneut gezeigt , die zu irgendwel¬
chen Beschlüssen von Bedeutung nicht geführt haben .

Sür Herrn Laval wird die Situation vermutlich
gar nicht so einfach sein . So sehr er wünschen mutz , datz
die Brücke zwischen Moskau und Prag durch Bukarest
gebaut wird , da auch erst dann sowjetrussische Kriegs¬
flugzeuge ohne Neutralitätsverletzungen die für sie
vorbereiteten Flughäfen in der Tschechoslowakei er¬
reichen können , so wenig kann Laval daran gelegen sein ,
datz der sowjetrussische Einfluß im Donauraum zu stark
wird , da sich damit der Gegensatz zwischen der
Ä1 e i n e n (Entente und Italien noch vergrötzert .
Das wieder erscheint den Franzosen gerade im gegen¬
wärtigen Augenblick der Mißstimmung zwischen Paris
und London nicht sehr erstrebenswert und so wird Herr
Laval eifrig und vorsichtig lavieren müssen , wenn es
zu dem großen jetzt von Bukarest angekündigten
Ministertreffen kommen sollte .

Druck und Verlag :
S . Schellenberg ' lche Hofbuchdruckerei,

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
außer Sonn - und Feiertags .

Finanzminijter : Letitza ( früher Gehilfe des Finanz -
uiinisters ) ;

Sozialpolitik : Preka ( Kroate ) ;

Landwirtschaftsminister : Stankowitsch ;

Justizminister : Auer ( Kroate ) ;

Handelsininister : ■ Wrobanitsch ( Kroate ) ;

Minister für die Ertüchtigung der Jugend : K o m n e n o -
witsch ;

Kultusminister : Stoschewitsch ;

Minister ohne Geschäftsbereich : Jankowitsch und
Veh men ( letzterer Bosnischer Muselman ) .

Die neue Regierung Stojadinowitsch wurde in der süd¬
slawischen Öffentlichkeit mit grobem Beifall aufge¬
nommen . Selbst in lenen oppositionellen Gruppen , die sich
noch nicht entschließen konnten , Vertreter ins Kabinett zu
endenden , wird erklärt , daß die neue Regierung gegenüber
dem bisherigen Zustand einen außerordentlichen Fortschritt
bedeute . Es sei sicher , daß sie auf einen beträchtlichen Rück¬
halt im Volke rechnen könne Sie werde daran arbeiten , « ine
weiter « und völlig « Entspannung der innenpolitischen Lag «
herbeizuführen , die besonders durch die Maiwahlen belastet
worden sei .

Vereinzelt wird die Auffassung vertreten , daß das
Kabinett int Herbst Neuwahlen ausschreiben werde , um sich
auch mit den restlichen Ovvositionsgruvoen verständigen zu
können . Von anderer Seite wird jedoch darauf verwiesen ,
dah die Regierung infolge ihrer Stärke nichr den Charakter
einer Wahlregierung , sondern den einer Arbeitsregierung hat .

Auferstehung des Abendlandes .

Der Schluß des Interviews , das Botschafter
von Ribbentrop den Vertretern von Reuter und
vavas gab ( Tagblatt -Ausgabe vom 24 . Juni ) hat
folgenden Wortlaut :

„ Ich glaube , in dem Ringen um die Erhaltung der
Kultur müssen England , Frankreich und Deutschland
und die anderen europäischen Länder zusammenstehen .
Wir glauben an .ein starkes Europa und an « in starkes
britisches Weltreich . Da muß ich aber nun etwas be¬
merken : Heute las ich in einer Morgenzeitung , daß
Deutschland versuche, , einen Keil zwischen Frankreich
und England zu treiben . Dazu kann ich nur sagen ,
daß uns in Deutschland völlig das Verständnis für
solche seltsamen Unterstellungen fehlt , die ihren
Ursprung nur in dem Geschwätz von Leuten haben
können , die sich einfach von einer gewissen Vorkriegs -
mentalität nicht losreißen können . Ich meine , wir
sollten klug sein und unsere internen Zwistigkeiten
innerhalb der alten Welt vergessen . Wenn wir ein¬
mal die Auferstehung des Abendlandes
wünschen , wie der Reichskanzler Hitler in einer seiner
Reden sagte , müssen wir lernen , weit vorauszublicken
und auch an diese Auferstehung glauben . Und nun
möchten Sie noch wissen , wie ich mir die weitere Ent¬
wicklung der Dinge vorstelle . Da will ich ihnen etwas
Persönliches sagen : Man sagt , ich hätte es mir zur
Lebensaufgabe gemacht , mitzuhelfen , daß eine enge
Zusammenarbeit zwi scheu England ,
Frankreich und Deutschland zustande kommt ,
der sich die anderen europäischen Staaten gerne ein¬
gliedern könnten . Ich glaube , daß diese Leute recht
haben , und ich bin überzeugt , daß wir auf dem besten
Wege hierzu sind !"

Arbeiten : Popitsch

Anzeigenpreise » Ein Millimeter Höbe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund¬
preis 6 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tsrtteil 45 Rpf ., sonst laut Tarif Nr . 3,
Nachlaßstaffel C. — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plötzen
wird leine Gewähr übernommen . — Schluß der Anzeigen . Annahme 10 Uhr vormittags .
Größere Anzeigen müssen spütestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .

Das neue südslawische Kabinett .

Belgrad , 24 . Juni . Di « südslawische Regi « rungskris « ist
beendet . Der bisherige Finanzminister Stojadinowitsch stellte
im Laufe des Montagnachmittags die neue Regierung zu¬
sammen . Di « amtliche Ministerliste lautet :

Ministervräfident und Außenminister : S t o j a d i n o -

witsch ( « hemais Serbisch - Radikaler ) ;
Kriegsminister : General Sifkowitsch ;

Innenminister : Koroschetz ( ehemals Slowenische
Volksvartei ) ;

Grobes Ministertreffen in Paris ?
Vor gemeinsamen Besprechungen Lavals , Litwinows , Beneschs und Titulescus .

Die Rolle Rumäniens .

Frankreichs Haltung

gegenüber den europäischen Problemen .

London , 25 . Juni . Wie „ M o r n -i ng Post
"

wissen
will , hak Eden bei seinem Besuch in Paris von Laval
Vorschläge für die Verfahrensfrag e bei
der Behandlung der gesamteuropäischen
Probleme erhalten . Mit diesen Vorschlägen soll sich
am Mittwoch das englische Kabinett befassen . Nach der

„ Morning Post
"

laufen sie darauf hinaus , irgendwelche
Sonderoereinbarungen zwischen England und Deutsch¬
land zu verhindern . Eden habe die Zusicherung gegeben ,
dah es sich bei dem Flottenabkommen nm eine
Ausnahme gehandelt habe und datz ein solcher Fall
nicht wieder eintreten werde . Diese Verpflichtung
wünsche Laval jetzt schriftlich zu haben . Was „ Morning
Poft

" weiter dazu mitteilt , zeigt , datz Frankreich an
Methoden zäh festhält , deren Unfruchtbarkeit längst er¬
wiesen ist . Da heitzt es u . a . , Lavals Vorschlag
beruhe auf denselben Grundsätzen , wie sie in der eng¬
lisch - französischen Mitteilung vom 3 . Februar nieder¬
gelegt und von der Stresakonfer -enz bekräftigt worden
seien . Er gehe von der Abhängigkeit der europäischen
Hauptfragen voneinander aus und strebe danach , die

Unterzeichnung einer künftigen Vereinbarung mit
Deutschland dem Abschluß eines allgemeinen Sicher¬
heitsplanes unterzuordnen . Auf diese Weise würde der

Abschluß des westlichen Luftpakts nur möglich fein ,
wenn Deutschland auch an einem östlichen Nichtangriffs¬
und Beratungspakt und an einem Donaupakt der Nicht¬
einmischung teilnehme . Frankreich würde auch als vor¬
bereitenden Schritt für eine Annäherung gern eine all¬

gemeine Rüstungsbegrenzung , besonders zu Lande und
die Rückkehr Deutschlands in den Völkerbund sehen . Wie
bei früheren Gelegenheiten , werde Frankreich von

Sowjetrußland träft ig unterstützt .
In gut unterrichteten englischen Kreisen werde dem¬

gegenüber darauf hingewiesen , daß es bei voller Aner¬

kennung der Verbundenheit aller Probleme möglich und

wünschenswert sei , gesondert über sie zu verhandeln .

Minister für öffentlich «
( Radikaler ) ;

Sorgen der Kleinen Entente .

as . Berlin , 25 . Juni . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Paris steht offenbar vor einer Hochflut
dtp ! o m a t i s ch e r Besuche . Bekanntlich will Eden ,
der gestern seine Besprechungen mit Mussolini begann
und bemüht ist , nunmehr den Italienern klar zu
machen , datz das deutsch - englische Flottenabkommen nicht
im Gegensatz zu dem Geiste von Stresa steht , auf der
Rückreise nach England nochmals in der französischen
Hauptstadt Station machen und erneut mit Laval ver¬
handeln . Dann aber hat gestern auch der rumänische

. Außenminister Titul « sc .u die Reise nach Paris an¬
getreten . Er ist dort kein seltener Gast , aber dem dies¬
maligen Besuch mißt man in Bukarest eine größere Be¬
deutung bei , da man hofft , daß Titulesou in Paris
auch den sowjetrussischen Autzenkommissar Litwinow
und seinen tschechoslowakischen Kollegen Benesch
treffen wird . Von einer Besprechung in diesem Kreise

.erwartet man in Bukarest entscheidende Beschlüsse .
Das Thema , das zur Erörterung steht , ist ohne

weiteres klar . Es ist die Frage , ob nunmehr auch
Rumänien nach dem Vorbild Frankreichs und der
Tschechoslowakei einen „ Beistandspakt

" mi t
Moskau abschließen wird . Erst mit diesem Pakt
würden ja die Vereinbarungen zwischen Prag und
Moskau ihre volle Bedeutung erlangen , denn erst dann
wäre die Brücke zwischen der Tschechoslowa¬
kei und Sowjetrußland vorhanden , die durch
einen nicht allzu breiten Streifen Landes getrennt sind ,
die Brücke , auf der die roten Truppen im Ernstfälle in
die Tschechoslowakei und von dort weiter westwärts ge¬
langen könnten , die Brücke , die zu bilden Polen sich
nachdrücklich weigert . Es ist hier mehrfach darauf ver¬
wiesen worden , daß in Rumänien selbst die Meinungen ,
ob eine solche Politik zweckmäßig ist , sehr -weit ausein -
andergehen . Sehr einflußreiche Persönlichkeiten sind
gegen eine solche Politik . Sie fürchten u . a . , daß
Rumänien , wenn es einmal dem Durchmarsch roter
Truppen zustimmen muß , diese Truppen nicht wieder
los wird und sie befürchten , daß sich die roten Truppen
dann gerade in Bessarabien festsetzen könnten , jenem
Gebiet , auf das Sowjetrutzland noch lange nach dem

Weltkrieg immer wieder Anspruch erhob . Aber es gibt
andere matzgebende rumänische Persönlichkeiten und zu
diesen gehört Titulescu selbst , die sich ohne jeden Vor¬
behalt für einen Pakt mit Moskau einsetzen .

Sehr begreiflich im übrigen , datz man sich für diese
Dinge besonders stark in Warschau interessiert , da
es den Polen nicht gleichgültig bleiben
k a n n , w a s a uf ih r e r Süd fl a n k e v o r si ch g eh t . -
Aus diesem Grunde hat man von Warschau aus auch
schon an Rumänien die Frage gerichtet , was aus dem
im Jahre 1921 abgeschlossenen polnisch - rumänischen
Militärvertrag werden soll , der in erster Linie gegen
die Sowjetunion gerichtet war . Vermutlich gibt man
sich in Prag und in Bukarest auch der Hoffnung hin , datz
nach einer engeren Verbindung zwischen Rumänien und
Sowjetrutzland auch der dritte Partner der Kleinen
Entente , Südslawien , in engere Beziehungen zu
den Sowjets treten mutz , was Belgrad bisher stets ab¬

gelehnt hat . Auch die neuen Männer in Bel¬

grad dürften diesem Gedanken kaum zugeneigt sein .

Beiugspreife : Für eine Bezugszeit von 2 Wochen 94 Rpf ., für einen Monat RM . 2.—, ein¬
schließlich Traglohn . Durch die Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld , Einzel ,
nummern 10 Rpf . — Bezugsbestellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die
u.rager und alle Postanstalten . — 3n Fällen höherer Gewalt oder Betriebsstörungen haben die
Bezieher lernen Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises .

Die Erklärungen , die der deutsche Verhandlungs¬
führer in London , Botschafter von Ribbentrop ,
an Havas und Reuter gegeben hat , unterscheiden sich
nach Form und Inhalt außerordentlich stark von den
üblichen diplomatischen Mitteilungen , die sonst nach dem
Abschluß eines zwischenstaatlichen Vertrages der Öffent¬
lichkeit , gemacht werden . Hinter dem , was Ribbentrop
sagte , spürt man deutlich den Geist des Führers , dem es
zu verdanken ist , datz die zwischenstaatlichen
Beziehungen Europas aus ihrer Stagnation er¬
löst und in eine neue hoffnungsvolle Bewegung gebracht
worden sind .

In neuer überraschender Formulierung ist hier ein
Ziel aufgezeichnet worden , das dem Kern der deutschen
außenpolitischen Bemühungen entspricht : ein starkes
Europa und e i n st a r k e s b r i t i s ch e s W e l t -
reich . In dieser Formulierung find zwei weltpolitische
Begriffe nebeneinander gesetzt , deren Bereiche und
deren Tendenzen sich nicht überschneiden und die noch
weniger gegeneinander gerichtet sein sollen , von deren
vernünftigem und einmütigem Zusammenwirken wir
uns vielmehr das versprechen wollen und versprechen
müssen , was der Sehnsucht eines verjüngten Europas
entspricht : Auferstehung des Abendlandes !

Gerade , wenn man sich ein ganz großes Ziel setzt ,
dann wird man sich auf dem Wege zu seiner Verwirk¬
lichung von methodischen Fehlern des Überschwangs , der
Überstürzung und der Verwirung um so leichter fern¬
halten können . Man trägt ja dann den inneren Kompaß
immer in sich . Es mutz nach außen so sein , wie der
Führer die Dinge nach der Machtergreifung innerhalb
der Grenzen des Reiches angepackt hat . Eben weil die
Regierung des neuen Deutschland weiß , wie Goebbels
auf der Westmark - Tagung treffend gesagt hat , daß sie
kein Gastspiel absolviere , und weil — wieder nach
Goebbels Worten auf dem Heiligen Berg — sie sich a f
jenen blinden Glauben der Nation stützen kann , der
Berge versetzt , braucht sie nicht den Versuch zu machen ,
alle Probleme gleichzeitig lösen zu wollen . Sie darf
mit innerer Ruhe und Sicherheit eines nach dem andern
anpacken . Wir wollen aber über eine dauerhafte Grund¬
lage für den europäischen Frieden nicht nur ewig teden
und konferieren , wir wollen , wirklich zu ihr hin gelangen .
In London ist auch tatsächlich der Beweis dafür er¬
bracht worden , daß der bisher beschrittene Weg völlig
fehlerhaft war . Darüber sind sich vielleicht manche
internationale Kreise , die im Bereich des Rüstungs -
kapitalisinus zu suchen sind , schon immer klar gewesen .
Deshalb haben sie es auch nicht zulassen wollen , daß
sich die Diplomatie von diesen Wegen entfernte . Jetzt
aber steht der Londoner Erfolg weithin sichtbar
und in heller Beleuchtung vor den Augen der Völker
selbst . Darum ist die innere Zuversicht so stark be¬
gründet , der Ribbentrop Ausdruck gab , als er davon
sprach , datz -das Eis gebrochen sei und daß die
Atmosphäre der Beruhigung ein Eckstein für die
wirkliche Konsolidierung Europas werden
müsse . Tas „ wunderbare Gefühl

"
, das wir dem Ver -

handlungs -führer in London wohl nachzuempfinden ver¬
mögen , muß sich zunehmend mit seinen erwärmenden
Ausstrahlungen durchsetzen . Es liegt eine grotze
politisch « Konzeption in dem Bogen eingespannt , der
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Fufano . Der Abreisetermin Edens hängt von der Fe » -
setzu -ng der zweiten Besprechung mit Laval in Paris ab
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Len ausländischen Studenten keine Schwierigkeiten
machen zu wollen , wenn sie nach Beendigung ihrer
Studien wieder in ihr Heimatland zurückkehrten .
Würden sie sich aber in Frankreich ansiedeln , so müßten
sie den gleichen Verpflichtungen wie die französischen
Studenten unterliegen , d . h . , sie müßten vor allem

Militärdienst für Frankreich leisten .
Wie bekannt wird , hat der amerikanische Botschafter

in Paris am Montag die Aufmerksamkeit des französi¬
schen A 'utzenministeriums auf die schwierige Lage ge¬
lenkt , in denen die etwa 35 amerikanischen Ärzte und

Zahnärzte , die in Paris bereits praktizieren , durch das

dem Senat vorliegende Gesetz geraten würden . Auch der
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setzes über die Ausübung des Ärzt
durch Ausländer in Frankreich . M

Protest - Versammlung gegen die ausländischen
Arzte in Frankreich .

Diplomatische Schritte Amerikas , Englands und der
Schweiz .

Paris , 25 . Juni . Eine große Versammlung von
Ärzten , Zahnärzten und Medizinstudenten wandte sich
am Montag gegen die ungenügende Wirkung des Ee -

Reichsparteitag in Nürnberg .

Vom 10 .— 16 . September .

Berlin , 24 . Juni . Die Nationalsozialistische
korrespondenz meldet :
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lich hoffen dürfen , daß auf dieser Grundlage nach so
furchtbaren Katastrophen die Welt wieder -----

kann .

Der englische Gesandte verläßt Addis Abeba . .

Addis Abeba , 24 . Juni . Der englische Gesandte 6 ' * !
Sidney Barton wird Addis Abeba verlassen und I1® ]
nach England begeben . Seine Abreise erfolgt angebll ® ß

aus Gesundheitsrücksichten . Der Kaiser von Abessinien J
erklärte , daß die Gerüchte über ein Bündnis z-wis ^ st /
England und Abessinien jeder Grundlage entbehrten - ^
Die Beziehungen seines Landes zu England könnten al - j
normal betrachtet werden . Das energische Eingreilen -

Englands in den Konflikt mit Italien sehe er als eine " .

erneuten Freundschaftsbeweis an .

britische Botschafter und der Schweizer Gesandte sollen
ähnliche Vorstellungen zugunsten der in Paris lebenden
britischen und schweizerischen Ärzte unternommen haben .

Gespräche in Rom
über Flotten - Abkommen , Luftpakt und Abessinien .

In diesem Jahre wird die Partei in den Tagen vom
10 . bis 16 . September ihr gewaltiges Treffen in der Stadt
der Reichsparteitage abhalten .

Die umfassenden Vorbereitungen für die organisator -ische
Durchführung , die auch in diesem Jahre Hauptdienstleiter
Schmeer leitet , sind bereits in Angriff genommen worden .

Im Rahmen des Reichsparteitages , dessen Programm
sich noch im Stadium der Vorbereitung befindet , wird der
Führer den Grundstein zum Neubau der gigantischen neuen
Kongreßhalle und damit für die gesamten großen Neu¬
gestaltungsarbeiten des Reichsparteitags -Geländes in Nürn¬
berg legen . Der traditionelle Aufmarschplatz der SA ., die
Luitpoldarena , wird bis zum Reichsparteitag in ihrer neuen
Gestaltung voraussichtlich bereits fertiggestellt fein .

falbe
faspr
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tretende Gauleiter Schmidt als Vertreter des Gauleiters
und Statthalters Murr , Stadtkommandant Oberst Most als
Vertreter der Wehrmacht .

Dr . Robert Bosch begrüßte die französischen Gäste und
dankte dem Präsidenten der französischen Frontkämpfer¬
vereinigung , Unterstaatssekretär Dehuc , der im vorigen
Jahre 25 Kinder von Arbeitern und Angestellten der Firma
Robert Bosch nach Frankreich eingeladen hat , für seine glück¬
liche wie mutige Geste .

Der Führer der französischen Frontkämpferabordnung ,
Kapitän Pivetean , dankte Robert Bosch für seine Gast¬
freundschaft und überreichte ihm das Ehrenzeichen der fran¬
zösischen Frontkämpferoereinigung .

Dann nahm Reichskriegsopferführer Oberlindober
das Wort . Die französischen und die deutschen Frontkämpfer ,
so betonte er , verbindet die gemeinsame Siebe zu ihrem
Vaterlande , das Bekenntnis , daß sie auf beiden Seiten für
ihr Vaterland im Kriege nur ihre Pflicht erfüllt haben , die
Bemühung , die Wunden des Krieges zu heilen , der Wunsch
nach -einem dauerhaften , ehrenhaften und ehrlichen Frieden
und die gegenseitige Achtung , die geboren wurde in den
Tagen , in denen wir uns anständig geschlagen
haben . Der Redner sprach den besonderen Wunsch aus , daß
es möglich fein werde , im Laufe der nächsten Jahre weitere
Brücken der Freundschaft und des Friedens zwischen den
französischen und den deutschen Frontkämpfern , aber auch
zwischen den deutschen und den englischen Frontkämpfern
und denen der anderen Staaten zu schlagen . Mit allen
wollen wir freundschaftliche Beziehungen pflegen , um so
dem Frieden in der Welt zu dienen .

Der zweite Führer der französischen Abordnung Ray¬
na u l d , dankte dem Reichskriegsopferführer für feine
Worte . Die französischen Frontkämpfer freuten sich , in dem
neuen Deutschland , dessen Lebensmut und Aufbau st« be¬
wundern , sich befinden zu können .

Nach weiteren Ansprachen wurde an den Führer und
Reichskanzler Adolf Hitler ein Telegramm geiandt .

niste von rtattenycher Seite verlautet , hat Eden in der
Vormittagsbesprechung am Montag dem Duce eingehend
über seine Berliner Besprechungen mit dem Führer unter ,
richtet . Es wird ausdrücklich betont daß in den Verhand¬
lungen nur die Flotten - und Luftpaktfragen zur Sprache ge¬
kommen sind , die Erörterung dieser Frage jedoch nicht ganz
abgeschlossen ist . Wie man hört , hat der englische Minister
Mussolini ausführlich auseinandergesetzt , daß die neue
deutsch - englische Flottenverständiguna
keine Verletzung des Washingtoner und Lon¬
doner Flottenabkommens darstellt . Sowohl von
englischer wie von italienischer Seite wird mitgeteil -t , daß
die abessinische Frage in den Besprechungen noch nicht be¬
handelt worden ist : beide Staaten schließen jedoch nicht aus ,
daß Dies noch im Laufe des Dienstags geschehen wird .

Der Berichterstatter der „ Morning Post
" in Rom

glaubt , daß Mussolini erklären werde , Italiens einziges Ziel

Scgenüber
Abessinien sei Zustände in diesem Laude

Haffen , die in Zukunft Abessinien als Gefahr für die italie - :

nische Sicherheit in Afrika und als Hindernis für den italie -

nifchen Handel ausschalten würden . Italien würde der Über¬

nahme eines Mandates oder Protektorates über ;
Abessinien zusammen mit Handelszugeständnissen nicht abge - s

neigt fein .
' 3

Dr . Erich Schultz - Ewerth f .

Der letzte Gouverneur von Samoa .

Berlin , 24 . Juni . In der vergangenen Nacht ist im Alter
von 65 Jahren der letzte Gouverneur der ehemaligen deut¬
schen Kolonie Samoa , Dr . Erich Schultz - Ewerth , in
feiner Wohnung unerwartet gestorben .

Gouverneur a . D . Dr . Schultz - Ewerth wurde 1870 ge¬
boren und trat im Jahre 1898 in den deutschen Kolonial¬
dienst ein . Im Jahre 1901 wurde er als Bezirksrichter nach
Samoa versetzt und rückte dort in die Stellung eines Referen¬
ten und Oberrichters auf . 1912 wurde er als Nachfolger des
zum Staatssekretär ernannten Dr . Solf zum Gouverneur von
Samoa ernannt . Während des Krieges befand sich Dr .
Schultz - Ewerth als Kriegsgefangener in Neuseeland . Nach
dem Kriege war er als Kommissar bei der Hauptstelle zur
Verteidigung Deutscher vor feindlichen Gerichten tätig . Er
schied dann aus dem Reichsdienst aus und hat sich in dem
letzten Jahrzehnt seines Lebens vor allem dadurch verdient
gemacht , daß er der Kolonialschuldlüge entgegentrat .
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Französische Frontkämpfer in Stuttgart .

Stuttgart , 24 . Juni . Als erste größere Frontkämpfer¬
gruppe aus Frankreich kamen am Sonntagabend 44 franzö¬
sische Kriegsbeschädigte nach Stuttgart , wo sie für eine Woche
Gäste von Dr . h . c . Robert Bosch sind . Es handelt sich um
Mitglieder der nationalen Bereinigung der lungenverletzten
Frontkämpfer , deren Präsident Unterstaatssekretär Deleuc
ist . Nach herzlicher Begrüßung auf der Rheinbrücke bei Kehl
ging die Fahrt zunächst nach Baden -Baden und nach Bad
Wildbad , wo die Gäste von dem Führer der deutschen Kriegs¬
opferversorgung , Oberlindober , dem Presseleiter der
NSKOV . Dick und dem Eauamtsleiter der NSKOV . für
Württemberg und Hohenzollern , Standartenführer Greß , er¬
wartet wurden . Bei einem gemeinsamen Essen im Sommer -
berghotel begrüßte Reichskriegsopferführer Ober¬
lindober die „ Kameraden aus dem anderen Graben "

namens der deutschen Frontsoldaten und der Kriegsopfer ,
und wies darauf hin , daß die französischen und deutschen
Frontkämpfer sich schon seit über 20 Jahren kennen . Reichs -
rriegsopferführer Oberlindober schloß mit dem Wunsch , daß
die Kriegsopfer sich immer näher kommen und zum Frieden
Helsen .

In Stuttgart legten die Gäste zu Ehren der deutschen Ge¬
fallenen am Denkmal des ehemaligen Grenadierregiments
Königin Olga ( 1 . Württembergischesj Nr . 119 einen Blumen¬
strauß nebst einer Schleife in den französischen Farben nieder .

Eine Ansprache Oberlindobers .

Stuttgart , 24 . Juni . Den am Sonntagabend in Stutt¬

gart auf Einladung von Robert Bosch eingetroffenen 4 4
französischen Frontkämpfern wurde am Montag
beim Mittagsmahl im Stadtgarten von Seiten der deutschen
Kameraden von Partei und Staat und der Firma Robert
Bosch ein sehr herzlicher Empfang zuteil . Als Gäste waren
anwesend der französische Generalkonsul in Stuttgart , Hen -
tiet , der Reichskriegsopferführer Oberlindober , der fteltoer -

Jtalien wünscht keine Erörterung der

abessinischen Frage .

London , 24 . Juni . Ein Vertreter des italienischen
Außenministeriums hat Reuter gegenüber erklärt , die italie¬
nische Regierung würde sehr überrascht sein , wenn Eden di -
italienisch - abessinische Streitfrage während seiner Be¬
sprechungen in Rom überhaupt zur Sprache bringen werde .
Er glaube nicht , daß die englische Regierung in der Lage sei
irgend welche befriedigende Vorschläge zu machen . Es habe
keinen Wert , Gebiets - oder Wirtschaftszugeständnisse vorzu -
-schlagen . „ Italien kann und will seine Truppen nicht aus
[einen Kolonien zurückziehen , solange nicht etwas getan wor¬
den ist , um sicher zu gehen , daß Abessinien nicht mehr eine
Drohung für Italien sein wird . Dies würde in keiner Weise
durch solche Vereinbarungen erzielt werden .

"
Ferner sei

mitgeteilt worden , daß , wenn Eden die Unterstützung der
-britischen Regierung für ein italienisches Mandat
oder Protektorat über Abessinien erzielen
könnte , die italienische Regierung geneigt wäre , ein solches
Unternehmen zu erörtern .

Die erste Unterredung Edens mit Mussolini .

Rom , 24 . Juni . Um 10 Uhr begab sich der englische
Minister Eden von der englischen Botschaft , in der er
während seines römischen Aufenthaltes Wohnung genommen
hat , zum Palazzo Venezia , wo die erste Besprechung mit dem
italienischen Regierungschef im Beisein des en -gliichen Bot¬
schafters DrummonÄ , des Staatssekretärs Suvich und des
Kabinettschefs des Duce , Baron Aloi -si, stattfand . Die Unter¬
redung dauerte bis gegen 1 Uhr an . Offiziell stehen , wie
hier betont wird , lediglich die -beiden Punkte der deutsch¬
englischen Flottenverständigung und des Luftpaktes zur Ver¬
handlung . Man -glaubt jedoch , daß ähnlich wie in Paris
im Laufe der Besprechungen auch andere Fragen wie etwa
der Donaupakt und eine Erörterung der gesamt¬
europäischen Lage zur Sprache kommen . Mit Be¬
stimmtheit kann angenommen werden , daß der Duce und
Eden in einen Meinungsaustausch über den französisch -
sowjetrussischen Pakt und die sich daraus für Europa er¬
gebenden Folgen treten werden . Man läßt in hiesigen
Kreisen jetzt sogar durchblicken , daß sich der Duce einer Er¬
örterung der abessinischen Frage , falls sie von Eden ange¬
schnitten werde , nicht völlig entziehen werde . Allerdings -ist
man in diesem Punkte nach wie vor besonders zurückhaltend .
In diesem Zusammenhang verdient die Tatsache Erwäh¬
nung , daß sich ein besonderer Sachverständiger des Foreign
Office für die abessinische Frage in der Begleitung Edens
befindet .

Rom , 24 . Juni , Wer die erste Besprechung zwischen
Mussolini und Eden wird folgendes Kommunique be¬
kannt gegeßen :

Der italienische Regierungschef hat heute vormittag im
Palazzo Venezia den englischen Minister Eden empfangen ,
mit dem er eine in herzlichem Ton gehaltene Unterreibung
hakte , die ungefähr zwei Stunden dauerte . Während , dieser
Unterredung wurden das deutsch - englische Flottenabkommen
vom 8 . Juni , die Pläne für den Luftpakt und andere Fragen
erörtert , die den Gegenstand des englisch -französischen Zu -
fammentreffens in London vom 3 . Februar bildeten .

Eden verlängert seinen Aufenthalt .

Rom , 24 . Juni . Die Verschiebung der für Montag -
nachmittag angesetzten zweiten Unterredung zwischen Musso¬
lini und Eden aus Dienstag 17 Uhr wird von italienischer
Seite damit begründet , daß man es nicht für notwendig ge¬
halten habe , die Besprechungen überstürzt fortz -usetz -en , da
Eden seinen hiesigen Aufenthalt verlängert hat .
Es steht noch nicht fest , ob er Dienstagabend oder Mittwoch -
mitta -g Rom verläßt . Di -ensta -gvormittag wird der englische
Minister Gelegenheit nehmen , sich mit dem Staatssekretär
des Äußern , Suvich , zu unterhalten . Dieser gibt sodann
mittags ein Frühstück in dem am Meer gelegenen Eastell

Verhaftung des Kommandeurs der

Kreml - Schutzwache ?

Moskau , 24 . Juni . Wie verlautet , soll auf Veranlassung
des Vundeskommissariats des Innern der Kommandeur der
Kreml - Schutzwache feines Postens enthoben und verhaftet
worden fein . Außerdem fei gegen ihn und weitere Mitglieder
der Schutzwache ein Parteiverfahren eingeleitet worden .
Die Z a hl der Verhaftungen soll insgesamt 20
übersteigen . Dem Kommandeur der Schutzwache wird ,
wie weiter verlautet , gegenrevolutionäre Gesinnung vorge -
morfen . Er habe mit sowjetfeindlichen Kreisen Verbindung
unterhalten und Leute in seine Truppe eingestellt , die dem
feindlichen Lager angehörten . Die Hauswache soll abgelöst
und durch eine neue von der OEPU . besonders ausgesuchte
Wachtruppe ersetzt worden sein . Bekanntlich wohnen im
Kreml Stalin , Molotow und die ganze bolschewistische Garde .

Eine amtliche Meldung über die Verhaftung des Kom¬
mandeurs und weiterer Mitglieder der Schutzwache des
Kreml liegt bisher nicht vor . «

Englische Vermutungen
über Italiens Standpunkt in der Abessinien - Frage .

London , 25 . Juni . Wie die Morgenblätter aus Rom
melden , galten die gestrigen Besprechungen zwischen Musso¬
lini und Eden hauptsächlich dem deutsch - englischen Flotien -
abkommen und dem Plan eines westeuropäischen Luftpaktes .
Allgemein wird erwartet , daß heute die abessinische
Frage aufgeworfen werden wird ,

Lord Rothermeres „ D aily M a i l "
läßt sich von

ihrem Berichterstatter in Rom melden , Italien sehe jetzt
ein , daß eine vollständige politische Klarstellung
zwischen ihm selbst und Abessinien ohne Vermittlung von
dritter Seite und besonders ohne Einmischung des
Völkerbundes notwendig sei . Italien denke an eine
Vormundschaft oder an ein Protektorat , wenn
nicht ganz an eine völlige Souveränität über alle Grcn ; -

stämme . Dies würde die italienische militärische und Poli¬
zeigrenze weit in das kühlere und frucht -barere Hochland von
Abessinien vorschieben . Es sei undenkbar , daß die italic -

nischen Truppen heimgerufen werden könnten , ohne daß die
materielle Lage verbessert word -en sei und ohne daß Italien
Zutritt zum abessinischen Hochland erhalten habe . In Rom
herrsche die Ansicht , daß Großbritannien trotz seiner An¬

hänglichkeit an die Volkerbundesideale begreifen müßte , daz
Italien in Abessinien zum Vorgehen gezwungen sei .

In einem Aufsatz in der „ D a i I y Mai l "
sagt Ward

Price , was Frankreich vor annähernd 30 Jahren in
Marokko getan habe , wünsche Italien jetzt in Abessinien zn
tun . Durch eine glänzende Regierung von annähernd 13

Jahren habe Mussolini den Beweis erbracht , welche Vor¬
teile seiner Herrschaft Abessinien bringen würde . England
würde den Fortschritt der Zivilisation verhindern , wenn es
den italienischen Aus -dehnungsbestrebung -en gegenüber einem
der letzten und rückständigsten Eingeborenenstaaten entgegen¬
trete .

ireuji rein . - » frii
Der diplomatische Korrespondent des Daily Tele - '

graph
"

berichtet aus Rom , von italienischer Seite werde >

angedeutet , daß Eden nur an gewisse Vorschläge denke , dl - -
$ y

eine Erörterung der Abessinien -Frage ermöglichen würden -
Es werde vermutet , daß eine solche Erörterung zu positiven
Ergebnissen führen konnte . Es würde verfehlt sein anza - 3

nehmen , daß eine für alle Beteiligten annehmbare Lösung j

bereits in Sicht sei . Aber man könne sagen , daß Italien |
aufrichtig gewillt zu sein scheine , Anregungen Grog - d
Britanniens zu erwägen .

Ferner berichtet der diplomatische Korrespondent des

„ Daily Telegraph aus Rom , bei den gestrigen Besprechungen ,
zwischen Eden und Mussolini hätten sich folgende drei i

wichtige Tatsachen ergeben :
1 . In allen europäischen Fragen würden England wsi

'

Italien keine Schwierigkeiten haben , eine gemeinsame Pch -- j
tik zu betreiben , die mit der Frankreichs in Einklang ^ ” 3
würde ;

2 . Italien fei nicht übertrieben beunruhigt wegen des |
deutsch -englischen Flottenabkommens , empfinde aber eöetfio |
wie Frankreich Unbehagen wegen der Methode , durch die -3

zustande gebracht worden fei ;
' 3

3 . Mussolini billige den Standpunkt , daß ein wirkliches j

Anfang mit einem neuen allgemeinen Abkommen über
Begrenzung der Seerüstungen gemacht worden sei , und =* *

a
günstige sofortige Verhandlungen über einen westeuro

- =

päischen Luftpakt .
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von der weit ausfchauenden idealistischen Zielsetzung zu
der nüchternen , realpolitischen , aber darum erfolg¬
sicheren Methodik geschlagen wird . Er erscheint -wie ein

verheißungsvoller Regenbogen nach schweren Gewittern
am europäischen und am weltpolitischen Horizont . Die

Bereiche , die Lebensbedürfnisse und die Aufgaben der
beiden maßgeblichen Faktoren des Abendlandes , des

europäischen Festlandes und des -britischen Weltreiches ,
sind gegeneinander abgegrenzt und doch wieder in

Parallele gestellt worden . Sollte man nicht doch wirk -
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Oberbürgermeister Dr . Sa hm empfing am Montag¬
abend die Teilnehmer der Deutschlandfahrt der Deutschen
Studentenschaft Danzigs , die am Montag von
Stettin nach Berlin gekommen waren .
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___ , . , . , . schrittweise den gegen¬
wärtigen Bedingungen angepatzt , so unnatürlich sie auch sein
Wen . Die Zurücknahme von Regierungsangriffen auf
Äem Gebiete des Wirtschaftslebens auf einen Schlag sei
«her weder zu erwarten noch wünschenswert . Der RÄmer
Art eilt äber die Lage optimistisch , wenn die IHK .

, .. a faktisch durchführbare Lösungen zeigen kann , aus deren
von Mfetzlicher Annahme durch die Regierungen und durch die

inbuftrie zu rechnen ist .
k Anschlietzend nahm der Staatssekretär beim französischen
knisteripräsidenten B la iso n das Wort und erklärte , datz
^ französische Regierung sich für die Herbeiführung einer
Heren Währungssicheaheit rückhaltlos einsetzen würde , um
tu Welthandel zu fördern .

L Am Montagnachmittag sprach der Präsident des Werbe -
sfcs der deutschen Wirtschaft Ministerialdirektor i . « . R .
H n st Reichard über das Thema : „ Internationale
Kerberegelung — die Voraussetzung für ehrlichen Wett -
Werb int Kampf um den Absatzmarkt in der Welt "

. Der
Ertragende führte hierzu aus datz die freie Entfaltungs -

Eglichkeit der LeisÄrngsfähigkeit , die eine Vorbedingung
Fdie gesunde Entwicklung der Wirtschaft eines Volkes
ab der Welt ist , besonders häufig auf dem Gebiete der
kirtschaftswerbung durch ehr widrige Werbung be -

Uträchtigt werde . Die internationalen rechtlichen Rege¬

lungen zur Verhinderung ehrwidriger Werbung hätten
keinen durchschlagenden Erfolg gehabt . Viele Fälle würden
von ihnen nicht ersaht ; bei den erfaßten stotze die rechtliche
Verfolgung auf zu , große Schwierigkeiten . Es müsse das
Streben aller Wirtschaftenden sein , die Sorge für die Ehr -
barLett in der Werbung nicht von Fall zu Fall jeweils einem
Geschädigten zu überlassen , sondern das wirtschaftliche
Ethos in seiner Gesamtheit zu fördern . Es werde daher
angeregt , einen internationalen Ausschuß zu bilden , der zu¬
nächst die Mißstände auf dem Gebiete der Werbung unter¬
suchen und Maßnahmen zu ihrer Bekämpfung erwägen solle .
Aus diesem Ausschuß solle sich dann eine „ Internatio¬
nale W e r b e s ch i e d s st e l t e " bilden , die auf die Werbe¬
sitten erzieherisch wirken und gegen ehrwidrige Werbung
außeMerichtliche Maßnahmen ergreifen solle .

Sir Arthur Balfour (England ) wies in längeren ge¬
schichtlichen Ausführungen nach , daß die Konkurrenz der
Länder mit niedrigerem Lebensstandard nicht etwa grund¬
sätzlich Neues darstelle . Der Redner erinnerte dabei an den
gewaltigen industriellen Aufschwung Deutschlands vor dem
Kriege , der anfangs auf einem niedrigeren Lebensstandard
als dem Großbritanniens und der Vereinigten Staaten von
Amerika beruht habe . Jetzt greife Japan mit Hilfe der
modernsten Maschinen in die Ausfuhr ein . Japan fei einer
der größten Käufer für Wolle , Baumwolle und andere Roh¬
stoffe , bald '

auch für Fertigfabrikate . Sein Markt dehne sich
sehr aus . Dazu komme noch die Tatsache , daß Japan Waren
angemessener Qualität für weite Kreise des Binnenmarktes
zu Preisen Herstellen könne , die für sie erschwinglich sind . Da¬
durch weite es den Weltmarkt allgemein aus und schaffe neue

.. Päris , 24 . Juni . Die Eröffnungsrede beim 8 . Kongreß
e Internationalen Handelskammer hielt der Präsident des
Ingresses , Rens P . Duchemin . Er betonte den uner -

Mterlichen Willen der Wirtschaftler aller Länder , zur
ßederherstellung gesunder und normaler Wirtschafts -

Auf Grund eines vom Reichsbund deutscher Beamten ,
Fachschaft 1 , Reichsbahnverwaltung , veranstalteten Besuches
der ungarischen Hauptstadt weilen gegenwärtig 400 deut¬
sche Reichsbahnbeamtein Budapest . Der Besuch
erfolgte als Gegenbesuch auf die kürzlich stattgefundene Reise
von 400 ungarischen Eifenbahnbeamten nach Deutschland und
steht unter Führung des Fachschaftsleiters Dr . Petmüller .

heute " vor , der die Strukturwandlung des Welt -
ls seit 1933 wiedergibt . Die Erfüllung der Fokde -
n der Internationalen Handelskammer hätte eine
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Die f ran zös ische Handels ab ordn ung ist von
Berlin nach Paris zurückgekehrt . Um die Fortsetzung der
Verhandlungen zu ermöglichen , ist das Clearing , das am
30 . Juni abläuft , um zwei Wochen bis zum 15 . Juli ver¬
längert worden .

<■

Am Samstag starb in London Lord H e a d l e y , das ein¬
zige Mitglied des Oberhauses , das dem mohammedanischen
Glauben anhing . 1925 wurde ihm der albanische Thron an¬
geboten , den er jedoch ablohnte .

»
Das Kriegsgericht in Oviedo hat nach mehrtägigen

Verhandlungen im Prozeß gegen eine Reihe von Aufstän¬
dischen der Oktober - Revolution das Urteil gefällt . Es find
vier Aufrührer zum Tode , 36 zu lebenslänglichem Zucht¬
haus und 7 zu je 12 Jahren Gefängnis verurteilt worden .
Der Innenminister hat 74 Polizisten aus Barcelona wegen
Dienstvergehens aus dem Amt entlassen .
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k Reben Traurigem und Heiterem , das in seiner Art nicht
tznz gewöhnlich und das Übliche war , bin ich in meinem
feen allerlei Seltsamkeiten begegnet , die denn doch nicht so
iitfach mit dem Wort „ Zufall

"
abzutun sind . Geschehnissen ,

sdenen nach Prüfung aller Möglichkeiten ein unerklärlicher
« st, wenn man will , eben ein Stückchen Mystik übrig bleibt .
Einen dieser von mir erlebten seltsamen Fälle hat auch der
a früh verstorbene Mystiker Dr . Max Kemmerich — der die
« che zunächst nicht von mir , sondern von einem , der ' s mit -
Rebt und vergebens nachgeprüft hat , erfuhr und mich dann
B Aufschlüsse bat — in einem seiner Werke ausführlich be -
dudelt . Die Sache war nüchtern und genau den Tatsachen
^ sprechend erzählt so :
r

' Als ich meine Villa im Grünewald in der bösen Nach -

Molutionszeit verkauft hatte und eine neue Wohnung suchte ,
iurde mir durch Zufall hekannt , datz eine böhmische Familie
ss « iner sehr schönen Neun -Zimmer -Wohnung in einem
Su |e der Kaiserallee am Rankeplatz auszuziehen und nach
Rag überzusiedeln beabsichtige . . . Set der letzten Verhand -
fng mit der bisherigen Wohnungsinhaberin sagte sie mir ,
kglaube , mir anständigerweise mitteilen zu müssen , datz in
Ker Wohnung eine blutige Affäre sich abgespielt habe ,
x habe ihr Mieter , ein Oberförster , eines Tages Verdacht
tzen seine junge , hübsche Frau gefaßt , daraufhin tipe Reise
^ getäuscht , von der unvermutet zurückkehrte , und dann
®n Geliebten feiner Frau bei dieser gefunden . In Zorn

Eifersucht schoß er durch eine Milchglasscheibe in das
ferner und verwundete den Nebenbuhler sehr schwer . Dies
Schatz in einer Abendstunde .
6 Die Tragödie ( als „ Fall L .

" in einem Buche berühmter
stiminalfälle ausführlich geschildert ) konnte sich nach meiner
« erzcugung nur in einem Zimmer abgespielt haben , das .
Mich die Wohnung bezog , neben meinem Arbeitszimmer
hin Sekretariat wurde . Es war der einzige Raum , der im
» erteil der Tür nach dem Flur eine Milchglasscheibe auf -
? es . Dieses Zimmer lag , da meine Sekretärin um vier Uhr

Wohnung verließ , von dieser Stunde an immer unbenutzt
to von den übrigen Wohn räumen am entferntesten . Als
| eine ^ 3eitlang dort gewarnt hatte , schellte es eines Abends
eher Wohnung schrill und lang ; und es ergab sich , daß wir
MEßzimmer , wo wir gerade zu Abend atzen , ebensowenig
Schellt hatten wie jemand an der Flur - oder Hintertür . Als
Fden nächsten Tag um genau dieselbe Zeit wieder schellte ,
^ ten wir mit Erstaunnen fest , datz die Platte vom „ Büro "

fallen war ! Die Mädchen waren beide sehr ängstlich . Wir
Vgen zusammen ins Büro . Da war natürlich niemand .
®it prüften die Schelle , die ganz normal arbeitete und durch -

nicht die Neigung besaß , Seitensprünge zu machen .

>ung 1 kchältnisse zusammenzuatbeiten . Nach dem Bericht
Lon - l Mralsekretars Pierre Dasseur legte der Präsident
! von ° tzerwationalen Handelskammer , Fentenevgan -Vlissingen ,
■ daß I pt Kongreß einen umfangreichen Bericht „Wirtschaft

Die sowjetrussisch - rumänischen Vorbesprechungen über die
Auslieferung des rumänischen Staats¬
schatzes , der wahrend des Weltkrieges nach Rußland ge¬
bracht worden war , sind ergebnislos abgebrochen wor -

Dieses rätselhafte Geklingel hat sich nun immer um die¬
selbe Zeit , manchmal in Abständen von ein paar Tagen ,
monatelang ereignet , ohne , datz irgend jemand einen ver¬
nünftigen Grund dafür finden konnte . Ausgeschlossen war ,
daß irgend wer von meiner Familie ( die übrigens zu der Zeit
nur aus zwei Erwachsenen bestand ) oder von den Mädchen ,
die wir vom Etzzimmer aus durch das Gehör genau in der
Küche kontrollieren konnten , sich etwa einen Spatz gemacht .
Und ebenso ausgeschlossen war , daß sich ein fremder Mensch
.in der Wohnung aufhielt . Alle meine Gäste haben — meist
zu Anfang des Abendessens um halb neun Uhr — diese
wunderliche Sache miterlebt . . .

Alle Nachforschungen nach einer natürlichen Ursache
blieben erfolglos . Es klingelte im ganzen etwa vierzigmal
und stets um dieselbe Zeit , niemals zu einer anderen . Nach
einigen Monaten hörte die Klingelei auf . Das Zimmer , aus
dem es klingelte , blieb stets leer . Es war das des Dramas
gewesen . Daß die Klingel mit Vorliebe darauf zu reagieren
schien , wenn davon geredet wurde und dann gewissermaßen
wie eine bestellte Bestätigung aus völlig leerem und iso¬
liertem Raum an unser Ohr schrillte , haben wir mehrfach
festgestellt --

Ein anderes mystisches Erlebnis , das mir ein verstor¬
bener lieber Kollege bezeugen könnte , der meine ein wenig
aus Grauen und Humor gemischte Verblüffung damals mit¬
erlebt hat . Es war Krieg . Schon als sich das Glück langsa —
und aus den vorsichtigen Heeresberichten erkennbar von

"
uns

abwandte , da erhielt ich eines Tages einen Brief Otto Ernsts
— des Vaters von „ Flachsmann

" und „ Appelschnut " — mit
der Bitte , ihm einen Tag und eine Stunde anzugeben , wann
ich ihn , der aus Hamburg herüber käme , in einer ihm wich¬
tigen Angelegenheit in meinem Erunewaldhäuschen emp¬
fangen könnte . Ich freute mich des Besuches und bat ihn zu
einem Frühschoppen in mein Trinkzimmerchen .

2n der Nacht , die dieser Zusammenkunft vorausging ,
träumte ich . Ich darf sagen : gegen meine Gewohnheit ; denn
ich träume selten und dann meist ziemlich unsinniges und
selten als irgenwelche Vorbedeutung zu deutendes Zeug .
Auch diesmal war der Traum nicht sehr gescheit . Ich sah
meine treuen Hunde — ich hatte damals drei , eine Dogge ,
einen Pudel und einen Schäferhund — am offenen © artentor
hart bedrängt von abscheulichen Riesenkötern , die in den
Garten Einbringen wollten . Diese zähnefletschenden , bissigen
Kerle trugen über Vorderbeine und Leib gezogen bunte , mit
blanken Knöpfen besetzte Leibröcke , die ich sofort als franzö¬
sische , englische und russische llnisormstücke erkannte . Ich
hatte ähnliches , das heißt so kostümierte und uniformierte
Tiere , vor vielen Jahren als Kind in „ Brockmanns Affen¬
theater " als Schluß und Glanznummer gesehen und konnte
irgendwelchen Zusammenhang mit Erlebtem und Gedachtem
nicht erkennen .

tzksamere internationale Güterverteiluna , stabile Wäh -
« ig und eine schrittweise Wiederherstellung des Ver -

jruens zur Folge gehabt . Tatsächlich herrschten aber heute
I kötzere Währungsunsicherheit , wachsende

. . . ] ransferschwierigleiten und ein größerer‘Wn ■
Mangel an Vertrauen als je zuvor . Man habe

raue -
« rsteck gespielt hinter den Reparationsver -

n ~ u : pflichtungen , die nie zu erfüllen , und hinter den
"v " i lregsschulden , die nie zu bezahlen waren . Der Präsident

r » | * 2HK . beurteilt die gegenwärtige Wirtschaftslage
4, ? | chlechter als vor zwei Jahren und führt dies in

| g Hauptsache auf die miteinander in Widerspruch stöhen -

| » verschiedenen nationalen Wirtschaftsmaßnahmen zurück .
Z | einigen Ländern seien allerdings Erleichterungen zu^ ^

spüren , aber in den meisten Fällen gleiche die örtliche

Sl keineswegs die ständig wachsende Komplikation
rungssysteme und des internationalen Zahlungs -

kehrs ans . Der Welthandel werde solange nicht
mden , bis feine Grundlagen nicht wieder hergestellt
n ; solange aber die Unsicherheit im Geldwesen anhalte ,
ne ein Vertrauen zu einer künftigen Entwicklung nicht. und der Druck auf die Preise würde bestehen

Solange sich der Industrielle und der Handel -

Heibende bei jedem Fall auf Angriffe von Regierungsseite
» saßt machen müsse , werde sein Unternehmungs -
Jeist nicht wieder erstehen . Er sehe daher die Haupt -

juiga .b e der Internationalen Handelskammer darin , der
Welt nochmals den Weg zur Entwicklung des inter -

Jiuffo-: eilt tonalen Güteraustausches zu zeigen . In allen diesen
offen - Llchren habe sich das Wirtschaftsleben schrittweise den gegen -

_______________ ________________
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Bedürfnisse , die dann durch die älteren Industriestaaten be¬
friedigt werden könnten . Der Welthandel sei heute in einer
verzweifelten Lage , weil jedes Land den Nationalismus
bis zum äußersten treibe und den normalen Verlauf wirt -
jchaftlicher Beziehungen dadurch unterbinde . Zum Schlich
sprach der Redner die Überzeugung aus , daß cie freierer
Umlauf von Gütern und Dienstleistungen der einzige Weg
sei , auf dem man hoffen könne , den hohen erreichten Lebens¬
standard auch weiter zu erhalten oder die Hilfsquellen , dis
noch der Entwickelung harren , zu entfalten .

Vereinfachung des Luftverkehrs .

Die Gruppe „ Beförderung zur Luft "
hielt am Montag -

nachmittag unter dem Vorsitz von Dr . Kurt W e i g e 11 -
Deutschland eine Sitzung ab . Es wurden mehrere Ent¬
schließungen angenommen , die sich auf die Hemmnisse des
Luftverkehrs , die Vereinfachung der Dokumente , die Zoll¬
regelung und die Verantwortung bei Verzögerungen auf dem
Luftwege bezogen Des weiteren soll die Zusammenarbeit
von Flugzeug , Schiff und Eisenbahn untersucht werden . Hin¬
sichtlich der Postbeförderung wurde eine Entschließung ange¬
nommen , die sich für die Abschaffung des Lustpost -
zyschlages von 1936 ab aussvricht . Direktor Wronsky
von der Lufthansa teilte bei dieser Gelegenheit mit , daß die
Luftverkehrsgesellschaften beschlossen hätten , eine Kürzung der
ihnen für die Beförderung von Post zugestandenen Zuschüsse
um 50 v . H . vorzuschlagen , wenn die Postverwaltungen den
Luftpostzuschlag ganz abschaffen würden .

In der Sitzung der Gruppe „ Verteilung "
sprach u . a . der

deutsche Vertreter Otto Schäfer über die Bedeutung der
Statistik bei der Rationalisierung der Verteilung . Er er¬
klärte , die Vorbedingung sei die genaue Kenntnis der inneren
Lage eines jeden Unternehmens , die man leicht mit Hilfe
von Kennzahlen feststellen könne .

den . Die Sowjetregierung erklärt , daß sie zurzeit nicht in
der Lage sei , die rumänische Forderung auf Auslieferung des
Staatsschatzes zu erfüllen , da die Staatsbank erst die Ange¬
legenheit prüfen müsse .

♦
Am Samstag begann in Guatemala eine dreitägige

Volksabstimmung über eine Verlängerung der Amtszeit des
Präsidenten llbico auf sechs Jahre . Die Abstimmung , an der
auch Ausländer teilnehmen , brachte in den ersten beiden
Tagen 281760 Ja - Stimmen und 538 Rein -Stimmen .

Nachdem die Volksvertretungen von Bolivien und
Paraguay das Waffenstillstandsabkommen von Buenos
Aires angenommen haben , wird in politischen Kreisen damit
gerechnet , datz die Friedenskonferenz möglicherweise
bereits am 25 . Juni Zusammentritt . Vermutlich wird wieder
B u e n o s A i r e s zum Tagungsort bestimmt werden .

Aberkennung der belgischen Staats¬

angehörigkeit
für vier Mitglieder der Heimattreuen - Bewegung in

Malmedy .

Lüttich , 24 . Juni . In dem Ausbürgerungsprozeß
gegen die vier Mitglieder der Heimattreuen - BeMsgung
in Malmedy , Josef , Peter und Heinrich de Hotthay und

Foxius
' wurde am Montag vor dem Appellationsgericht

in Lüttich , wie nicht anders zu erwarten , das Urteil

verkündigt . Das Urteil lautete gegen sämtliche vier Be¬

schuldigte auf Aberkennung der belgischen Staatsange¬
hörigkeit . Die Begründung des Urteils beschränkt sich
auf die bei solchen Urteilen üblichen Formalitäten .
Gegen das Versäumntsurteil wird von den

Prozeßbeteiligten innerhalb der gesetzlichen Frist Ein¬

spruch erhoben werden .

Am nächsten Morgen kam pünktlich Otto Ernst . Nachdem
er den Regenmantel und den Hut abgelegt und wir das erste
Glas aufs Wohl der Tapferen im Felde getrunken , kam er
mit sprudelndem Eifer auf den zunächst streng vertraulich zu
behandelnden Zweck seines Besuches zu sprechen . „ Ich habe

"
,

so sagte er ungefähr , „ ein Stück geschrieben . Ein ganz selt¬
sames phantastisches Stück aus der Zeit , gegen die Zeit . Ich
möchte aber nicht , datz — vor der Annahme durch eine Ber¬
liner Bühne oder vor der Premiere — bekannt wird , daß ich ,
der ich als Lustspieldichter etikettiert bin , diese satirische
Komödie verfaßt habe . Deshalb möchte ich Sie bitten , es
bei ein oder zwei Berliner Bühnen einzureichen und zu sagen :
Diese Komödie ist nicht von mir . Aber ich gebe mein Ehren¬
wort , datz ich den Verfasser persönlich kenne , und weiß , daß
er schon große Bühnenerfolge gehabt hat . Ich bitte also zu
lesen !" Und in Verfolgung dieses Gedankens erzählte er mir
den Inhalt dieser allegorischen Komödie . „ Ich habe unsere
Feinde , das heißt , Repräsentanten der wesentlichsten unserer
Angreifer , als bissige und heimtückische Tiere dargestellt , ich
lasse sie in Tiermasken auftreten und . . ^ Weiter kam er
zunächst nicht , sondern unterbrach sich : „ Was machen Sie
denn für ein sonderbares Gesicht , lieber Doktor , ist Ihnen

. nicht wohl ? "

Mein Gesicht muß wirklich außerordentlich sonderbar ge¬
wesen sein , denn etwa acht Stunden vorher hatte ich — aller¬
dings nicht diplomatisch , wie er wollte , auf Stühlen am
grünen Tisch , wohl aber im symbolischen Kampf der unifor¬
mierten Hunde gegen die Wächter meines Hauses — vor¬
ahnend diese ganze ausgefallene Tiermimik erlebt . Er war
paff , als ich ihm den Traum schilderte , aber der Ansicht , datz"es ein gutes Vorzeichen sei .

Solange et bei mir blieb , war ich zerstreut . Mein vor¬
ahnender Traum , der den für den Dichter des „ Flachsmann
als Erzieher

"
übrigens wunderlichen Stoff anzumelden schien ,

kam mir nicht aus dem Sinn . Ich habe damals — das darf
ja heute gesagt werden — ziemlich hoffnungslos das Stück
so eingereicht , wie er es wünschte . Es wurde von zwei der
damals matzgebendsten Theaterdirektoren abgelehnt , und datz
es irgenwo anders erschienen sei , habe ich nicht gehört . Zu
dem Besten des humorvollen sympathischen und erfolgreichen
Kollegen hat diese Haßkomödie auch kaum gehört .

Ein drittes mystisches Erlebnis , das wie ein Witz wirkt .
Ich schrieb an einem Lustspiel , in dem ein behaglicher seelen¬
guter Pfarrherr in einem auch als Sommerfrische beliebten
Gebirgsort eine Hauptrolle spielen sollte . Wie ' s kam , weiß
ich nicht , ich fand aber während der Arbeit keinen passenden
Familiennamen für ihn . Denn — was das Publikum gar -
nicht bedenkt — die Namenswahl ist wichtig bei Stücken . Der
Name muß unmerklich der Figur auf den Leib gepatzt sein .
So schrieb ich , während die Szenen flott , aus der Feder
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gela -tvstenen deutschen Künstler . Der Auslandspressechef der
NSDAP -, Dr . Hanfstaengl , zog in launigen Worten
Parallelen zwischen der Stadt München , der Geburtsstadt von
Richard Strauß , und der Stadt Dresden , wo neben seinen
früheren Werken auch sein heutiges großes Werk die Urauf¬
führung erlebt habe . Dr . Richard Strauß d a n k t e in kurzen
bewegten Worten für die ihm zuteil gewordenen Ehrungen .

* Beginn des Göttinger Händel -Festes . Als letzte große
Veranstaltung der von der Reichsmusikkammer durchgemhr -
ten Deutschen Bach - Händel - Schütz - Feiern 1935 begann am
Sonntag unter der Schirmherrschaft des Reichserziehungs -
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Die nächtliche Einweihung der Thingstätte Heiliger Berg bei Heidelberg .
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. Das Chorwerk „ Ehrung der Arbeit " . Das Preisg - n ^
des Wettbewerbs der Deutschen Arbeitsfront für das
wert „ Ehrung der Arbeit "

hat entschieden , daß der L
2 . Preis nicht zur Verteilung kommen konnte . Die hrerl ^
ausgesetzten Betrage von insgesamt 1800 RM werden da ?
verwandt euren zweiten 3 . und einen zweiten 4 . sowie et « «’

MDetttH 5 . Preis zur Verteilung gelangen zu lassen . ~ e .
Rest wurde für eine größere Anzahl von Trostpreisen
menbet Die Prüfung wurde vom Berufsstand der beutl ®«*

Komponisten durchgeführt . Es erhielten : 3 . Preis .
® ot,td ’ ef - n? ena ; 3 . Preis : Dr . Fritz Koschin .

- ^
Breslau : 4 Preis : Edgar Rabsch , Leipzig : 4 . Preis :
Wolfgang Sachse , Plauen ( Vogtland ) : 5 . Preis : Bernd 3 «“

Darmstadt : 5 . Preis : Heinz Schubert , Flensburg . Lußerb «*

wurden 24 Trostpreise verteilt .

3n Erenzbezirken und Großstädten . - Ql ,
Berlin , 24 . Juni . Nach einem Erlaß des Reichs- mist

erziehungsministers hat es sich als dringendes Bedürsnii « st ,
berausgestellr , daß neben den beiden verpflichtende : Ent
modernen Fremdsprachen Englisch und Französisch in ein Bert
Zeinen Gebieten , besonders in den Erenzlandschafteu un Rist
großen Städten , auch noch andere Fremdsprachen Hell
wie Spanisch , Italienisch , Schwedisch , Dänisch , Russisch , Pol Die
irisch und gegebenenfalls auch Tschechisch gelehrt nriitoei bad
Italienisch und Spanisch würden natürlicherweise bevorzug auf
un Süden und in Hafenstädten , Russisch und Polnisch n Eta
Osten , Schwedisch und Dänisch im Norden in Frage lommei p

den Ländern , in denen keine der Sprachen bereits al s—
Wahlpflichtfach eingeführt sei , müffe ein allmählicher llmba -»N I
zum wahlfreien Fach erfolgen , so daß nach drei Jahrs v
. ° erSnng5 .3eit alle in Frage kommenden Sprachen als wähl
freie zacher erscheinen . Anträge auf Einrichtung derartig «
Sprachkurse sollen nur dann genehmigt werden , wenn an de

Neues Wehrstaatsrecht und Wehrstrafrecht .

Berlin , 24 . Juni . Der Bund nationalsozialistischer
deutscher Juristen läßt im „ Deutschen Recht

"
berufene Refe¬

renten und Vertreter der Akademie für deutsches Recht sich
zu dem Thema „ Staats - und Wehr recht

"
äußern .

Dabei erklärt der Oberregierungsrat in der Rechtsabteilung
des Reichskriegsministeriums . Dr . Cenftleben , Mit¬
glied des Ausschusses für Wehrrecht der Akademie , daß das
geltens Wehrftrastecht nationalsozialistischer Weltanschau¬
ung nicht stamdhalte . Es werde eine durchgreifende
Neu gestaltung erfahren . Dabei werd « sich eine natür -
tiche Unterteilung in Wehrstaatsrecht und Wehrstrafrecht er -
S * n - Der bisher unzulängliche Schutz gelte nur der mate¬
riellen Wehrkraft . Viel wichtiger sei aber , wie der Weltkrieg
deutlich gezeigt habe , der Schutz der geistigen Wehrkraft .

Der naturgegebene Wehrwillen des Volkes müsse gegen
Zermürbung und Zersetzung geschützt werden . Gefahren
drohten der geistigen Wehrkraft heute hauptsächlich aus der
Propaganda gegen den Wehrwillen , wie sie früher von den

Schulbezirke y l Hai” ! der

die Naturwissenschaften ja ebenfalls eine Schöpfung des
nordischen Genius sind . Die Ahnenreihe gewaltiger Kunst -
schöpfer , die aus nordischem Blut und nordischer Rasie ge¬
boren ist , ist auch sicherer Beweis dafür , daß , solange das
Blut und die Raste leben und gesund sind , sie immer wieder
und bis in die fernste Zukunft große , künstlerische Werke
zeugen werden .

Anschließend eröffnete der Leiter der Reichsstelle zur
Forderung des deutschen Schrifttums , H . Hagemeyer , in den
Räumen des Stadttheaters eine Nordische Buchausstellung .

Zu einer eindrucksvollen Kundgebung deutsch - nordischen
Geestes gestaltete sich der Weiheakt , mit dem am Atontag -
abend Lübecks altberühmtes Wahrzeichen , das Holstentor ,
seiner neuen Bestimmung als Wehrmuseum und Denkmal
hanstscher Kraft Wergeben wurde .

Es war ein schöner Gedanke , die Weihe des Holstentores
durch die Aufführung eines Festspieles zu vollziehen , das die
heldische Gesinnung feiert . Wolfgang Schultz hat in seinem
Spiel „ Des Todes und des Lebens Reigen

"
, die

Überwindung des Todes durch den Geist wahren Heldentums
dargestellt .

Zweite Reichstagung der Nordischen
Gesellschaft .

Lübeck , 24 . Juni . Die alte Hansestadt Lübeck prangt in
festlichem Flaggenschmuck . Der Eröffnungstag der 2 . Reichs -
tagung der Nordischen Gesellschaft ist ein Markstein in der
deutsch - nordischen Geschichte . Der Leiter der Nordischen Ge¬
sellschaft , Oberpräsident Gauleiter Lohse ( Schleswig -
Holstein ) führte etwa aus : Das deutsche Volk
wünscht von ganzem Herzen gute und freundschaft¬
liche Beziehungen zu allen Ländern und Nationen des euro¬
päischen Nordens . Die Nordische Gesellschaft gibt durch ihre
gesamte Arbeit dieser Einstellung Deutschlands beredten und
sichtbaren Ausdruck . Die Nordische Gesellschaft ist mit allen
Kräften bemüht , das deutsche Volk für den Norden , für seine
Bedeutung für Deutschland und auch für seine Besonder¬
heiten und Eigenarten zu interessieren . Die Nordische Ge¬
sellschaft wird glücklich sein , wenn ähnliche Bemühungen in
den nordischen Ländern selbst -den Erfolg hätten , daß man
dort gegenüber Deutschland dieselbe Haltung prüfender
Objektivität einnimmt .

Nachdem die Nationalhymnen aller beteiligten Länder
verklungen waren , begrüßte der Präsident des Lübeckischen
Senats , Bürgermeister Dr . Drechsler , die Erschienenen
im Namen der Stadt .

Vom Wesen der nordischen Kunst sprach in
einem grundlegenden Vortrag der Leiter der Abteilung
Norden des Außenpolitischen Amtes der NSDAP . , Thilo
von Trotha . Der Begriff einer nordischen Kunst , so
führte er u . a . aus , ist noch verhältnismäßig recht jung .
Die Wissenschaft der letzten Jahrzehnte hat vor allem mit
Hilfe eines neuentstandenen Zweiges der Spatenforschung
feststellen können , daß die „ B a r b a r e n t h e s e "

, die solange
gegenüber dem gesamten Germanentum angewandt worden
ist ein Hirngespinst ist , unwiderlegbare Beweise sind dafür j
erbracht worden , daß die Kultur des Germanentums so alt
ist wie die von Hellas und Persien , und was noch
bedeutungsvoller ist , daß sie der gleichen Wurzel ent¬
stammt . Die beiden hervorstechendsten Eigenschaften des nor¬
dischen Menschen in seiner geistigen Äußerung überhaupt
scheinen mir seine Ehr - und Freiheitsliebe , sowie
sein enges V e r h ä l t n i s z u r N a t u r zu sein . Der Ver¬
herrlichung der Ehre , d . h . des höchsten zum Symbol gewor¬
denen Gefühls der inneren Selbstverantwortlichkeit , dienten
auch die erhabenen Kunstwerke des früheren Hellas und des
früheren Rom . Das heldische Ideal findet seinen Ausdruck
in der gesamten nordischen Kunst aller Zeiten , solange sie
stark , d . h ., solange sie wirklich Kunst war . Die Natur¬
verbundenheit , diese zweite Grundlage nordischer Kunst wird
rms umso klarer , wenn wir uns überlegen , daß tatsächlich

* Dte Welturaufführung der neuen Oper von Richard
Strauß „ Die schweigsame Frau "

gestaltete sich , wie aus
Dresden gemeldet wird , zu einem großen Erfolg für den
Komponisten . „ Die schweigsame Frau

"
entstammt einer Ee -

schtchte von Ben Jonson , die schon in verschiedenen Fassungen
über dte Buhne gegangen ist und handelt von dem Manu , der
keinen Lärm vertragen konnte und zur Beruhigung seiner
Nerven eine schweigsame Frau sucht . Das drollige Spiel ist
ein vorzüglicher und bühnenwirksamer Stoff für eine komische
Oper und bot dem Komponisten Gelegenheit , einen über -
matzlgen Humor die Zügel schießen zu lasten . Schon die
Ouvertüre ist ein Stück schalkhafter Heiterkeit , das in hem -
mungsloiem Sturmlauf in die Welt des Frohsinns führt . Der
Sttmpr , mit dem er die Szene belebt , ist hinreißend , und die
Einfälle überstürzen sich . Wesentlichen Anteil an der
Wirkung hat , wie immer bei Strauß , das Orchester . Für
leben Witz ist eine instrumentale Ausdeutung vorhanden . Die
» taatskapelle unter der genialen Leitung von Dr . Böhm
vollbrachte eine glänzende Leistung . Auf der Bühne fetzten
erste Kräfte mit bestem Gelingen für den Erfolg der Neuheit
ein . Plafchke , Kremer , Ahlersmeyer und Maria Eebotari
waren die verdienstvollen Träger der Hauptrollen . Der Er¬
folg war durchschlagend . Nach allen drei Akten wurden der
Komponist , die Darsteller und olle , die zum Gelingen der
Aufführung beigetragen hatten , stürmisch gerufen . — Im An -
Muß an die Uraufführung fand zuEhrendesKompo -
n ist en auf Einladung des Oberbürgermeisters Zörner ein
Empfang im Rathaus statt , an dem neben den an der
Aufführung beteiligten Künstlern zahlreiche Ehrengäste teil¬
nahmen . Oberbürgermeister Zörner hieß die Erschienenen
herzlich willkommen und dankte dem Meister Richard Strauß
und den an der Aufführung beteiligten Künstlern . Staats¬
kommissar Hinkel überbrachte die Grüße des Reichsministers
Dr . Goebbels und der in der Reichskulturkammer zufammen -

ministers Ruft das diesjährige Göttinger Händel - Fest , be
Dauer auf vier Tage bemessen ist . Den Auftakt zum

'

btlöete eine Feierstunde in der llniver itätsaula . Fe
waren Vertreter der Partei , des Staates der Wehr
sowie der kommunalen Behörden erschienen . Nachdem
langiahrige Vorsitzende der Göttinger Händel - Gesells
Profesior D . Alfred Bertholet in M .L o ™ . u »

' '

deutung Göttingens für die Wiedergeburt Händel -
roteien hatte , gab das geschäftsführende Präfidialmitglie M
der Reichsmusikkammer Heinz Jhlert sodann einen überw wg
aber die deutschen Bach - Händel - Schütz - Feiern dieses Jahr «
dre von den Göttinger Festtagen beschaffen werden . A .
Mittelpunkt des Göttinger Händel - Festes stand die deutsch
Uraufführung der Händel -Oper „ Parthenope

"

außerordentliche Erfolg der Uraufführung l
" '

200 Jahre alte Oper in ihrer ursprünglichen Gestalt unve «
Sangliches Leben besitzt : er beweist aber auch daß es « st
wendig ist , unser Volk ' • -

erhabene Größe und i _____
musik voll zu erschließen ., ** -aUs ;* Profesior Fritz Geiger f . Der durch seine E ? s
Malereien weit über die Grenzen Deutschlands hinaus ««
kannte Profesior h . c. Fritz Geiger ist in der vergangen «' nonti
Nacht in Freiburg i . B . plötzlich und unerwartet geftord^
Profesior Geiger erreichte ein Alter von 82 Jahren . 3 * fcto
Ehren des Verstorbenen , der . Ehrenbürger der Stadt 5 « ! K

burg mar , wird am MontaEend eine Trauersitzung M
Ratsherren stattfinden . Zahlreiche deutsche Dome verdat ^
dem Verstorbenen die Erkaltung wertvoller Glasmalerei «

& uk5 - bas Freiburger Münster und der Dom zu
Prachtvolle Mosaiks schuf der Verstorbene im Kölner Dö ’
unv tm Munster zu Bonn .

yenope
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flojfeit , immer statt wie üblich des Familiennamens bloß :
„ Der Pfarrer "

. Kurz , ehe das Stück seine Uraufführung
( übrigens unter Ulbrich in Meiningen ) erlebte , machte mich
meine Sekretärin darauf aufmerksam : Der Pfarrer hat
immer noch keinen Namen . Da dacht

'
ich , während sie auf

meine Entschließung wartend am Schreibtisch faß , lebhaft
nach und ließ alle Namen , die mir bisher frisch und fröhlich
ins Leben geklungen und doch nicht abgenützt oder zu gesucht
schienen , Revü paffieren . Schließlich fiel mir der hübsche Be¬
sitz ein , den meine verstorbene .Schwester unweit der Schaum¬
burg über der Lahn ihr eigen nannte . Da war , wenn ich im
Sommer ein paar Wochen dorthin dankbar zu Besuch kam ,ein liebenswürdiger , froher , früherer Offizier manchmal aus
dem nahen Städtchen als Abendgast erschienen , und wir
beide hatten dem anständigen Weinkeller meiner Schwester
Ehre angetan . Dieser Major hieß Frohwein . Und wie er ,der damals schon lange Verstorbene , jetzt Jo vor meinen
Augen in Erinnerung stand , gutmütig , fröhlich , klug und
mit blinkenden weinfrohen Äuglein , dacht ich : „ Du konntest
Vater ober Bruder meines Pfarrherrn gewesen sein ' " Und
ich sagte kurz entschloffen : „ Fräulein , schreiben Sie : Pfarrer
Frohwein ."

Ich war mir bewußt , einen seltenen , aber hübsch klingen¬
den Namen — ich kannte keinen anderen Menschen der so
hieß — an die wichtige Stelle gesetzt zu haben .

Das war so ungefähr um zehn Uhr vormittags . Etwa
eine Stunde später telephonierte mir die Sekretärin aus dem
Büro — in mein Arbeitszimmer : Herr Doktor , der neue
Direktor von der „ Film - Stelle "

möchte sich Ihnen am Tele¬
phon bekannt machen . — Bitte stellen sie um !" — Die Film -
ftelle war eine damals von den Autoren zur Wahrung ihrer
Rechte der neuen Filmindustrie gegenüber begründetes
Büro : und es war durchaus nichts Merkwürdiges , daß ein
neuer Leiter persönliche Fühlung mit den Autoren suchte .
Mein Apparat klingelte . Ich nahm den Höhrer ab und
sagte : „ Bitte " — worauf eine höfliche Männerstimme :
„ Hier Direktor Frohwein "

.
Es war , wie sich später herausstellte , durchaus kein Ver¬

wandter des mir vor Jahren bekannten Majors . Er hieß
einfach zufällig auch so . Aber man wird zugeben , ein solcher
Zufall , daß ein Mann mit einem lange gesuchten , mühsam
gefundenen , ausgefallenen Namen sich plötzlich meldet , als ob
er bestätigen wollte : „ Ja , mich gibt

' s " — Das ist denn doch
ein Kuriosum , ein Rariffimum .

Das hat nichts daran geändert , daß ich später in einer
Kritik des Lustspiels las : „ Ein gut gesehener jovialer Pfarrer
mit dem etwas gekünstelten Namen Frohwein . .

pazifistischen Vereinigungen betrieben würbe . Nicht . Ä
diese Betätigung gegen den Wchrwillen , sondern auch i

“

Existenz solcher Bereinigungen und die Zugehörigkeit r ,
den _ müsse verboten und unter Strafe gestellt wech -
Schließlich werde man der Wehrmacht als dem vornehmjh « n
Trager des Volkswillens zur Wehrhaftigkeit sowie ifi
Uniformen und Abzeichen den gleichen strafrechtlichen Schi \ «r

«
ernähren müssen , den die Partei durch das Gesetz om
eimtückische Angriffe auf Staat und Partei und zum Sch-

ber Parteiuniform getroffen habe . Das künftige Reichst :« t,r
gesetzbuch wird alle diese Schutzbestimmungen für die Wch
macht , so schließt der Referent , in einem besonderen A jL
schnitt zusammenfassen müssen mit der Untergliedern
1 . Schutz der geistigen Wehrkraft , 2 . Schutz ber materiell «

’L
Wehrmittel . ■re1

Demnächst wird übrigens , wie das NDZ . noch melk rU
ein Kommentar zum neuen Wehrgesetz Hera «
kommen ( Verlag Stilkel ) . -ber von dem Referenten ii
Reichskriegsministerium . Oberregierungsrat Dr . Senft leie
und Abteilungschef Geheimer Kriegsrat Paul Semler oci
faßt ist .

3n der gleichen Ausgabe des juristischen Zentrakolgas
teilt u . a . noch Landgerichtsrat Dr . Riffom - Flensburg

'
m:

daß voraussichtlich das Reichswehrgericht komm«
werde , sobald das Arbeitsgebiet umgrenzt und die geeigmi
Besetzung gesichert ist .

dafür in Aussicht genommenen Anstalten wenigstens je zeh» Pro
Schüler für jede Sprache zusammenkommen .

‘
DAii

Die Aufgaben der neuen SchulbeirS ^ I |
Ausführungsbestimmungen des Reichserziehungsmiui »

'

Berlin . 24 . Juni . Zu dem Gesetz Wer die * 1 I
5 -ebung ber Schuldeputationen des pan ^ k
tar ischen Systems und die Berufung von Schul ? ' E
raten in Preußen hat der Reichs - und preußiiL ^ ' fa
ziehungsminister jetzt ausführliche DurchfiihrunasbsstiQ ? = M
gen etlaffen . Über die Bestellung der neuen Kai
mub bann , wie das NDZ . meldet , ausgefWrt , daß deVÄ - feib -er Schutbeirate geringere Bedeutung beigemeffen K
der Eignung und Arbeitsfähigkeit der ausgewählten '

in : L .
fonftchkeiten . Tunlichst sollen Väter schulpflichtiger -
oder andere in der Erziehung erfahrene Personen S bu
werben . In welchen Angelegenheiten die Schulbeirät - - Ki
Kerbung _hinzuzuzlehen find , ist im Gesetz nicht oeiJ hol
Der Minister bezeichnet es als Pflicht des GemeiiMeL um
bafur Sorge zu tragen , daß eine ständige Beratum » tac
bte Schulbelrate tatsächlich erfolgt . Die beratende Ur^ M
stutzung soll tm Interesse einer möglichst weitgehende - R Er
teiligung der Bürgerschaft an den Angelegenheiten ^
Städtischen Schulverwaltung soweit wie möglich ausaed -« rfab
werden . Im übrigen müffen die Schulbeiräte gehört meiS
vor der Feststellung des Schulbaushalts , bei der Pl - ^
von Schulbauten , vor der Festsetzung der Schulbezirke »
vor der Ausübung der Lehrerrvahl .



Dienstag . 25 . Zuni 1935 .

In dieser Woche wendet sich die N S . - V o l k s w o h l -
fahrt an alle deutschen Volksgenosien mit der Bitte um
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Wiesbadener Nachrichten .

Jeder Deutsche mutz helfen !

NS . -Volkswohlsahrt Mitgliederwerbuug 1935 .

Nassauischer Kunstverein .

Wiesbadener Eesellschaft für bildende Kunst .
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Auch du mutzt dich einsetzen für dein Volk !
Dein Opfer hilft die Zukunft bauen !
Werde daher Mitglied der NE .-Volkswohlfahrt !
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bevorzug auf dem das Schaffen unserer heimischen Künstler steht . Die
lnisch m Stadtverwaltung hatte aus dieser Ausstellung 13 Bilder und

ae
parla ^
chulLki

■25 Aquarelle erworben . Im abgelaufenen Geschäftsjahre
ŵurden durch den Verein 6 Vorträge abgehalten über

-„Neue Wege deutscher Kun st
"

. Der Besuch der Vor¬
frage und Ausstellungen war gut .

Die Mitgliederzahl des Vereins beträgt zurzeit

"
J Heinrich Kirchhoff . Der erstattete Kassenbericht lautet

__f günstig , so datz von einer gesicherten finanziellen Lage des
>st , de ' ie Vereins gesprochen werden kann . Zum neuen Vorsitzenden

" -̂ es Vereins wurde einstimmig der Leiter der Städtischen
Kunstsammlung Professor Voß gewählt , der für die ehren -

Mlle Berufung dankte und bekanntgab , datz der Nasiauifche
Kunst verein für Oktober d . I . eine größere Ausstellung vor¬
bereitet , die den Namen „ D e u t s ch e L a n d e i m Bild "

tragen wird . Der leitende Gedanke hierbei soll sein , die
Vielfältigkeit und Eigenart der deutschen Lande in Gemälden

Md bildmähigen Aquarellen und Zeichnungen zur Anschau -

Uderbli * n3 zu bringen . Es wird hauptsächlich Wert darauf gelegt
^ abre - werden , datz die auszustellenden Kunstwerke das Charakte -

Jahrc !
lls wähl , — ---- „ ----- Ä ------ ----- u—
erartig « « 5 . Rechtsanwalt Fischer gedachte der verstorbenen Mit -

n an de Glieder , insbesondere des verstorbenen Ehrenvorsitzenden
; je zeh Prof . Dr . v . G r o l m a n n und des verdienstvollen Mitglieds

holungsbedürftige Kinder von der Stadt aufs Land , und
umgekehrt , verschickt . Rechnet man die gesamten Erholungs¬
tage , die diesen Kindern zugute kamen , zusammen , so ergibt

5, von rund 600000 Tagen oder 1666
. rholungsjahren . Diese Zahlen liefern den Beweis eines
kaum zu überschätzenden Verdienstes , den die NS .- Volkswohl -
fahrt an unserer Jugend und somit an der Zukunft
unseres deutschen Volkes geleistet hat . Hinzu
kommen noch die Tausende von erholungsbedürftigen und im
harten Kampf des Alltags abgekämpften Mütter , die von
der NSV . fortwährend zu mehrwöchentlichen Erholungs¬
aufenthalten verschickt » erden .

Das WHW . hat im Winter 1934/35 im Gau Hessen -
Nassau über 600 000 Bedürftige betreut . Es wurden aus -
aegeben rund : - 1 600 000 Zentner Brandmaterial , 500 000
Zentner Kartoffeln , 40 000 Zentner Mehl , 2 800 000 Pfund
Brot , 950 000 Pfund Nudeln , 850 000 Pfund Zucker , 500 000
Pfund Fisch , 500 000 Pfund Flcischkonserven , 300 000 Pfund
Käse , 170 000 Pfund Marmelade , 60 000 Pfund Wurstwaren ,
150 000 Dosen Fischkonserven , 440 000 Liter Milch .

Hinzu kommen noch die ungeheueren Mengen von Aus -

t ™ J S? ben aus der Sachversorgung , wie Kleider , Schuhe usw .
. „ XS Zudem wurden zum Feste der deutschen Weihnacht rund

nt » 160 000 Wunschpakete an bedürftige Volksgenossen zur Ver -
tcilung gebracht , deren Inhalt einen Gesamtwert von rund

Yen vqi 1200 000 RM . darstellt .
Diese Zahlen allein schon vermitteln einen Einblick in

1die gewaltigen Leistungen der NSV ., die ermöglicht wurde
durch den restlosen Einsatz aller vaterlandsliebenden deut -

oie rvA jchen Volksgenosien . Aber nicht nur allein das Winterhilfs -
ieren » werk ist es , das von der NSV . durchgeführt wird . Daneben

, „72ruj ? harren noch weitere wichtige Aufgaben im Dienst am deut -
mreriei « scheu Volke . Durch die jetzt laufende Mitgliederwerbung
, oll die Organisation der NSV . noch st o tz k r ä f t i g e r ge -

7 Galtet und die Kräfte noch mehr zusammengeballt werden .

Landschaft . Ausgeschlossen sollen solche Bilder sein , die zwar
Aach deutschen Landschaften gemalt sind , aber ihren Motiven

ivm ihrer Auffassung nach nicht klar den Charakter einer be -

. o .- eri Mimmten Gegend widerspiegeln . Stadtveduten können , als
i Wenfalls zum Gesicht der deutschen Landschaft gehörig , auch

— Uauszestellt werden , wenn sie diesen landschaftlichen
- -

y Mharakter ausgesprochen unterstreichen , so z B . wie die An -
IUS DOn Heidelberg aus der Romantikerzeit . Nicht in Frage

pmmen Stratzenszenen , Eisenbahnunterführungen , Asphalt -
Wider und überhaupt solche Gemälde , die rein architekto¬
nische , bezw . malerisch zufällige Ausschnitte aus der Erotz -

u bringen . Der Gesamtcharalter soll trotz der beabfichtig -
n9 Wn Verschiedenheit der landschaftlichen Motive und der

^ÜMstlerischen Auffasiungen derjenige einer engen Naturver -
Mndenheit und tiefen Heimatliebe sein . Es wird besonderer
Mert auf gediegene tecksirischeund handwerkliche Leistung und

eine liebevolle , gründliche zeichnerisch -malerische Durch -
Mdung gelegt . Alles technisch Rohe und „ geistreich

" Jmpro -
zerihi Werte bleibt von der Ausstellung ausgeschlossen .

5 Chor ' aellung wird von Anfang Oktober bis Mitte November d . I .
t 1. uN" s»or sich gehen . Für die Monate Mai und Juni kommenden
hierfür Wahres sieht der Vereftr in Verbindung mit der statischen

en Ja Mische einer bestimmten deutschen Landschaft klar zum 2Ius =
'

g
’
eutid ) « ruck bringen , entweder durch naturgetreue und liebevolle

V Äj Crfasiung bestimmter Punkte soedutenartige Bilder ) oder
li Mich mehr stimmungsmäßige Wiedergabe einer bestimmten0 f + i.c rfkfrtHfln frtttan t a a 02t StA ttriA *

| Der Nasiauische Kunstverein hielt seine Jahreshauptver¬
sammlung im Neuen Museum ab . Der zweite Vorsitzende ,
Rechtsanwalt Ernst Fischer , dankte dem Maler Hans
Soifer , der seit dem Weggang des 1 . Vorsitzenden , Frhr .

| Schenk zu Schweinsberg aus Wiesbaden , den Verein interi -
Reichs misttfch leitete . Der von Rechtsanwalt Fischer in Vertretung"

Öürfni erstattete Jahresbericht gab ein erfreuliches Bild von der
lichte »dei Entwicklung des Vereinslebens . Dank gebühre der Siadt -
। in ein Verwaltung , die die Bestrebungen des Vereins nach jeder

Dichtung hin gefördert habe . Den durchgeführten Aus -
ellungen wurde allgemein reges Jnteresie entgegengebracht ,
ne W e i h n a ch t s a u s st e l l un g , vornehmlich von Wies -' '

ickt , zeugte von dem hohen Niveau ,

leitim ®« Mitarbeit . Der Führer hat einmal gesagt : „ Wir wisien ,
chrrlb -^ r daß höchster Nationalismus und höchster Sozialismus das - .
5 der

'
v! | selbe find : Sie sind höchster Dienst am Volke , höchster

n ist . Kampf für das Volk , höchste Hingabe an das
fiten & Molk , nicht für einen Stand und nicht für eine Klasie

"
.

A Die NS .- Volkswohlfahrt des Gaues Hesien - Nasiau hat
m berÄ durch die Aktion „ Mutter und Kind " im Rahmen der
eiiäte „ Kinder -Landverschickung im Sommer 1934 über 20 000 er -

ie eine » st- llungen vor . Diesen Zeitpunkt hat man deshalb gewählt ,
.. . dem zu dieser Hauptsaison in unserer Kurstadt weilenden
en öep » remden auch einen bleibenden Kunstgenuß zu bieten . Der
euiidicS Derein wird weiterhin auch mit anderen Unternehmungen in
■ Eeor ? Verbindung treten zwecks Vornahme von Ausstellungen . Als

Ffte Ausstellung dieser Art ist vorgesehen , den Kurfremden
z°wohl wie der Wiesbadener Einwohnerschaft in Wort und
Mld zu zeigen , was der „ A r b e i t s d i e n st W i e s -
i» a d e n " an Kulturarbeit geleistet hat . Im Rahmen dieser
»lelseitigen Veranstaltung wird außerdem eine große

Wiesbadener Tagblatt

Briefmarkenausstellung vor sich gehen , für welche
vier Tage vorgesehen sind . Diese gewaltige Ausgabe wird
der Nassauische Kunstverein jedoch nur meistern können ,
wenn ihm sowohl von seinen Mitgliedern als auch von der
kunstliebenden Einwohnerschaft unserer Stadt weitgehendste
Förderung und Unterstützung zuteil werden wird . Mit dem
Wunsche , datz es dem Verein gelingen möge , die gesteckten
Ziele zu erreichen , schloß Professor Votz die angeregt ver¬
laufene Hauptversammlung .

40 Jahre Sanitäts - Kolonne

vom Roten Kreuz Wiesbaden .

Akademische Feier im Kurhaus .

Am vergangenen Samstag und Sonntag hat das Deut¬
sche Rote Kreuz in ganz Deutschland eine Straßensammlung
zur Beschaftung weiterer Mittel für die Erfüllung seiner
hohen Aufgaben durchgeführt . Am Samstag fand in Ver¬
bindung hiermit im Kleinen Kurhaussaal eine Feier des
40jährigen Bestehens der Wiesbadener Sanitäts¬
kolonne vom Roten Kreuz statt . Kolonnenführer
Hankammer konnte zahlreiche Ehrengäste begrüßen . Im
Mai 1895 konnte erstmalig in Wiesbaden die Freiwillige
Sanitätskolonne vom Roten Kreuz in Anwesenheit der
Spitzen der Behörden in einer Prüfung den Beweis er¬
bringen , in der Öffentlichkeit als Samariter tätig fein zu
können . Bei Ausbruch des Krieges war jedes Mitglied der
Kolonne zum Heeressanitätsdienst gut vorgebildet , dafür
hatte der damalige Kolonnenführer Böning Sorge ge¬
tragen . Mehr als die Hälfte der Mitglieder mit dem
Kolonnenführer wurden eingezogen . In der Heimat wurden
sofort 350 Freiwillige von 10 Ärzten neu ausgebildet . In
den Kriegsjahren wurde von den Mitgliedern der Wies¬
badener Kolonne in 183 938 Einzelfällen Hilfe geleistet . Nach
dem Kriege fand dann eine llmstellung in der Ausbildung
statt , die sich mehr auf freie Liebestätigkeit und den allge¬
meinen Rettungsdienst beschränkte . Während der Besatzungs¬
zeit wurde die Ausübung des öffentlichen Sanitätsdienstes
Tür die Wiesbadener Kolonne verboten . Als 1926 dieses
Verbot fiel , übernahm Kaffeninspektor Hankammer die

Srung der Kolonne , die er bis heute inne hat . Alljährlich
m llnterrichtskurse statt . Im letzten Jahre wurden in

drei Kursen 600 Männer und Frauen ausgebildet . Uneigen¬
nützig stehen die Kolonnenmitglieder jedem Volksgenossen
bei Gefahr zur Verfügung . Zum Schluß seiner Rede gelobte
Kolonnenführer Hankammer , daß sich die Rotkreuzmänner
stets für den Schutz der Heimat einsetzen werden .

Die Glückwünsche des Ober - und Regierungspräsidenten
überbrachte Regierungs - und Eewerbemedizinalrat Dr .
Sette . Oberbürgermeister Schulte als Vorsitzender des
Kreismännervereins sprach von dem segensreichen Wirken
der Kolonne und ließ drei Sanitätstortzister als Geschenk
überreichen . Kreiskolonnenführer Lange , Biebrich , über¬
brachte als Geschenk ein Ärzte - Besteck . Im Namen des
Vaterländischen Frauenvereins gedachte Herr Schuh¬
macher der verständnisvollen Zusammenarbeit . Für die
Ortsgruppe der Samariterinnen und Helferinnen der Ab -
teilung des Vaterländischen Frauenvereins vom Roten
Kreuz überbrachte dann Frau B ü r e r Glückwünsche . Nun¬
mehr sprach Kreisleiter Römer über die Tätigkeit des
Roten Kreuzes im Kriege , die überall in fegens - und hilf¬
reicher Pflege durchgeführt wurde . Er bat , sich voll und
ganz für die Bewegung und den Aufbau am deutschen Volke
einzusetzen . Nachdem Kolonnenführer Hankammer allen
Rednern gedankt , wurden ihm für seine 9jährige Tätigkeit
als Kolonnenführer von Seiten der Kameraden , an der
Spitze Kamerad Beckhaus , verschiedene Ehrungen zuteil .-
Nach der Verlesung von zahlreichen Glückwunschschreiben und
Telegrammen nahm Kolonnenführer Hankammer die
Ehrung von neun Kameraden vor . Anschließend hörte man
von Kurt B ö t t g e r „ Meeresleuchten

" und „ Odins Meeres¬
ritt "

( Löwe ) mit feinem profunden Batz eindrucksstark vor¬
getragen . am Flügel von Fräulein Else Wolf - Aranda
sehr einfühlsam begleitet . Die Feier wurde durch die
Kapelle des Reichsbundes ehemaliger Militärmusiker , Orts -
verein Wiesbaden ( Dirigent Reimann ) mit Musikvor¬
trägen trefflich umrahmt . Ferner brachte die Chorgemein¬
schaft der Turn - und Sportvereine „ Eintracht

" und „ Union "

unter Leitung von Chorführer Uter möl en ganz meister¬
lich Mozarts „ Schutzgeist alles Schönen

"
zu Gehör .

Untersuchungs - und Behandlungszwang
in der Schulzahnpflege .

Reichsärzteführer kündet Neuregelung an .

Der Rcichszahnärzteführer . Dr . Stuck , kündet in den
Zahnärztlichen Mitteilungen wichtige Neuerungen auf dem
Gebiete der Schulgesundheitspflegean . Der Reichs¬
verband deutscher Zahnärzte und die Reichsjugendführung
haben gemeinsam den Entwurf eines Schulzahnpflege -
Gesetzes ausgearbeitet , das dem Reichsinnenminister setz :
vorliegt . Das Kernstück dieses Gesetzes wird der Unter «
suchungs - und Vehandlungszwang sein , der ausführende
Träger soll eine Eesellschaft „ Deutsche Schulzahnpflege

"
fein ,

die sich unter Führung des Deutschen Eemeindetages aus
Vertretern des Staates , der Partei , des Amtes für Volks¬
gesundheit , der NSV ., der Arbeitsfront , der Krankenkasien -
Ipitzenverbände , des Verbandes kaufmännischer Berufs -
trankenkasien , der Privatverficherungen , der Reichsbauern¬
schaft und der deutschen Zahnärzteschaft zusammensetzen soll .
Die Lehrerschaft , so sagt Dr . Stuck weiter , muß in dieser Ge¬
sellschaft selbstverständlich auch vertreten sein , denn ohne sie
ist die Durchführung des Werkes undenkbar .

Mit der Durchführung der gesamten Organisation soll
die kasienärztliche Vereinigung beauftragt werden . Auf dem
Lande soll die Arbeit durch automobile Schulzahnkliniken
durchgeführt werden . In den Groß - , Mittel - und kleineren
Städten , in denen praktizierende Zahnärzte ansäsiig sind , soll
die Behandlung grundsätzlich durch sie erfolgen . Wie bei der
Impfung , so soll auch bei den zahnärztlichen Maßnahmen
die notwendige Behandlung unter Umständen mit Zwang
durchgeführt werden . Zur Frage der Finanzierung macht
Stuck den Vorschlag , die Mittel für das ganze Werk durch
die Reichsfinanzbehörde in Form eines Steuerzuschlages
hereinzuholen .

— Ein Unwetter zog vorüber . Der gestrige Tag ging
heiß über das Land . Kein Wind wehte , doch gegen Mittag
türmten sich Wolken , strahlendweiß , zu Gebirgen empor ; sie
quollen gleichsam aus dem Nichts . Aber als es Abend werden
wollte , da waren sie zu drohenden Türmen geworden , die stch
gefährlich schräg über die dunklen Straßen reckten . Ein fah¬
les Licht tauchte Häuser und Bäume in die bange Er¬
wartung , und fern rumpelte der Donner . Die Straßen waren
mit einem Male wie bewegte Flußbetten geworden . Ein Blitz
zuckt und beschleunigt die Schritte der Vorübereilenden .
Gleich wird der Wind losbrechen . Er wird die Straße auf «
wühlen , der Staub wird aufgewirbelt werden , Blätter und ■
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Papier wird weggefegt werden . Dann wird es ein lustiges
Rennen geben . Aber nichts geschieht . Wie ein gelber Wasser¬
fall stürzt eine Wolkenwand über den östlichen Himmel .
Magisch strahlt ihr Kern . Ganz tiefblau strömt der wolken¬
freie Äther um ihre wilden Zacken her . Kleine dunklere
Wolkenschatten treiben vor dem leuchtend gelben Gebilde .
Hell und heller wird die Schlucht der Straße . Die Wolken
treiben in schwarzen Knäueln wie Rudel schwarzer Pferde
über den wie aus Blei gegossenen Hängen der Taunusberge .
Drüben glühen sie in immer lichteren Gelb , bis nur noch
kleine Fetzen übrig sind . Dann aber leuchtet der Abend aus
großen roten Fackeln über der eben noch so geängsteten Welt .
Ruhig ziehen die Wolken in abenteuerlichen Formen über
das abendliche Land . Die Kornfelder rauschen unter dem
aufkommenden Wind , der leichte Kühlung in seinen Flügeln
trägt . Zwischen den letzten Wolken blitzen die Sterne , und
stille kommt die Nacht und zündet die Lampen an .

— Jungmädel in Schloß Dehrn . Vom Kreispresieamt
der NSDAP , wird mitgeteilt : Da viele Eltern der Meinung
sind , daß die Jungmädel des BdM . in Schloß Dehrn mit den
Jungvolkpimpfen zusammen wären , wird hierdurch richtig
gestellt , daß die Jungmädel des BdM . sich in dem Schloß
Dehrn befinden . Die Pimpfe vom Jungvolk dagegen sind in
dem Kinderheim in Dehrn untergebracht und kommen
mit den Jungmädels überhaupt nicht in Berührung . Sie
werden von staatlichen Kindergärtnerinnen betreut und
liegen in ziemlicher Entfernung von dem Wohnplatz der
Jungmädels , die im Schloß Dehrn ihr diesjähriges Sommer¬
lager aufgeschlagen haben .

— Ostpreußische Kinder besuchen Wiesbaden . Dieser
Tage besuchten die in Frankfurt a . M . untergebrachten 78 ost -
preußischen Kinder mit ihrem Begleiter Dr . Schaar ,
Königsberg , die Stadt Wiesbaden . Nach Empfang auf dem
Hauptbahnhof durch die Leitung des Bundes heimattreuer
Ost - und Westpreußen , Ortsgruppe Wiesbaden , trat die
Schar den Marsch zur Besichtigung des Kurhauses und der
Kochbrunnenanlagen an . Hierauf wurden die kleinen Gäste
im Paulinenschlößchen mit Kaffee und Kuchen bewirtet . Bei
dieser Gelegenheit begrüßte Landsmann Schlesier die
fröhlichen Kinder und wies in seiner Ansprache besonders
darauf hin , daß es dem Willen des Führers entspricht , wenn
durch derartige Besuchsreisen Ost und West sich näher kennen
und schätzen lernen . Dem Führer wurde ein dreifaches Sieg -
Heil dargebracht . Anschließend sangen die Jungen und
Mädchen ostpreußische Lieder , wie „ Anke von Tharau

"
,

„ O kam das Morgenrot herauf
"

, „ Es dunkelt schon in der
Heide "

, „ O Mädchen vom Lande , wie bist du so schön
" u . a .,

die sehr gut gefielen und großen Beifall auslösten . Zu der
Begrüßung und zu dem Liederkonzert hatte sich eine An¬
zahl Landsleute , sowie Wiesbadener Schüler , darunter eine
vollzählige Klasie der Hebbelschule mit ihrem Lehrer , im
Paulinenschlößchen eingefunden . Nach der Kaffeepause
marschierte die Schar auf den Neroberg hinauf und besichtigte
alsdann das Opelbad . In Anbetracht der für den nächsten
Morgen in Aussicht genommenen Rheinfahrt Biebrich —
St . Goarshausen wurden die Kinder in der Jugendherberge
im Dambachtal mit Abendkost ( „ Arbsen mit Spack "

) ver¬
sehen und dort untergebracht . Kleine Geschichten , erzählt von
Dr . Schaar , und gemeinsamer Gesang hielten die von den
Erlebnisien des Tages völlig befried,gten kleinen Besucher
noch lange im Tagesraum der Herberge zusammen . Der
Stadtverwaltung wie der NSV . gebührt Dank für die Er¬
möglichung des Besuches der kleinen Landsleute aus Ost¬
preußen .

— Sind künftig fällig werdende Mietbeträge pfändbar ?
Zu dieser Frage hat das Kammergericht Berlin eine für
Hausbesitzer wie Mieter gleich bedeutsame Entscheidung ge¬
troffen . In einem - Prozeß war behauptet worden , die
Pfändung zukünftig fälliger Mietraten sei unwirksam —
also praktisch nicht möglich — , weil sie der Bestimmtheit er¬
mangele . Das Kammergericht hat jedoch festgestellt : „ Die
Pfändung von zukünftigen Mietraten ist nicht wegen
mangelnder Bestimmtheit unwirksam , da die Höhe der Raten
jeweils zu ermitteln ist . Dies ist ausreichend

"
. Die Pfändung

ist also rechtswirksam möglich . In den Urteilsgrünben ist
u . a . ausgeführt : Eine Unwirksamkeit der Pfändung wegen
mangelnder Bestimmtheit würde nur dann vorliegen , wenn
die gepfändeten Mietraten überhaupt nicht festzustellen
wären . Gepfändet sind die dem Schuldner zur Zeit der Pfän¬
dung und künftig zustehenden Mietzinsraten . Daß das Er¬
fordernis der Bestimmtheit für die damals fälligen Raten
erfüllt war , bedarf keiner weiteren Ausführung . Aber auch
die Feststellung der weiter gepfändeten zukünftigen Raten
ist , was für ausreichend zu erachten ist , möglich . Das Reichs¬
gericht hat in einem früheren Urteil darauf hingewiefen , .
daß die aufkommende Gesamtmiete eines jeden folgenden
Monats zu ermitteln wäre und diese monatlichen Eesamt -
mieten solange von der Pfändung ergriffen werden , bis der
Gesamtbetrag der gepfändeten Forderungen dem Betrage
der Vollstreckungsforderung gleichkommt . Wenn nun auch
der einzelne Mieter ( als Drittschuldner ) nicht ohne weiteres
zu erkennen vermag , wieviel Monatsraten schließlich ge¬
pfändet waren , so handelt es sich hierbei doch immer nur um
eine vorübergehende Ungewißheit , nicht um eine völlige Un¬
bestimmtheit der gepfändeten Mietraten , die zur Folge haben
könnte , der Pfändung von vornherein jede Wirksamkeit ab¬
zusprechen . Dieser Auffassung entspricht auch das praktische
Bedürfnis . Es bestehen dagegen umsoweniger Bedenken , als
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bevölkerungspolitisch sehr wichtigen Punkt geforgefördert worden .
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, , ... . . . . — Böllerschüsse
begrüßten das Schiff , als es in Elrville wieder anlegte . Der
Dank des Vetriebszellenobmannes an die Geschäftsleitung
und ein Hoch auf unseren Führer , beendete die Fahrt , die
allen Teilnehmern ein unvergeßliches Erlebnis bleiben wird .

zurück !
Den

yrestgen wastvaus eingebrochen worden . Die Diebe ver¬
suchten die Bufettkaffe zu öffnen , was ihnen aber nicht g »
lang . Außer einer größeren Anzahl Zigaretten entwendeten
ste noch einen Trumpf - Schokoladen -Tisch -Automat und ein
einem East gehörendes Fahrrad .

Uber 300 Werke , Gemälde , Aquarelle und Zeichnungen , siiid-
von den führenden deutschen Museen und Privatsammlern
leihweise zur Verfügung gestellt , so daß alle wichtigen Meöt -r -
und Kunststromungen in ausgezeichneter und charakteri¬
stischer Werse vertreten find .

Werbung ein notwendiges Hilfsmittel ist , um die Kundsch
auf besondere Leistungen und neue Erzeugnisse hinzuweh
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— Vortrag über Deutsche Wehrfragen und Jugend -
gefundung ( mit Lichtbildern ) . 3m Vortragssaal des Neuen
Museums finbet am Dienstag , 25 . Juni , abenbs 8 Uhr . eine
interessante und belehrende Vorführung statt . Der Eintritt
ist frei für jedermann .

— Sommerschuakenbekämpsung . Die Städtische Presse¬
stelle teilt mit : Aus allgemein gesundheitlichen Gründen ist
es dringend erforderlich , alsbald mit der Sommerschnaken¬
bekämpfung zu beginnen . Während bei der Winter¬
bekämpfung der Kampf den in den Kellerräumen und der¬
gleichen überwinternden Schnaken gilt , richtet sich die
Sommerschnakenbekämpfung gegen die von den überwintern¬
den Schnakenweibchen . besonders in stehende Gewässer aus¬
gesetzte Brut bzw . die Larven , die von Zeit zu Zeit an die
Oberfläche des Gewässers stoßen , um Luft einzuatmen . An¬
zuwenden sind folgende Bekämpfungsmaßnahmen :
Stehende Gewässer , wie zum Beispiel fischfreie Wasser¬
tümpel und dergleichen sind von April bis September
mindestens einmal monatlich mit Petroleum oder Saprol
zu überziehen , oder möglichst mit larvenfressenden Tieren
wie Stichlinge , Karpfen , Wassersalamander und Wasserkäfer
zu besetzen oder aber , soweit angängig , gänzlich zu beseitigen .
Alle im Freien nutzlos herumstehende Gefäße , in denen sich
Wasser ansammeln kann , sind zu entfernen , sowie alle im
Freien stehende Wasserbehälter zu bedecken . Können Wasser¬
tonnen nicht bedeckt ober entleert werben , so ist bie Wasser¬
oberfläche mit einer Petroleum - ober Saprolschicht zu über¬
gehen , indem man ein mit dem Mittel getränktes Tuch in
die Mitte der Wasserfläche legt , die sich dann völlig mit dem
Öl überzieht , auch ist das Bespritzen mit einem großen
Pinsel empfehlenswert . Werden diese Maßregeln befolgt , so
wird die Schnakenplage im Sommer verringert und gleich¬
zeitig die Gefahr der Verbreitung ansteckender Krankheiten

— Wiesbadener Künstler . Der Bariton Friedrich
E r n r o d , der in Wiesbaden mit großem Erfolg tätig war
wurde nach einem Gastspiel als Graf Luna in der Oper
„ Troubadour " von Verdi an die Wiener Staatsoper
als erster Spiel - und Charakterbariton verpflichtet .

,
— Nassauisches Landesmuseum . Mit Rücksicht auf den

Fortdauernd sehr guten Besuch und wiederholte Bitten um
Verlängerung der zur Zeit im Nassauischen Landesmuseum
gezeigten Ausstellung „ JtalienischeMalerei des
17 . undl 8 . Jahrhunderts " wird die Ausstellung noch
um weitere 3 Wochen , bis einschließlich zum 21 . Juli ver¬
längert . Wie bekannt , handelt es sich um die erste , von öffent¬
licher Seite in Deutschland veranstaltete Übersicht über das
italienische Kunstschaffen des 17 . und 18 . Jahrhunderts

" hielt . Schon damit ist die Auffassung widerlegt , daß dir
Werbung nur dazu beitragen könne , eine Verlagerung bes t
316 ^ 5 von der einen zur anderen Stelle zu ermöglichen I
Echte Werbung ist durchaus produktiv , und wenn Z i. F r
anders wäre , so würde es wohl keinen „ Werberat der beuti

'

Der S a nitatszua Wiesbaden -Rambach und Sonnen - .
oerg beteiligten sich eifrig und mit bestem Erfolg an den ;
Haus - und Straßensammlungen am Roten -Kreuz - Tag .

. Die Heuernte ist durch das Wetter der letzten Tage
in vollem Gang .

J

,
Die Reichsjugendwettkämpfe der Ortsteile ;

Hetzloch , Bierstadt , Rambach und Sonnenberg wurden a « Z
Sonntag auf dem Rambacher Sportplatz unter der Leitung i
von Lehrer Henrici , Sonnenberg , und Oswald Zerbe Ra « ° J
bach , ausgetragen . Die Einzelleistungen hatten ein

’
burdf 2

aus befriedigendes Ergebnis . / .

— Rheinfahrt der Firma MM . Am Samstag , 22 . Juni ,
unternahm die Firma Matheus Müller , Eltville , und zwar
Geschäftsleitung und sämtliche Arbeiter und Angestellten mit
Frau und Kind eine herrlich verlaufene Rheinfahrt . Die
Firma hatte den großen Dampfer „ Stolzenfels

" der Köln -
Düsseldorfer gemietet . Begünstigt von dem schönsten Sonnen -
weiter ging es rheinab , vorbei an Bergen und Burgen , nach
Boppard ; hier wurde das Mittagessen eingenommen . Aus¬
flüge nach dem Vierseenplatz und dem Kreuzberg ließen die
Nachmittagsstunden all zu schnell vorbei gehen . Das festlich
geschmückte Schiff mit der Hausflagge der , Firma MM . trug
die in harmonischem Zusammensein vereinten Teilnehmer
dieser wundervollen Fahrt durch den Abettd nach Hause . Die
Klänge der von Betriebsangehörigen gebildeten Musikkapelle
die wechselnden Bilder , die sich bei dem Ausblick auf diesen
herrlichsten Teil des rheinischen Landes Boten , die gesamte
von dem sonnigen Tage ausstrahlende Stimmung ließ ;
Stunden der Heimfahrt all zu rasch vergehen . Böller

— Vergünstigungen kinderreicher Familien bei Kranken -
kassenbehandlung . Die Herabsetzung des vom Versicherten in
der gesetzlichen Krankenversicherung zu tragenden Arznei¬
kostenanteils von 50 Pfg . auf 25 Pfg . war bis zum 30 . Juni
1935 begrenzt . Nunmehr hat der Reichs - und preußische Ar¬
beitsminister in einer Verordnung vom 15 . Juni 1935 die
Geltungsdauer der Herabsetzung bis zum 31 . Dezember 1936
erstreckt . Gleichzeitig hat der Reichsarbeitsminister in einem
Rundschreiben an die Länder erneut auf die Möglichkeit der
Stundung und Niederschlagung der Krankenscheingebühr und
Arzneikostenbeteiligung in Fällen echter augenblicklicher Not
hingewiesen . Der Reichsarbeitsminister hat dabei eine weit¬
herzige Anwendung dieser Ausnahmevorschriften in den
Fällen angeordnet , in denen es sich um Krankheitsfälle in
kinderreichen Familien handelt . Damit sind bie Bestrebungen
der Reichsregierung , bie burch bie Notverorbnungen hervor¬
gerufenen Härten abzumilbern unb zu beseitigen , in einem

Verordnung über Werbebeschränkungen
vom 19 . Juni 1935 .

Sie Wirtschaftswerbung dient der Absatzförderung . Sie
" füllt eine wichtige Aufgabe innerhalb der Volkswirtschaft ,
•öm Rahmen der durch gesetzliche und behördliche Vestimmun -
gen gesteckten Grenzen muß . wie auch der Präsident des
Werberates der deutschen Wirtschaft wiederholt betont hat
dem einzelnen so viel Freiheit bei seiner Werbung gelassen
werden , daß er nach eigenem Ermessen Art unb Umfang der
Werbung bestimmen unb seine Leistungsfähigkeit ausnutzenkann . Es ist nicht angängig , baß Verbände unb Organisa -
tionen ohne besondere Ermächtigung ihren Mitgliedern
werbebeschrankende Bestimmungen auferlegen . Derartige Ve -
schrankungen hindern den geregelten Ablauf des Wirtschafts¬
lebens sie hemmen Wettbewerb und gesunde Preisentwick -
lung -

sie müssen auch zu empfindlichen Störungen innerhalb
der Werbewirtschaft fuhren .

Hm preissteigernde Rückwirkungen zu verhindern , wer¬
den der Reichskommissar für Preisüberwachung und die von

J *e ? u ' ttaSten stellen die erforderlichen Maßnahmen zur
Verhinderung unzulässiger und unwirtschaftlicher Werbe¬
beschrankungen treffen . Auf Grund des Reichskommissars
für Preisüberwachung vom 8. Dezember 1931 ( RGBl . I , S .747 ) tn Verbindung mit dem Gesetz über die Bestellung eines

E >< für Preisüberwachung vom 5 . November
1934 ( RGBl . I , S . 1085 ) und mit dem Gesetz über die Er¬
weiterung der Befugnisse des Reichskommiffars für Preis¬
überwachung vom 4 . Dezember 1934 ( RGBl . I , S . 1201 ) wird
im etnoernef )men mit dem Präsidenten des Werberates der
deutschen Wirtschaft verordnet :

. .
§ l -

Wer den Vorschriften oder Anordnungen des Reichs -
lommissars für Preisüberwachung ober ber von ihm beauf -
^ 3ten Stellen über bie Untersagung von Maßnahmen der
Werbebeschrankung zuwiberhanbelt , kann von ber örtlich zu¬
ständigen Preisüberwachungsstelle mit einer Orbnungsstrafe
bis zu 1000 RM . für jeben Fall ber Zuwiderhandlung be¬
straft werben .

ö

§ 2 .
Für das Verfahren gelten die Bestimmungen ber 88 15

bis 17 ber Verordnung über Preisüberwachung vom 11 . De¬
zember 1934 ( RGBl . 1 , S . 1245 ) .

8 3 -
Diese Verordnung tritt mit dem Tage nach der Ver¬

kündung in Kraft .
Berlin , 19 . Juni 1935 .

Der Reichskommissar für Preisüberwachung :
gez . Dr . Gördeler .

- . -
Der Umfang der Werbung durch Bild und Inserat wird

vielfach als ein Gradmesser des wirtschaftlichen Lebens be -

• Trotz
trachtet . In den letzten Jahren ist die Behandlung und Ai, -̂ iitl ae
stattung der Reklame so verbessert mnrhon hnfe . . .” .- --n . ■

• Am Sonntag , 23 . Juni , feierte Frau Karoline Hart¬
mann , Luisenftraße 8 , ihren 72 . Geburtstag .

Zur Stunde des deutschen Liedes hatten die
Schierfteiner Gesangvereine , MEV . „ Eintracht

" und EL
„ S ä n g e r l u st

"
, die Einwohner Schiersteins in den „ Rhein - m

flauer Hof
"

eingeladen . Die oerausgegangene Eesamtprobe
11

aller Gesangvereine der Gruppe 3 des Kreises 1 , Gau 11,
des DSB ., ermöglichte ein gemeinsames Auftreten alle :
Mannerchöre von Wiesbaden - Schierstein , Wiesbaden - Dotz¬
heim und Wiesbaden -Frauenstein . Der Vorsitzende der
Gruppe 3 des Kreises 1 des DSV ., Herr Hch . Autor ,
begrüßte die Anwesenden , und erläuterte die Bedeutung Des
„ Deutschen Liebertages "

. Ganz besonders betonte er die T
kulturellen und volksbildenden Aufgaben der deutsche »
Sängerschaft . Die Leitung ber Sängergemeinschaft hatte - *■

^ ^ ? ^ uchorleiter Wilhelm Körppen . Der EV . Sänger «
lüft sang unter der Leitung seines Chormeisters August Hst di
Korppen . Das abwechslungsreiche Programm wurde von den tftc L
Zuhörern dankbar ausgenommen . iin g e

stattung der Reklame so verbessert worben , baß sich bie te«
gemäße Werbung von der alten amerikanischen Methode Ä
„ Anreißertums "

deutlich genug abhebt .
Daß die deutsche Werbung auch ins Ausland gehen mu »

um dort für den Absatz deutscher Erzeugnisse zu sorgen , wZ
niemand bestritten . Daß aber auch im Jnlande dü

Jin

zugspreis der Zeitungen erhöht werden müßte , um den Aus - * _^ 5
fall der Einnahmen zu decken . Das aber wirb vom Preis - ' Eben

kommissar als eine unerwünschte Störung innerhalb bet
"

Werbewirtschaft angesehen . Die amtliche Verorbnung ver - *> mo
bietet beshalb alle Maßnahmen , bie zu einer Veschränkurs

*

18um
der Werbung führen . Um diesem Verbot Nachdruck zu ver - ” ° es
leihen , erhalten die zuständigen Preisüberwachungsstellen l3-. _
das Recht , jede Übertretung mit einer Ordnungsstrafe bis zu

1

1000 RM . zu belegen .
11 ■

Damit ist eine wichtige Klarheit geschaffen worben . Es
wird keiner Strafen bedürfen , um falsche Auffassungen aus
dem Wege zu räumen . Der Wert einer gediegenen und wir¬
kungsvollen Werbung ist von allen hochentwickelten Völkern
erkannt , und er stellt auch einen volkswirtschaft¬
lichen Faktor dar , der nicht gering zu schätzen ist . |

wesentlich herabgemindert . Die Grundstückseigentümer oder
deren SteHoertreter sind zur Vernichtung ber Schnaken auf
den ihnen gehörigen Grunbstücken unter Anwenbung der
vorgenannten Maßnahmen durch die Regierungspolizeiver¬
ordnung vom 9 . März 1911 verpflichtet .

— Zirkus Krone wird vom 26 .— 28 . Juni auf dem Wies¬
badener Exerzierplatz große Festspiele deutscher Zirkuskunst
veranstalten . Die Reichsbahn gibt in einem Umkreis von
30 Kilometer um Wiesbaden Sonntagsrückfahrkarten aus ,die am Zirkuseingang abgestempelt werden müssen . Der
riesige Wagenpark des Unternehmens wird Mittwochvor¬
mittag in Wiesbaden einrollen . Zirkus Krone verfügt neben
einer Reihe erstklassiger Künstler über einen umfangreichen
Tierpark von Pferden , Elefanten und Raubtieren .

— Auszeichnung . Anläßlich der Jubiläums¬
tagung , verbunden mit einer Fachausstellung , des Reichs -
innungsoertmnbes _

des deutschen Schuhmacherhand¬
werks , vom 15 . bis 18 . Juni in Wiesbaden , wurde
unter Beteiligung nachstehender Firmen die Innung Wies¬
baden mit der goldenen Medaille ausgezeichnet : Beilstein ,Börner ( Diedenbergen ) , A . Driesch , Wilh . Fercke , Ludwig
Fercke , Heck , Heinr . Harms , Herrn . Hohl , P . Höri , O . Jmneau ,W . Lernung , Wilh . Müller , K . Presber , Aug . Steinerner ,
Wilh . Römer , Wilh . Schäfer , Th . Schmitt , Wilh . Standop ,Stuber . Althaus , Heinr . Röhrig . Die Berufs -Fachschule er¬
hielt eine Belobigung .

— Silberne Hochzeit . Am 26 . Juni feiern die Eheleute
Lokomotivführer Eduard G e b h a r d t und Frau Marie geb
Prosi , ihr silbernes Ehejubiläum . Gleichzeitig sind sie
25 matzte Bezieher des Wiesbadener Tagblatts .

— Die Köln -Düsseldorfer Rheindampfschisfahrt veran¬
staltet auch in diesem Jahre wieder und zwar an jedem Mitt¬
woch die billige Sonderfahrt nach Rüdesheim , Aßmanns -
Bau | en , Niederheimbach , Bacharach , Kaub , Oberwesel St
Goar und St . Goarshausen . Hin - unb Rückfahrt kann nur
mit gleichem Dampfer ausgeführt werden . Abfahrt ab
Wiesbaden - Biebrich 10 Uhr , Rückkehr in Wiesbaden - Biebrich
19 .55 Uhr .

— Auszeichnung . Für 41jährige Tätigkeit beim Amts¬
gericht erhielt der Juftzinspektor B e ck e l vorn Reichskanzler
ein Belobigungsschreiben .

— Die Ziehung 4 . Klasse der 45/271 . Preuß .- Süddeutsche
Klastenlotterie findet am 10 . und 11 . Juli statt . Schluß zur
Erneuerung 3 . Juli .
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Nicht erkennbar ist , daß den Mietern bei der gegebenen Sach¬
lage Nachteile erwachsen könnten , etwa dadurch , daß sie
doppelt zahlen müßten . ( Urteil des Kammergerichts vom
3 . 12 . 1934 , Juristische Wochenschrift , Nr . 13/1935 .)

— Nicht mehr in einem Atemzug Urteil und Gnaben -
errocis . Der Reichsjustizminister weist auf § 7 , Abs . 3 , der
© nabenorbnung hin , der die Behörden verpflichtet , sich
Privatpersonen gegenüber aller Äußerungen zu enthalten ,
die Hoffnung auf einen Enadenerweis erwecken können . Der
Minister betont , daß diese Vorschrift für alle in Enaben -
sachen mitwirkenden Stellen gelte , auch für die erkennenden
Gerichte . Zu den allgemeinen Gründen , die dagegen sprechen ,
vorzeitig die Hoffnung auf eine bestimmte Entschließung ber
zur Ausübung bes Gnadenrechtes berufenen Stelle zu er¬
wecken , komme für bie erkennenden Gerichte hinzu , daß ihre
Kundgebungen in erhöhtem Maße davor bewahrt werden
müßten , zu Enttäuschungen zu führen . Die bisweilen be¬
obachtete öffentliche Bekanntgabe einer Stellungnahme des
Gerichtes zur Gnadenfraae im Zusammenhang mit der Ur¬
teilsverkündung führe überdies zur Abschwächung des Ur¬
teilsspruchs . Entschließt sich das erkennende Gericht wegen
der besonderen Lage eines Einzelfalles dazu , die Prüfung
der © nabenfrage anzuregen , oder einen Gnadenerweis be¬
reits zu befürworten , so werbe dies deshalb lediglich in
einem schriftlichen , nur der Enadenbehörde mitzuteilenden
Vermerk zum Ausdruck zu bringen sein .

— Belieferung von Siedlern mit Landmaschinen . Der
Reichskommissar für Preisüberwachung hat im Einver¬
nehmen mit dem Herrn Reichs - und preußischen Minister für
Ernährung und Landwirtschaft und dem Herrn Reichs - unb
preußischen Wirtschaftsminister eine Anorbnung über bie
Belieferung von Siebtem mit Landmaschinen erlassen , durch
welche bie in ben einzelnen Gruppen ber Lanbrnaschinen -
inbuftrie bestehenben Preis - unb Rabattbindungen für die
Belieferung von Siedlern aufgehoben werden . Mit dieser
Anordnung wird die Absicht verfolgt , den notwendigsten
ersten Maschinen - und ßerätebebarf für Neubauernhöfe den
Siedlern zu möglichst niedrigen Preisen zu beschaffen , um
die Lasten der Siedler niedrig zu halten unb Reichskrebite
ju sparen . Die Maßnahmen des Reichskommissars für Preis¬
überwachung , bie getroffen werden konnten , nachdem bie Be¬
teiligten sich bereit erklärt hatten , im Interesse des Sied -
lungsgedankens Opfer zu bringen , gliedern sich ein in das
Aufbauprogramm der Reichsregierung für bie Neubilbung
deutschen Bauerntums .

— Zusammenarbeit der Gerichte auch mit Industrie
und Handelskammern . Der Reichsjustizminister hat seine An¬
weisungen über bie Zusammenarbeit ber Gerichte mit
anberen Behörben im Interesse des Jugendschutzes erweitert .
Kürzlich hatte er bestimmt , daß die Gerichte ihnen zur
Kenntnis kommende Mißstände und Mängel in der Aus¬
bildung von Lehrlingen bzw . unwürdige Handwerksmeister
den Handwerkskammern , dem Jugendamt und den Gewerbe¬
aufsichtsbehörden zur Kenntnis bringen sollen . Nunmehr
verfügt er , daß diese Anweisungen bei anderen in ber be¬
ruflichen Ausbildung stehenden Jugendlichen entsprechend
anzuwenden sind . Bei kaufmännischen oder gewerblichen
Lehrlingen werde danach in geeigneten Fällen bie Mit¬
teilung bes Sachverhalts namentlich an die zuständige
Industrie - und Handelskammern in Betracht kommen ,
während bei anderen Personen die zuständige Stelle von
Fall zu Fall zu ermitteln ist . Dabei wird auch der zuständige
Treuhänder der Arbeit zu berücksichtigen sein .

scheu Wirtschaft
" als eine offizielle Einrichtung geben .

' "
®» Sn

Werbung braucht aber auch ein gewisses Maß der Freiheit Kerbe ;
-------- Das hat bei Ring z >nnb fte verträgt keine übertriebene Einengung . Das hat bei

Präsident des Werberats der deutschen Wirtschaft selbst heü
vorgehoben und daher betont , daß dem einzelnen so viel
Freiheit bei seiner Werbung gelassen werben müsse , daß et
seine Leistungsfähigkeit ausnutzen kann .

In letzter Zeit ist nun an einzelnen Stellen bet Ver¬
such gemacht worben , durch Beschlüsse von Verbänden bti
Werbung einzuschr

' ' - ~ -----

abhängig zu machen . Es ist vorgekommen , daß z. V . manche ,
Innungen die Aufgabe eines Zeitungsinserats mit Preis¬
angaben als standeswidrig erklärt haben . Der Preis -
kommissar für Preisüberwachung hat in ber
vorstehenden Verordnung vom 19 . Juni solche Beschränkun - " uhm
gen verboten . Er spricht es aus , daß damit der Verlauf der
Wirtschaftslebens und der Wettbewerb ebenso gehemmt L® e.tTT
werde , wie eine gesunde Preisentwicklung . Wollte man all - Nv .fl .
gemein zu derartigen Beschränkungen übergehen , so mürbe ;
es sogar möglich fein , daß der Anzeigenpreis oder der Bc-

Büromaschinenhaus Schmitz
FRANKFURT A M ?
Am Eschenheimer Tor I
FERNSPRECHER , 23028

Schreib - , Rechen - und

Buchungsmaschinen
• TASMA • Addiermaschinen
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v Billig ist gut - sicher ist mebr
Billig und sicher beißt :

DUNLOP Oetheht !

Wiesbaden - Igstadt .

Bemühungen des Reichsnährstandes ist es nunmehr

Wiesbaden - Frauenttein .

st Frauenst i n e r Kerb , die am Sonntag ihrennn es

Wiesbadener Lichtspiele ,
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HI . » Jungvolk . BdM .

in deutschen Jugendfest in Wiesbaden ,

180 Punkte und mehr erzielten .
Teilnehmer , von denen 38 Pimpfe

180 Punkte und mehr erzielten .
Teilnehmer , von denen 106 Pimpfe

180 Punkte und mehr erzielten .
Teilnehmer , von denen 99 Pimpfe

180 Punkte und mehr erhielten.
Teilnehmer , von denen 60 Pimpfe

180 Punkte und mehr erzielten .

m bet

sd v«r

tntnis
ch die
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ltcheL

180 Punkte und mehr erzielten .
3/1/80 117 Teilnehmer , von denen 61 Pimpfe

180 Punkte und mehr erzielten .
13/1/80 78 Teilnehmer , von denen 50 Pimpfe

; ntue ,
, wir »

1 viel
mß er

, ■ ■ . . .
nleräl >Lösung . Es gibt außerdem noch ein paar Chargen zu
c ;tter | tt : Die ehemalige Sängerin mit vulkanischen

( teti « ramentsentladungen ( Margarete Slezak ) , das
- nnde Dienstmädchen ( Käte Haack ) , den berühmten

Wick , Igstadt , dem Reichsnährstand , der RSB ., und

Z.-Frauenschaft . Als Aufenthaltsraum wurde ein

| im Verwaltungsgebäude zur Verfügung gestellt ,
eit werden dort 44 Kinder von „ Tante 3baT ‘ betreut .

mui : ■ erst die Jungmädels am Start . Hier wurde eine ganz
Beni »ste Leistung vollbracht , in dem die 17jährige Berta

: in g e r die
'
höchste Punktzahl von allen Teilnehmern

:
tzendfest — sowohl HI . wie VdM . und DJ . — mit fast
tnkren erreichte . Mit 397 Punkten setzte sie sich an die

: von allen . 80 % von allen Jungmädels beteiligten sich
1 l Wettkämpfen und davon erlangten 67,5 % die nötige

bchl von 180 Punkten . Von 650 Teilnehmerinnen ge -
tn 6 Jungmädels über 300 Punkte , das zeigt , daß hier

1 Esten auf sportlichem Gebiet geleistet wurde . 401 kamen
1 e Mindestpunktzahl von 180 .

■fen ‘ in 16/1/80

ei » L .
Wkin 23/1/80

Professor mit dem Bart des llrwaldmenschen ( Hubert
k e y e r i n ck) und den Stratosphärenflieger , dem man
Igc Extravaganzen garnicht zutraut ( Willy
sers ) . — Das Beiprogramm bringt einen schönen
lfilm , der die fast verbrauchten Schönheiten des
t Golfs in schönen Aufnahmen schildert , so daß sie völlig
erscheinen , ferner den Kulturfilm „ Deutscher
m e r “

, der Fabriken und wogende Kornfelder , Blumen
äunte , Bauern und wandernde Jugend zu einer Vilder -
ie verbindet . dt .

Wiesbaden - Erbenheim .

heftiges Gewitter mit wolkenbruchartiaem

Kentlud sich am Montagabend südöstlich von Eroen -
‘

s
" rotz der kurzen Dauer des Unwetters stand bald das

L
*

n den Äckern , das Getreide wurde zum Teil nieder¬

en . Ein durch Blitzschlag herbeigeführter Kurzschluß
Md ) die Stromzuführung nach der Domäne Mechtilds -

ges »-
ieu « :

eine
ttritt .

ts Jungvolk , das anschließend seine Kämpfe abhielt ,
lnchfalls sehr erfolgreich .

■ kin 1/1/80 110 Teilnehv

deut - | f[ fand , hatte am letzten vom schönsten Wetter be -
t . Di? <ten Kerbesonntag viel Gäste angelockt . Die beiden
:eiheit Kerbetage hatten teilweise unter der ungünstigen
at bet tuns zu leiden gehabt .’
t Her¬

ls Kreispresseamt der NSDAP ., Kreis Wiesbaden ,
l uns : Das dritte deutsche Jugendfest zeigte allen Zü¬

rn und Teilnehmern , daß wohl ein Schritt gegangen
, daß aber noch sehr viel geleistet werden muß , bis die

" y e Juge d so steht , wie sie der Führer haben will . Die
' S sisse der beiden Tage lassen deutlich erblicken , daß die

en Teilnehmer besser abschnitten als ihre älteren
Ä k° d ( inn ) en .

Der Samstaa

Ufa - Palast . Was man besitzt , das schätzt man erst ,
i,

™
man Gefahr läuft , es zu verlieren . Dieser Erfahrungs -

tanck » ff1 ganz besonders auf die Liebe zu , wie der Film
^ heirate meine Frau

"
beweist . Die kluge Frau

« rsteht es mit großer List , ihren ganz im Beruf auf -
I ftt Mann eifersüchtig zu machen , und zwar auf zwei

jn « etühmte , aber erotisch keineswegs erregende Männer .
s

'
Eifersüchtige fällt bekanntlich auf die unwahrschein -

Vermutungen herein , z. V . auf die , daß seine Ehe gar -

„ gültig sei , was ihn mehr als alles andere zu seiner
•• ' ' » zurückführt . Also mit einem Worte , viel Lärm um

Den stark possenhaften Stoff hat Johannes Rie -

Au -- M ols Spielleiter an verschiedenen Stellen auf eine
: Ebene emporgehoben . Besonders sein ist ihm das

sgeplänkel der beiden Gatten in den letzten Szenen ge -

, j, wo sie ihre Liebe neu entdecken und sich gewisser -
’

£uri ।zum zweiten Male heiraten . Recht hübsch auch der
. b des vor die Türe des Schlafzimmers gesetzten Ehe -

tellew2n der Rolle der Lisa glänzt Lil D a g o v e r .
reife Schönheit wird durch eine ebenso reife Schäu¬
mst unterstützt . Sie ist die vollendete Salondame ,
4 in ihren vielen wechselnden Toiletten , von könig -
Würde und gleichzeitig voller Schelmerei und Lber -
t Geistigkeit neben ihrem Gatten . Diesen spielt Paul
iiger als leicht angejahrten Pflichtmenschen mit dem
fimmel , etwas tapsig in der Liebe und völlig hilflos
ner hemmungslosen Eifersucht . Ganz in seinem Ele -
ist Theo Lingen als Heinrich Wittekind . Diesmal
ein Detektivbüro „ Argus

"
aufgemacht . Er weiß alles ,

dschch 6It) auch hier einen Kindergarten ins Leben zu
oeiiett ,

1
teilen Eröffnung dieser Tage stattfand . Rach der Be -

wich< Ansprache an die Eltern der Kleinen dankte Herr
(YY>1-1 HTaUaKI Saw . Sa * fl?SO ?

Der Sonntag

sah sodann die Kämpfe der älteren . 14 — 18jährigen Teil¬
nehmer . Um 7 Uhr früh waren die Mädels vom BdM . an -

?
;etreten , die ebenfalls mit ihren Leistungen zufrieden sein
önnen . 64,7 % aller Teilnehmerinnen bestanden ihre Prü¬

fungen . Doch sah man hier schon , daß die Jungmädels besser
ausgebildet waren als ihre Kameradinnen vom BdM . Das¬

selbe Bild bot sich bei den Kämpfen der HJ .- Kameraden ,
welche ab 9 Uhr ihre Wettkämpfe abhielten . Hier schnitt am
besten die MHI . ab , die mit 20 Teilnehmern 18 zum Siege
führen konnte . Der beste Einzelkämpfer von der MHI . war
Ja . Philipps , der als 16 ) ähriger 13,3 Sek . für die 100
Meter brauchte , 4,60 Meter weit sprang und die Keule 46
Meter weit warf . Für ihn bedeutete diese Leistung etwas

ganz Außerordentliches und es ist zu wünschen , datz er bei dem
nötigen Training noch einen großen Schritt weiterkommt .
Die Bestzeit für 100 Meter war 12,2 Sek . , die ebenfalls von
der MHI . erzielt wurde . Mit der Keule 57 Mtr . weit zu wer¬
fen für einen 17jährigen Ja ., ist gleichfalls nicht zu ver¬
kennen , zeigt doch auch diese Leistung , daß in der HI . Kräfte
sind , die in einigen Jahren dem deutschen Sport eine große
Stütze sein werden . Auch die Motorschar hielt sich mit
13 Siegern von 19 Teilnehmern gut bei diesen Wettkämpfen .

Das B a n n s p o r t f e st , das am letzten Sonntag des
August steigt , wird hoffentlich deutlicher zeigen , was in der
HI . auf sportlichem Gebiet geleistet wird , als der Sonntag ,
an dem die drückende Hitze vielen schwer zu schaffen machte .

'

Alte Soldaten im wehrhaften Reich .

Das große Treffen des Kyffhäuserbundes vom 6 bis 8 . Juli .

Zum 5 . Deutschen Reichskriegertag , den der Kyffhäuser -
bund in den Tagen vom 6 . bis 8 . Juli in Kassel veran¬
staltet , werden nach den bereits eingegangenen Meldungen
mehrere Hunderttausende ehemalige Soldaten aus allen
Gauen des Reiches in der schönen Hessenresidenz zusammen¬
kommen , um in einmütigem Bekenntnis zum Wehrwillen dem
Führer Dank zu sagen für seine Tat vom 16 . März , die dem

deutschen Volke und vor allem den alten Soldaten des Welt¬

krieges Ehre und Freiheit wiedergegeben hat . Auf der vor
dem Orangerieschloß sich ausbreitenden Karlswiese wird am
Festsonntag eine Paradeaufstellung der Hunderttausende ,
danach auf dem Friedrichsplatz der Vorbeimarsch der alten
Soldaten an ihrem Bundessührer und den in großer Zahl zu
erwartenden Ehrengästen der alten und neuen Wehrmacht ,
der Reichs - und Staatsbehörden sowie der Gliederungen der
SA ., SS . und Partei stattfinden . In Mittelpunkt der Ver¬

anstaltungen , die in riesigen Ausmaßen geplant sind , stehen
die Vorführungen der Wehrmacht , darunter die reiterlichen
Darbietungen der Kavallerieschule Hannover . Besondere
Festveranstaltungen , musikalische Darbietungen von zehn
Militärkapellen und des Mitteldeutschen Sängerbundes so¬
wie ein Riesenfeuerwerk und Höhenbeleuchtung beschließen
diesen Tag der Soldaten in Kassel , zu dem an 2 0 0 San¬
der z ü g e aus allen Teilen Deutschlands laufen werden .

Bekanntmachungen .

Deutsche Arbeitsfront .

Achtung ! Hausgehilseu !

Donnerstag , 27 . Juni , im Haus der Deutschen Arbeits¬
front Versammlung der Reichsfachgruppe Hausgehilfen der
Deutschen Arbeitsfront . Erscheinen aller Hausgehilfen ist
unbedingte Pflicht . Es spricht der Leiter des Amtes für Be¬
rufserziehung in der Deutschen Arbeitsfront , Pg . Lauer ^
über „ Berufsfragen

"
. Beginn 20 .30 Uhr .

Sommerfest der DAF .-Ortswaltungen Ost und Südeud .
Am Sonntag , 30 . Juni , 20 .30 llhr veranstalten die DAF .-

Ortswaltungen Ost und Südend im Restaurant „ Reue
Adolfshöhe

" ein Sommerfest . Karten int Vorverkauf zum
Preise von 30 Pf . können auf den Geschäftsstellen der Orts¬
waltungen Ost und Südend ( früher Südost und Bahnhof ) ,
Wilhelmstraße 8 , erworben werden .

Kameradschastsabend der alten NSBO .-Kameraden .
Am 3 . Juli 1935 , 20 .30 llhr , treffen sich alle alten RSBO .-

Mitalieder nebst ihren Angehörigen im „ Blauen Saal " des
Park - llnternehmens zu einem Kameradschaftsabend . Buntes
Pogramm ! Die RSBO .- Kapelle spielt ! Tanz ! Eintritt
frei !

Sportkurse der NSG . „ Kraft durch Freude "
.

Allgemeine Körperschule . ( Für Männer und
Frauen .) Montags von 20 .45 bis 22 Uhr , Schule an der
Blumenthalstr . Mittwochs von 20 .45 bis 22 Uhr , Schule an
der Kastellstraße .

Fröhliche Gymnastik und Spiele . ( Nur für
Frauen .) Montags von 19 .30 bis 20 .45 Uhr , Schule an der
Blumenthalstraße . Mittwochs von 19 .30 bis 20 .45 llhr ,
Schule an der Kastellstraße .

Reichssportabzeichen . ( Für Männer und
Frauen .) Donnerstags von 19 .30 bis 21 . llhr , Sportplatz
Kleinfeldchen .

Schwimmen ( Für Männer und Frauen .) Donnerstags
von 19 .30 bis 20 .30 Uhr , Augusta - Viktoria - Bad . Donners¬
tags von 20 .30 bis 21 .30 Uhr , Augusta - Viktoria - Bad .

Rettungsschwimmen . Donnerstags von 19 .30 bis
20 .30 llhr , Augusta - Viktoria - Bad . Donnerstags von 20 .30
bis 21 .30 Uhr , Augusta - Viktoria - Bad .

Tennis . ( Für Männer und Frauen .) Sonntags von
8 bis 9 llhr auf dem Tennisplatz Vlumenwiese , Sonntags von
10 bis 11 llhr auf dem Tennisplatz Blumenwiese . Sonntags
von 9 bis 10 Uhr auf dem Tennisplatz Nerotal , Sonntags
von 10 bis 11 Uhr auf dem Tennisplatz Nerotal . Mittwochs
von 19 .30 bis 20 .30 Uhr auf dem Tennisplatz Vlumenwiese .
Mittwochs von 19 .15 bis 20 .15 auf dem Tennisplatz Nerotal .

Marktberichte .

Wiesbadener Biehhofmarktberichl .

Amtliche Notierung vom 24 . Juni 1935 .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :
12 Ochsen , 10 Bullen , 87 Kühe oder Färsen , 270 Kälber ,
18 Schafe , 540 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zuge¬
führt : 9 Kühe oder Färsen . Marktverkauf : Großvieh rege ,
Schweine und Kälber mittel , Schweine geringer Überstand .
I . A . Ochsen : a ) 42 . B . Bullen : a ) 41 — 42 . C . Kühe : a ) 41
bis 42 , b ) 36 — 40 . D . Färsen ( Kalbinnen ) : a ) 42 , b ) 40 — 41 ,
c ) 31 — 35 , d ) 28 — 30 . II . B . Kälber : a ) 60 — 62 , b ) 51 — 59 ,
c ) 40 — 50 , d ) 30 — 39 . IV . Schweine : a ) 2 . 50 — 51 , b ) 49 — 51 ,
c ) 47 — 51 , d ) 45 — 50 g ) 42 — 46 . Die Preise sind Marktpreise
für nüchtern gewogene Tiere und schließen sämtliche Spesen
des Handels ab Stall , für Fracht - , Markt - und Verkaufs¬
kosten , Umsatzsteuer , sowie den natürlichen Gewichtsverlust
ein , müssen sich also wesentlich über die Stallpreise erheben .
Großhandelspreise für Fleisch am Wiesbadener Fleisch -

Eroßmarkt . ( Preise je Kilogramm ) : Ochsensleisch 1 .40 — 1 .60
RM ., Bullenfleisch 1 .25 — 1 .35 RM ., Kuhfleisch 1 .00 — 1 .35
RM ., Färsenfleisch 1 .40 — 1 .50 RM .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 24 . Juni . Auftrieb : Rinder 725 ( gegen
638 am letzten Montagmarkt ) , darunter befanden sich
32 Ochsen , 87 Bullen , 398 Kühe und 208 Färsen . Außerdem
wurden von der Reichsstelle 119 Rinder aufgetrieben . Kälber
607 ( 641 ) , Schafe 25 ( 12 ) , Schweine 3475 ( 3874 ) . Notiert
wurde pro 1 Zentner Lebendgewicht in RM . : Ochsen : a ) 42

( am 17 . Juni 42 ) , b ) 42 ( 41 ) , --) 41 ( — ) , d ) — ( — ) . Bullen :
a ) 42 ( 42 ) , b ) 41 ( 41 ) , c ) 40 — 41 ( 38 — 41 ) , d ) 36 — 38 ( 32
bis 36 ) . Kühe : a ) 41 — 42 ( 42 ) . b ) 35 — 41 ( 38 - 41 ) , c ) 28
bis 34 ( 32 — 37 ) , d ) 20 — 27 ( 25 — 31 ) . Färsen : a ) 42 ( 42 ) ,
b ) 4

'
1— 42 ( 41 ) , e ) 39 — 41 ( 40 — 41 ) , d ) 34 - 38 ( 36 — 39 ) .

Kälber : a ) 58 — 60 ( 62 — 65 ) , b ) 50 — 57 ( 55 — 61 ) , c ) 41 - 49

( 47 — 54 ) , d ) 30 — 40 ( 38 — 46 ) . Hammel : b ) 2 . Weidemast 39
bis 40 ( 40 ) . Schafe nicht notiert . Schweine : a ) 1 . 47 — 51

( 48 — 52 ) , a ) 2 . 47 — 51 ( 48 — 52 ) , b ) 47 - 51 ( 46 — 52 ) , c ) 47
bis 51 ( 47 — 52 ) , d ) 44 — 50 ) , e ) 37 — 46 ( 40 — 46 ) , k) — , Sauen :

grj 1 . 43 — 46 ( 43 — 46 ) , g ) 2 . 38 — 42 ( 37 — 42 ) . Marktverlauf :
Rinder rege , bei Kühen Überstand . Kälber , Hämmel und

Schafe langsam , ausverkauft . Schweine mittelmäßig , nahezu
ausverkauft . Überstand : 28 Rinder , darunter 26 Kühe und
2 Färsen . 19 Schweine . Großhandelspreise für Fleisch und für

Fettwaren . Beschickung des Fleischgroßmarktes : 958 Viertel

Rindfleisch , 92 ganze Kälber , 4 ganze Hämmel , 180 Schweine¬
hälften . Preise pro 50 Kilogramm in RM . : Ochsenfleisch :
b ) 72 — 76 , c ) 62 — 70 . Bullenfleisch : b ) 68 — 74 . Kuhfleisch :
b ) 58 — 66 , c ) 48 — 58 . Färsenfleisch : b ) 72 — 76 , c ) 62 — 70 .
Kalbfleisch : b ) 74 — 84 , c ) 68 — 72 . Hammelfleisch : b ) 75 — 78 .
Schweinefleisch : b ) 70 — 75 . Fettwaren : Speck aus hiesiger
Schlachtung unter 7 Zentimeter 58 — 63 , Flomen 75 — 80 .
Marktverlauf : ruhig .

Frankfurter Eetreidegroß markt .

Frankfurt a . M ., 24 . Juni . Am Brotgetreidemarkt hat
sich das Angebot , insbesondere von Weizen , weiter ver¬

ringert ! auch aus Bayern und Norddeutschland wurde

weniger angeboten . Die Mühlen bekunden etwas bessere
Aufnahmeneigung , wobei von Roggen schnell lieferbare Ware

bevorzugt wird . Norddeutscher Roggen wurde weiterhin
reichlich offeriert . Am Futtergetreide - und Futtermittelmarkt
zeigte sich weiteres Interesse , insbesondere für Kleie und öl¬
haltige Artikel , doch blieb das Angebot klein . Der Mehl -
markt verzeichnete laufendes Bedarfsgeschäft in Weizenmehl ,
Roggenmehl wird nur wenig gefragt . Es notierten ( Getreide
je Tonne , alles übrige je 100 Kilogramm ) in RM . : Weizen
( W 9 ) 210 , ( W 13 ) 214 , ( W 16 ) 218 , Roggen ( R 9 ) 170 ,
( R 13 ) 174 , ( R 15 ) 178 , Großhandelspreise der Mühlen des

genannten Preisgebiets . Futtergerste ( E 9 ) 172 , ( E 11 )
175 , ( G 12 ) 177 , Hafer ( H 13 ) 170 , ( H 14 ) 172 , Großhandels¬
preise ab Station . Bei Wasserverladung über 100 Tonnen
3 RM . mehr . Weizenmehl ( W 13 ) 27 .70 , ( W 16 ) 28 . 15 .
Roggenmehl , Type 997 ( N 13 ) 23 .80 , Type 815 ( R 13 ) 24 .30 ,
Type 997 ( R 15 ) 24 .20 , Type 815 ( R 15 ) 24 .70 , plus 0 .50
RM . Frachtausgleich . Weizennachmehl 17 .25 , Weizenfutter¬
mehl 13 .50 . Weizenkleie ( W 13 ) 10 .92 , ( W 16 ) 11 .13 , Roggen¬
kleie ( R 13 ) 10 .20 , ( R 15 ) 10 .44 , Mühlensestpreife ab Mllhlen -

station . Sojaschrot mit Monopolzuschlag 13 , Palmkuchen
( m . M .) 13 .30 , Erdnußkuchen ( m . M .) 14 .50 , Fabrikpreise ab
südd . Fabrikstation . Treber 17 .10 — 17 .00 , Trockcnschnitzel 9 .70
bis 10 .20 , Heu — , Weizen - und Roggenstroh , drahtgepreßt
5 .20 — 5 .30 , ditto gebündelt 5 .10 . Am Kartoffelmarkt erfolgte
keine Notierung , da alte Kartoffeln nicht mehr am Markt

sind . Preise für neue Kartoffeln noch nicht bekannt .

^ fu &t ' U .Jl ^ chen &uide ^

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seiten
und das „ Unterhaltungsblatt " .
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Heufe in Erstaufführung ! Dienstag Mittwoch

Im Beiprogramm

m .

Ein , unvergeßliches . Erlebnis !

Essenträger
Milchtöpfe .

,45
.45

ir Zei

m .
THEATER

( Der Rundfunk

12 .00 Von Breslau : Siir Freunde frohen Sinns .

ist größer noch im Großen .

Kochbrunnen - Konzerte .

Mittwoch , den 26 . Juni 1935 .

Kurhaus - Konzerte

ialt

Wiesbaden

löFSlaieMJimi

gelände .

KRONE

S € MA

T̂ Wt -inftaas „ ReLkmA
Ed . Schmitz Kirchgasse 23

Beck , Obergerichtsvollzieber .
Kaiser - Friedrich - Ring 33 .

Mitreißend ,

Spannend ,

Dramatisch .

Wozu fluchen oder toben ?

Seine Sorgen sind behoben

Durch ein Tagblatt - Inserat .
Dieses Mittel ist probat !

en
en

chen

je 2 Vorstellung . :
3 und 8 Uhr .

Neu das Thema ,

Neu die Gestaltung .

, ei
liche

Drohend zogen Wolkenschwaden

Um sein grollerfülltes Haupt .
Barnabas war schwer geladen —

Was man ihm wohl gerne glaubt !

Tief im Hirne zuckten Blitze ,
Rasten Stürme mit Gebraus ! —

Doch die sanfte Zipfelmütze
Ließ sie nicht so leicht heraus .
Eben hat er donnern wollen ,
Fluchen , toben --- fürchterlich !

Da bezähmte er sein Grollen ;
Denn xum Glück besann er sich !
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a
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Ein Filmgesdiehen , das die

Probleme des täglichen
Lebens ergreifend darsteHt .
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Kauflose sind noch zu haben .
Die staatlichen Lotterie -
Einnehmer in Wiesbaden

PreuDisch- Süildeiitsclie
Klassenlotterie

Zirkuskassen geodnet :
ab Mittw vorm . 10 Uhr

KRONE - TIERPARK
25 Elefanten , 100 Raubtiere ,
250Pferde ,Ameisenbär,2 Nil¬
pferde , die einzige reisende
Giraffe usw . Täglich9 - 12Uhr
geöffnet . Raubtierfütterung
11 Uhr .
Erwachs .50 Pf . , Kinder 25Pf .

VOLKSPREISE :
In den Nachm .- Vorstellung .
zahlen Kinder bis zu 12 Jahr ,
vomlll . Platz aulwärts halbe
Preise , abends volle Preise .
Auto - , Motor - und Fahrrad¬
wache auf dem Zirkus -

lst <

atzri

b wi

11 Uhr :

FrüH - Lionzert

Mittwoch , 8 Uhr Eröffnung
Donneret u Freit .

61 .— 66 .—
73 .50 76 .50

RIESEN - PROGRAMM
mit wirklich . Spitzenleistun¬
gen auf allen Gebieten der
alt . Zirkuskunst . Keine Pan¬
tomimen und keine Wasser¬
spielerei , nur reiner , unver¬
fälschter Zirkus . Der größte
ÜberkreuzflugderWelthoch
unter derZirkuskuppel,Mas¬
sendressuren aller Art . Wun¬
der moderner Tierlehre , die
besten Clowns der Gegen¬
wart , Tempo und Lachen !

VORSTELLUNGEN :

Mittwoch , den 26 . Juni 1935 .
Grobes Haus .

Morgen Mittwoch 4 Uhr :

Hausfrauen - Nadimittag
Eintritt 20H — Gedeck 50

Führende Mar
Adler , Exp

Hercule
Diamant 5

Reva Holsey
Alb . Lieven , Alf . Abel

nach Max DreyersSchauspiel

. Die Siebzehnjährigen

tetui
po .,.

L

»chze !

BEI PROGRAMM :
Sommerfeier in der Tatra

Kulturfilm
Tempo - Tempo “ ,; Kurzlüstspiel

Mollath
Schulberg

hat

billige
Emaille :

Stammreihe C . 36 . Vorstellung .

Wie es Euch gefällt
Lustspiel von Shakespeare .

Dr . Sebrecht . Schenck - von Trapp .
Eenzmer , Heidenreich . Hellberg ,

Kramer . Albert . Blaeß ,
Hassenpslug . von Heyden . Jäger -

Westphal . Kleinert . Kossegg ,
Laube , Lebrmann . van Loo , Menz ,

Reichmahn . Sibold , Seiler ,
Wiedermann . Weyrauch . Zeiler .

Anfang 20 Ilhr .
Ende gegen 22 % Uhr .

Preise C vgn 1 RM . an .

Die Mode verlangt
beute sehr oft einen Rund - oder Schrägschnitt der
Stoffe . Die bei leichten Stoffen besonders schwierige
Arbeit des Säumens solcher Teile wird mit meiner
Kantelmaschine neuesten Systems sehr sauber und
haltbar ausgeführt . Beachten Sie bitte : Das Be -
kanteln aller Stoffe erledigt preiswert und schnell

3 . Bache . Wiesbaden . Neugasse 19 .

16 .00 Von Kassel : Liederstunde . Acht Kammer¬
gesänge . 16 .30 Aus Zeit und Leben . Ober¬
hessische Industrie : Holzwerk in Himmelsbach
— Eisenwerk Buderus in Hirzenhain . 17 .00
Nachmittagskonzert . 18 .30 Saardienst . 18 .45
Das Leben spricht . 18 .55 Wetter . Sonder¬
wetterdienst . für die Landwirtschaft . Wirt¬
schaftsmeldungen . Programmänderungen . Zeit .

19 .00 Von Saarbrücken : Unterhaltungskonzert . 19 .50
Bauernfunk . 20 .00 Zeit . Nachrichten , Tages¬
spiegel .

BIER - VARIETE
Dotzheimer Straße 19

Täglich 8 . 15 :

100 ° / « ,

öroöVaridc

» Uw Mitt % wjtt

20 . 15 Von Hamburg : Reichssendung : Stunde der
jungen Nation : „ Von deutschen Helden auf
allen Meeren .

" 20 .45 Bunte Stunde .
22 .00 Zeit . Nachrichten . 22 .15 Wetter . Nachrichten ,

eroit . 22 .20 Trier : Volksmusik . 23 .00 Von
Köln : Nachtmusik und Tanz . 24 .00 Stuttgart :
Nachtmusik . 1 .30 Stuttgart : Sommerlust und
Movenschrei .

Seite 8 . Nr . 170 ,

Oefen ■ Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2

Marktstraße 9
Fachgeschäft .

_____ _____ 78 .— 1 ir no <

Ratenzahlung gestat di
Gebr . Räder werden Iruder

Zahlung genomm -Jtit bri

am Kochbrunnen , ausgefübrt von der Äoi
Karl Bastian .

1 . Sochzeitszug in Liliput ( CbarkterstiiW
Translateur .

2 . Ouvertüre „ Die schöne Helena " von Offen ™
3 . Fantasie aus der Oper „ Oberon "

von Webe »
4 . Myrtenblüten . Walzer von Strautz .
5 . Es singt der Rhein . Potpourri von O . Hö « .
6 . Unter dem Doppeladler . Marsch von Wagner ^

Am Mittwoch , den 26 . Juni 1935 . norm . 11 Uhr
versteigere ich in Wiesbaden , im Laboratorium

Mm Mmlei Kirchs 8
1 eleftr . Tubenfüllmaschine mit Zubehör
1 grobe Rührmaschine mit Zubehör
1 Wasserbad mit Zubehör
1 Berkel - Waage . 1 Berbandsschränkchen
1 Schubladenschrank , 4 weine Hocker
100 Kleinmotoren für Inhalatoren und Massage

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung der Maschinen usw . von 10 Uhr

früh ab .
Die Versteigerung findet bestimmt statt .

Deutschlandsender 1571/191 .

6.00 Tagesspruch . Choral . 6 . 15 Fröhliche Morgen -
mufik . 8 .20 Morgenständchen für die Hausfrau .

10 . 15 Von Frankfurt : Deutsche Volksmusik . 11 .30
Richtiges Kochen verhütet Krankheiten . 11 .40
Der Bauer spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Mittagskonzert . 13 .45 Nachrichren . 14 .00
Allerlei — von zwei bis drei ! 15 .00 Börsen¬
berichte . 15 .10 Musikalische Kurzweil . 15 .40
Bücherftunde .

16 .00 Musik aus dem Kroll - Garten Berlin . Auch
Bergsteigen will gelernt sein . 17 .45 Von
Frankfurt : Buntes Unterhaltungskonzert .
18 .30 Wer ist wer ? Was ist was ? 18 .50 Und
nun bei Paolino . Der baskische Holzfäller
trainiert .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .45 Deutschland¬
echo . 20 .00 Kernspruch . Nachrichten .

20 .15 Von Hamburg : Reichssendung : Stunde der
jungen Nation : „ Von deutschen Helden auf
allen Meeren .

" 20 .45 Von Leipzig : Kammer¬
sänger Marcel Wittrisch .

22 .00 Tages - und Sportnachrichten . Deutschlandecho .
22 .30 „ Eine kleine Nachtmusik .

" 23 .00 Wir
bitten zum Tanz .

k w .

t, Miden

Tiere schützt , __

wirdMenschen nicht verstoße ! « Zi

der groß im kleinen ist , h | um

M Cafe - Rest . „
Waldhaus “

Fr *" Bes . : Wilh . Repp .
• ■ ^ iiimiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiniiuiiiiiiiimiiiiiiiiiiiii Mittwoch , den 26 . Juni 1935 .

Reichssender Zrankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral . Morgenspruch . Gymnastik . 6 .15 Von
Berlin : Frübkonzert . 8 . 00 Wasserstand . Zeit .
Wetter . 8 .10 Stuttgart : Gymnastik . 8 .30 Von
Bad Münster : Frübkonzert .

10 .15 Schulfunk . Querschnitt durch Alb . Lortzings
Over „ Der Waffenschmied "

. 10 .50 Ratschläge
für Küche und Haus . 11 .00 Werbekonzert .
11 .20 Programmansage . Wirtschaftsmeldungen ,
Wetter . 11 .30 Sozialdienst . 11 .45 Bauernfunk .

Vergnügliche Weisen zur Mittagsstunde . 13 .00
Zeit . Nachrichten . 13 .15 Von Breslcku : Für
freunde frohen Sinns . 14 .00 Zeit . Nachrichten .
14 .15 Wirtschaftsbericht . 14 .30 Zeit . Wirt¬
schaftsmeldungen . 14 .40 Wetter . 15 . 15 Frei¬
burg : Nachklänge vom Hebelfeft in Hausen im
Wiesenthal .

Die Erneuerung der Lose zur 4 . Klas ^
der 45/271 . Lotterie , hat bis zum 3 .
6 Uhr abends unter Vorlage des Vo*.
klassenloses zu erfolgen .

10

Sensationen
ohne Pausen

Auch Sie werden staunen !

, Pie Abenteuer

der Biene Maja1 “

von Waldemar Bonseis
Musik von Giuseppe Becce

Jugend hat Zutritt !

nähmajihine 115 fflh . fabrikneu ,
volle Garantie , auch aus Teilzahlung , wöchentlich
1 .50 Mk . m . entsprechendem Aufschlag . 1 . Rate
August . Lieferung sos . frei Haus ohne Anz . Alt¬
maschine in Zahlung . 3 . C . Grosch . Wiesbaden ,
Rheinstrahe 88 . Eth . 1 r . F416

in mehr als 50 versc Kann
Modellen u Ausführ « ollte .

in den Preislagen ,
31 .— 33 .— 38LS
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Zwangsoerfteigerung .
Mittwoch , den 26 . Juni 1935 ,

10 % Uhr . versteigere ich Markt¬
platz 3 , 1 . öffentlich meistbietend
gegen bare Zahlung :

1 Eisschrank . Wein . Sekt ,
Makkaroni . Bohnerw ., Konserv . .
1 Schnellwaage . Warenregale u .
Möbel aller Art u . a . m

Kühle . Obergerichtsvollzieher .
_________ Platanenstratze 18 .
SJnfttlnfnr au baben/ /tuiutuiui im Tagbl .- Verl „

Zwangs - Versteigerung .
Am Mittwoch , den 26 . Juni 1935 , vormittags

11 llhr versteigere ich in Wiesbaden
Marktplatz 3 . 1 :

1 Bufett . 1 Schreibtisch . 1 Rollschrank . 4 Waren -
iSraMe . 2 Ladentheken . 2 Registrierkassen . drei
Radiogerate . 3 Gasherde . 1 eleftr . Kühlschrank ,
5 Gasbadeöfen . 2 Gasheizöfen . 2 Badewannen
und anderes mehr

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung . — Ver¬
steigerung teilweise bestimmt .

Beutel . Obergerichtsvollzieher .
Wielandstratze 6 . Telephon 27404 .

Kaffeekanne « .60
Mitch träger

iy2 Ltr . . . . 7a
Waschbecken - .So
Kochtopf,rvlm - .Sä
Eimer , 28crn 1 .—
888 - Gestell 1.35
Toil . - Eimer 1. 75
Wasserkessel 1 .80
Zinkeimer

28 cm . . - .90
Wannen u . Wasch -
töpfe billig !

Benzin 31 § p . L
(auf Gutschein )

Tankst .- Intra -Garag .
Adolfsallee44 a.Rond,

124a

Zirkus - leiepnon :
22370

Mittwoch , den 26 . Juni 1935 . * J
16 llhr :

Konzert .
Leitung : Konzertmeister Otto Riesch . |

1 . Geburtstagsmarsch von E . Taubert .
2 . Ouvertüre zur Oper „ Der erste Glückstag

F . Auber .
3 . a ) Berceuse , b ) Präludium von A . Järnm
4 . Haydns Himmelsgrütze . Melodienfolge v . üi
5 . Dynamiden . Walzer von Jos . Strautz . 2
6 Ouvertüre zur Operette „ Das sütze Mädel

A . Reinhardt .
7 . Mosaik . Potpourri von C . Zimmer . z
8 . Standartenparade . Marsch von R . Risch .

Dauer - und Kurkarten gültig . ■
j |

16 .30 bis 18 .30 Uhr im Weinsaal : Tanr -Tck

20 llhr im Kurgarten :

Russisches Tanzgastspiel
Dernusi und Schulatoss .

Klassische und moderne Ballettkunst , sl
Orchester : Städtisches Kurorckester . -

Dirigent : Ernst Schalck .
lNäheres im besonderen Sandprograniml

21 Ubr im Weinsaal :
Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Kapelle Arthur Valenda .

Donnerstag

Drei Tage des Lachens u . der Freude

„ Pal und Palaihon

sdilaoen sich durch

Vorverkauf : Zigarrenhaus
Max Zander , Kirchgasse 51

Telephon 247 71

Es werden im Umkreis von
30 km Sonntagsrückfahr¬
karten ausgegeben , die zur
Kontrolle am Zirkuseingang
abgestempelt werd , müssen .

42 .— 45 .50
52 .— 55 .—
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eUIben auf der Strecke Alsheim — Mettenheim die Leichen
9

jjjeier Jugendlichen auf dem Bahnkörper ausgefunden . Es

1 tate festgestellt werden , daß sich die beiden in selbstmörde -
i .

isführg rollte .

&

en .

, - « iyzeiiige «ouuuye ues neuen ^ ausyaiivpranes , o" e . immig angenommen wurde . Dem Vorstand und i
— — Wsfuhrung wurde für 1934/35 Entlastung erteilt .
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Zwei Brüder beim Paddeln ertrunken .

m . Trier , 24 . Juni . Die 17 und 22 Jahre alten Brüder

-st .
!l .

Wer Absicht von einem der beiden Frühzüge überfahren
n . Was die Jungen in den Tod getrieben hat , ist nicht

nnt . Die Personalien der Überfahrenen , die aus Als -

it und Rhein - Dürkheim stammen , konnten festgestellt

- = Bad Schmalbach , 24 . Juni . Am Sonntag fand im
wßen Kurhaussaal in Bad Schmalbach ein A m t s w a l t e r -
» pell derDAF . derKreise Untertaunus und
iesbaden statt . 600 Amtswalter , Betriebsfüh
ertrauensmänner füllten den mit den Symbolen des Dritten

dienst statt . Für die 13 im Weltkrieg gefallenen Turner
wurde ein Kranz niedergelegt . Durch das reich geschmückte
und im Fahnenwald prangende Dorf bewegte sch mittags
der Festzug . Bürgermeister Hanson nahm die Weihe des
Platzes vor . Kreisdieiwarf Häuser - Bad Schwalbach
sprach über „ Die Bedeutung des Turnens für die Wehrhast -

machung
"

. Turnerische Vorführungen und ein Volksfest be¬
schlossen die Sportplatzweihe .

— Westerburg , 24 . Juni . Am Samstag , 6 . Juli , und
Sonntag , 7 . Juli , kommt auf der Freilichtbühne im Hof des
Schlosses das Drama „ Hildebrand

" von Heinrich Lilien¬
fein durch die Hesfen - Nasfauische Volksbühne ,
Wiesbaden , zur zweimaligen Aufführung .

Die starke Erwärmung über Europa von der nur Groß¬
britannien und Norwegen unberührt blieb und die am
Montag bei uns die Temperatur meist wieder über 30 Grad
ansteigen ließ , führt einen Zerfall des ausgedehnten Hoch¬
druckgebietes herbei . Dabei begünstigt in der Höhe ein¬
dringende Kaltluft aufsteigende Luftbewegung und diese
wiederum stärkere Wolken und zum Teil auch Gewitter¬
bildung .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Fort¬
bestand des herrschenden sehr warmen Sommerwetters ,
geringe Neigung zu örtlicher Eewitterbildung .

Wiesbadener Künstler im Rundfunk .
Karl Schmitt - Walter wirkt im Konzert des Reichs¬

senders Frankfurt/M . am Mittwoch , 26 . Juni , 17 .00 Uhr , mit .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Zugendliche Selbstmörder .

Rias »
3 . Ja !;
» Vot .

Blren-histf
3EZ

~A1onIaq/8en2zf,Juot '^ 55
49 UhiVf

m . Oppenheim a . Rh ., 24 . Juni . Am Montagmorgen
irden auf der Strecke Alsheim — Mettenheim die Leiche -

» ngervereiniaung Rambach . welche mit töten Vorträgen er¬
eilten . Zwischendurch svielte die Kavelle der Freiwilligen
euerwebr zum Tanze auf . — Die Heuernte ist hier in
illent Gange . Das Gras steht allenthaben gut .

= Bleidenstadt , 23 . Juni . In der Jnnungsversammlung
toßci kr Zimmerer sprach der Kreishandwerksmeister über

ftuelte Fragen des Handwerks , wie Neubildung der Meister -
mfungskommisiion , Berufsgenossenschaftswesen , Beitrags -
esreiung der Betriebe während der Ableistung der Wehr -

ezw. Arbeitsdienstpslicht . Es erfolgte dann der Bericht des

Wäftsführers über das abgelaufene Geschäftsjahr und
leichzeitige Vorlage des neuen Haushaltsplanes , der ein -
» mig angenommen wurde . Dem Vorstand und der Ee -

, deren Termin jedoch noch nicht festliegt . — Als
ftes Stück bringen die Burgfestspiele Eppstein das rei -

historische Lustspiel „ Lieselotte von der Pfalz
" von

lf Presber , das die Hessen - Naffauische Volksbühne zur
vorbereitet , heraus .

r -= Idstein , 24 . Juni . Kreisleiter Herrchen , Bad
jwalbach , welcher seither kommissarischer Landrat des

r ~. .

| — Eppstein i . T „ 24 . Juni . Auch die zweite Vorstellung
I t Burgfestspiele Eppstein am Sonntag , 23 . Juni ,

itbe zu einem vollen Erfolg für die Veranstalterin , die
spsteiner Stadtverwaltung , und zu einem abermaligen

i astlerischen Erfolg der ausführenden Künstlerschar , bi
essen - Nassauischen Volksbühne , Wies -
iben . Der vollbesetzte Zuschauerraum folgte dem Ablauf
sDramas „ Hildebrand " von Heinrich Lilienfein , das ,
terstützt von schönstem Wetter , zum zweitenmal über die
jne Freilichtbühne der Burg Eppstein in Szene ging , mit
$ ter Spannung . Auf Grund der Erfolge der ersten bei -
b Vorstellungen von „ Hildebrand

"
, ist noch eine dritte ge¬

rn . Boppard a . Rh . , 24 . Juni . Sn der Nähe der Station

y stürzte aus dem v - Zug 27 , der 9 .20 Uhr Boppard ver¬
ein Mann aus dem fahrenden Zug und zog sich er¬

liche Verletzungen zu , u . a . eine sehr schwere Kopfver -

ling . Der Verunglückte wurde von einem Streckenwärter

gefunden . Er wurde ins Krankenhaus gebracht , wo er
— ------------ ' den

— Naurod i . T „ 23 . Juni . Am Sonntag hielt der MEV .
e rmania " im Kellerskovfwalde ein gut besuchtes

’äbel icknick ab . Eingeladen waren anher sämtlichen Ortsvereinen
« ich die Gesangvereine „ Concordia "

. Sonnenberg , und die

daher nicht aus dem Boot , das kieloben abtrieb . Der
Bete Bruder wollte den jüngeren aus dieser Gefahr be¬

dien . Er tauchte unter , wurde aber dabei von dem jün¬
gsten Bruder umfaßt und mit ins Wasser ge -

igen . Beide ertranken , bevor Hilfe zur Stelle war . Die

sichen konnten noch nicht geborgen werden .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Mittwoch !

Reichssendung : 20 .15 Uhr Von Hamburg : Stunde
der jungen Nation : „ Von deutschen Helden aus allen
Meeren ."

Berlin : 16 .30 Uhr „ Dreimal Isabella
"

. Lustige
Szenen . 18 .00 Uhr Wir musizieren und singen mit Flöte ,
Cello , Klavier und unserem Volksliederchor . 19 .20 Uhr
Musikalische Clownerien . 20 .45 Uhr Musik von Tschaikowsky .

Breslau : 16 .00 Uhr Klaviermusik von Bach . 16 .30
Uhr Es lacht der Pimpf . — Vorsicht , wir senden Kitsch . 17 .00
Uhr Konzert der Waldenburger Bergkavelle . 19 .00 Uhr
Tänze aus der guten alten Zeit . 21 .00 Uhr Funkexpedition
nach Atlantis . — Geheimnisse um einen versunkenen Erdteil .
22 .30 Uhr Tanzmusik .

Hamburg : 16 .00 Uhr Schelmensprünge hier und da . —
Fröhliche Dichtungen und Lieder . 19 .00 Uhr Musik vom
Lieben und Mei -den . 21 .00 Uhr Tanzboden und Spiegelsaal .
23 .20 Uhr Musik von Beethoven und Mozart .

Köln : 16 .00 Uhr Sonate von Weber . 20 .45 Uhr
Soldaten — Kameraden . 22 .30 Uhr Nachtmusik und Tanz .

Königsberg : 16 .00 Uhr Von Sonne und Rosen .
Lieder von Schumann . 19 .15 Uhr Instrumentalmusik der
HI . 19 .35 Uhr Messe in D - Moll von Peter Cornelius .

Leipzig : 16 .00 Uhr Kammermusik von Händel . 16 .30
Uhr Wolhynische Vesper . Ein Kriegserlebnis . 17 .00 Uhr
Vom Hundertsten ins Tausendste . 20 .45 Uhr Marcel Willrich
singt . 22 .40 Uhr Nachtmusik .

München : 17 .00 Uhr Vesverkonzert . 19 .00 Uhr Blas¬
musik . 20 .45 Uhr „ Gebt acht auf Mac Down "

. Funksviel .
Stuttgart : 15 .30 Uhr „ Pimpfe hören Radio ' "

. Hör¬
spiel . 18 .45 Uhr 15 Minuten Walzermusik . 19 .00 Uhr
„ . . . gut Kirschen essen

"
. Ein heiterer Ohrenschmaus . 24 .00

Uhr Nachtmusik . 1 .30 Uhr Sommerlust und Mövenschrei .

■ UT betäubt nicht , sondern tötet !
Warumfich - er Befahr un - - em verürnß sHa - licher Insekten ausfetzen !

t fft aussichtslos , gefährliche Infekten öurch schwache Insekten schnell unö sicher . $ lit ist deshalb Ihr sicherer
Ätzmittel für Mvemichten zu wollen . Fliegen , Amei - Schutz gegen Qual und Krankheitsgefahr .
a, Bettwanzen Un - Schnaken würden nur betäubt , sich M - Zerstäubung gibt keine stecken ! Oie Slükanne ist versiegest , um
llö wieder beleben und Sie auf

'
s Neue wieder auälen

® ‘e 6e9en äälHungen zu schützen , verlangen Sie deshalb diese gelbe
Ar , , e , , . . . . .. . ..

Kanne mit dem sthlvarzen Band und dem Aitsoldaten , dann sind Sie
^ Krankhettskeime verbreiten . M dagegen totetütese sicher , daß Sie wirklich § ru erhallen .

den .

Aus dem fahrenden Zug gestürzt .

Untertaunuskreises war , ist zum Landrat ernannt worden .
Mit der kommissarischen Verwaltung des Landratsamts des

llnterlahnkreises wurde Rechtsanwalt Dr . Oppermann -

Wetzlar vom Ministerium beauftragt . — Zum Tag des

deutschen Liedes gab der hiesige Gesangverein „ Ein¬
tracht " vor dem Rathaus ein Konzert . — Am Samstag und

Sonntagvormittag fanden auf dem Turnplatz des TV . 1844
die sportlichen Wettkämpfe der Jugend Idsteins und
näheren Umgebung statt . Zum Abschluß des Deutschen
Jugendtages fand unter Beteiligung der nächstgelegenen
Orte eine Sonnwendfeier statt . Um 9 Uhr zog mit
klingendem Spiel das Jungvolk , HI . , VdM . und noch andere
Gliederungen der Partei nach dem Rosenkippel , wo sich schon
viele Volksgenosien eingefunden hatten . Nach Gedicht - ,
Liedvortrag , Sprechchor und Fackelreigen des BdM . fand die
Feier mit einer kernigen Rede des Bannführers ihren Ab¬
schluß .

— Nordenstadt , 24 . Juni . Am „ Ro t e n - K r e u z - T a g
"

wurden über 60 RM . als freiwillige Gaben gespendet .

= Wallau , 24 . Juni . Bürgermeister Fein nimmt zur
Zeit an einem kommunalpolitischen Schulungskursus teil .
Während dieser Zeit werden die Eemeindegeschäfte von dem
Beigeordneten Wilhelm Stieglitz geführt . — Im Distrikt
„ Kassan " wurde durch Wildschweine , insbesondere an Kar¬
toffeläckern , erheblicher Schaden angerichtet .

— Mainz , 24 . Juni . Am Sonntagvormittag wurde im
Gutenberg - Kasino auf der Großen Bleiche in Anwesenheit
zahlreicher Ehrengäste eine von der NS .-Kulturgemeinde ,
Ortsgruppe Mainz , veranstaltete Ausstellung „ Landschaft
und Volkstum Rheinhessens

"
feierlich eröffnet .

— Niederwalluf , 23 . Juni . Nachdem im letzten Monat
ein in die neue Straßenfluchtlinie fallendes Wohnhaus
niedergelegt wurde , wird mit dem Abbruch zwei weiterer
Wohnhäuser begonnen .

' Das Bett des Wallufbaches wurde
tiefer gelegt und durch Betonmauern befestigt . Ein Teil der
neuen Buchdrücke ist schon fertig gestellt und mit dem Abbruch
der alten Brücke wurde begonnen . Bei Bieter Gelegenheit
fand man einen Sandstein mit der Jahreszahl 1836 . dem
Baujahr der Wallufbrücke .

— Niederwalluf i . Rhg ., 23 . Juni . Die günstige Wit¬
terung brachte der diesjährigen K i r ch w e i h e einen überaus
guten Besuch . Der Rummelplatz unmittelbar am Rheinufer
war stets gut besucht . In den Hotels und Restaurants
herrschte Großbetrieb . Der Durchgangsverkehr wurde wegen
der im Bau befindlichen Umgehungsstraße über Neudorf um¬
geleitet .

— Boppard ( Rhein ) , 22 . Juni . Beim überschreiten des
ungesicherten Bahnüberganges int „ Bovvarder Hamm " bei
Kilometer 102,8 wurde eine Frau aus Niederstein von dem
heranbrautenden Rheingoldervreh ersaßt und so schwer verletzt ,
daß der Tod auf der Stelle eintrat .

x Oberlahnstein , 24 . Juni . Am Sonntag fand in einer
Großveranstaltung die Weihe des Ehrenmals für die
im Weltkriege gefallenen 194 Söhne der Stadt Oberlahn -
ftein statt . Die Weiherede hielt der Ehrenbürger der Stadt ,
Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger .

= Bad Ems , 24 . Juni . In den Tagen vom 28 . Juni
bis 1 . Juli veranstalten der Naturhi st arische
Verein für Rheinland und Westfalen , der niederrheinische
Geologische Verein und der Botanische und Zoologische
Verein für Rheinland und Westfalen in der alten Badestadt
Ems a . d , L . ihre große diesjährige Tagung .

X Nassau a . d . L ., 24 . Juni . Bei Bauarbeiten wurde
in der Evang . Kirche eine sehr gut erhaltene Grabplatte
freigelegt . Es handelt sich um den Grabstein des
Nasfau - Weilburgischen Amtsmannes Karl Ludwig Erzmann ,
der 1754 nach mehr als 30jähriger Wirksamkeit zu Berg -
Nassau starb und in der Kirche begraben wurde .

— Limburg o . d . L . , 24 . Juni . Einem Schafhalter in
Dierdorf , der in diesen Tagen seine Tiere hatte scheren
lassen , wurde nachts der gesamte Wollertrag ge¬
stohlen . Der Dieb muß mit den Örtlichkeiten bestens ver¬
traut gewesen sein .

X Soßnftätten . 23 . Juni . Am 7 . und 8 . Juli findet hier
das T u r n f e ft des Kreises 9 , Lahn -Westerwald , der DT .
statt . Die Anmeldungen sind zahlreich .

— Breithardt , 24 . Juni . Das Gaupropagandaamt der
NS .- Eemeinschast „ Kraft durch Freude

"
veranstaltete

am vergangenen Sonntag im vollbesetzten Saal der Turn¬
halle eine Tonfilmvorführung . Außer einem schönen Bei¬
programm wurde als Hauptfilm „ Zwei im Sonnenschein

"

gezeigt . Bei
,

der Kindervorstellung am Nachmittag hatte
man den Kleinen durch Sacklaufen und andere Spiele eine
große Freude bereitet . — Das hiesige Jungvolk sowie die
Hitler - Jugend nahmen an der Sonnwendfeier auf dem
Berg zwischen Breithardt und Strinz - Margarethä teil .

— Ketteubach , 24 . Juni . In Verbindung mit dem 30 -
jährigen Gründungsfest des hiesigen Turnvereins fand
am Sonntag die Weihe eines neu errichteten Sport¬
platzes der Gemeinde statt . 1930 begann der Sportverein
Kettenbach mit den Arbeiten . Die Gemeinde ließ im Wege
der Erwerbslosenfürsorge viele Tagewerke leisten . Der
Turnverein gab erheblichen Zuschuß . Die Weihe der beim
Dorf auf herrlicher Bergeshöhe gelegenen Spielstätte , die
einzigartigen Ausblick auf das schöne Aartal , die prächtigen
Walder ringsum und das am Bergeshang reizvoll gelegene
Heimatdorf gewährt , nahm mit einem Festabend am Sams¬
tag ihren Auftakt . Auf dem Platz war ein großes Festzelt
aufgeschlagen . Turnerische Vorführungen aller Art wechselten
mit gesanglichen Darbietungen des MGV . „ Eintracht "

. Im
Mittelpunkt stand die Festansprache von Pfarrer Gott¬
wald . Am Hauptfesttag fand morgens ein Turner - Gottes -

| te des auf [o tragische Werse tödlich verunglückten Kreis -
. :iebszellenlelters Pa . Huttel . Nach dem Willkommen des

^öc
'
er. eismalters ergriff Gauwalter W . Becker das Wort zu

?apnet andlegenden Ausführungen über das Verhalten und die
ifgafiert der Amtswalter und Betriebsführer , sowie über

, j t Gestaltung des großen Werkes der DÄF . Übergehend
»f die Aufgaben der DAF ., sprach Becker über die Arbeits -
immern . Eine sorgfältige Auslese müsse hier die Besten zu -
mmensühren . Das große Werk der DAF . müße eine der -

it so& i Zeit noch vernehmungsunfähig daniederliegt . Nach
izialr ii ihm vorgefundenen Papieren handelt es sich um einen
) verse Kann namens Falk aus Frankfurt a . M ., der nach Emden

fienW hnen eröffnete Kreiswalter Pg . Pitz den Appell . Er ge -
Web « , chte des auf so tragische Weise tödlich verunglückten Kreis -

eter und Rudolf Schmitt aus Trier waren nachmittags mit
Hem Paddelboot auf die Mosel hinaus gefahren . Aus bis -

'8 .— j er noch unbekannten Gründen kenterte plötzlich das Boot

gestai iü> die beiden Brüder stürzten ins Wasier . Der ältere

werdet Kuder konnte schwimmen und hätte sich auch leicht in Sicher -

wmine it Bringen können . Der jüngere Bruder aber war anschei -
. nb an irgend einem Gegenstand hängen geblieben und

immern . Eine sorgfältige Auslese müsse hier die
mmenführen . Das große Werk der DAF . müße
ttige Form und Gestalt annehmen , daß im Alter kein Volks -
mosie mehr auf Almosen angewiesen sei . Der Grundsatz

M . Gemeinnutz geht vor Eigennutz
" habe gerade für die DAF .

„ andere Geltung . Die NSBO .- Kapelle Wiesbaden unter «
fsias

"
ielt anschließend durch ihre flotten Märsche die Gäste auf

;ärn <
5 vortrefflichste ,

v . D

< 9MSI-f6 \

More

Stonv
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Weibliche Personell

HMpechMl

Möbl . 3im .
Neugasse . 4, .

6 - Zim .-Wobn .

Vermietluigen

;u6 .

Stellen *

Angebote

Leere Zimmer
und Mansarde «

Schwalb . Str . 7
schöner Laben m .
Wohn . z. 1 . Okt .
zu verm . Näb .
Herderstr . 26 , 1 .

Lurb .-Plan 1 ,
Werkst . , ob . cis

lauer
lks .

Junger Mann ,
Jnb . d . Arbeits¬
passes . s. Arbeit
als List , Haus¬
diener 2C. Ang .
u . G . 768 T .-B .

Mlhm
Einzelmöbel

Sonn . 3 -Z .- W .,
wird neuherger . ,
z . v . Eneisenau -
str . 3 , 1 . v . 11 - 3 .

| Prioni - Verkäufe |
Bäckerei

4 : .
M .

. z. v .
2lks .

gr . ----- ---
ob . kväier zu v .
Näh . Dotzbeimer

Taunusstr . 16 . 3
g . mbl . Zim . frei
■ Rüdesh .Str . 9 ,
■ 2 L , g . m .SBalt .»
> Zimmer , Bad .

Wilheimstr . 16,1
Gut möbl . Zim .
frei .

Möbl . Zimmer
zu verm . Emser
Straße 10 , Gib . 2
Mbl . Mansarde .
Woche 2 .50 RM .

frei . Lenges ,
Eneisenaustr . ,16 .
Möbl . Zim . an
sol . Frl . zu vm .
Jabnstr . 20 , 2 r .

preiswert 1
Möbel - Bus
Kl . Kirchgass
a . Maurrtiv
Ebestandsd .

Nieder -

waldstr . 5
nahe Babnb -,
nahe Ring .
Südseite , ist
im 3 . St . bei
Frau Frank ,
ein sehr schön .

Wohn - und
SLlaszim .

preiswert zu
vermieten .

\ Mmob 'lisn -PerIM I

Abtbl . wegen
3 - « . 4 - Z .-Haus
zu verk . Selbst -
refl . Angeb . u .
S . 78 « an T .-B .

Herderstr . 26
sch. 3 - Z .- Wobn .
mit Bad u . Et .-
Heiz . zum 1 . Okt .
zu vermieten .

Karlstrahe 35
schöne 3 Zim .-
Wohn . m . Mans ,
zum 1. Juli b . I .
zu verm . Jetzige
Miete man . 60
RM . Näh . im

Zigarrengesch .
Hirsch .

Läden . Helle gr .
Fabrikr . und kl .
Werkst .. Lager ,
Wein - u . Bier¬
keller zu verm .
Näh . Dotzbeimer
Strane 61 .

Tel . 27113 ,
Laden

Frankenitr . 26
z. 1 . Äug . bitt , zu
vermieten . Näb .
bei Väth . Serrn -
gartenstr . 6 .

fSefäivintigti
iftteine tjetet
Auch nicht bei der Kleinmr »

Die Kleinanzeige im Wiesvao
Tagblatt wirft deshalb so W

weil sie an einem Tage von

len Tausenden von Mensche »

Spannung erwartet wird . .
schnell und sicher zum Ziele ko»

will , wählt stets den Weg
Kleinanzeige . Kleine Anzeige

TDies &atienet Tag ^

find billig und erfolgver - ZI
bürgt . 1$

Kirchgalse
in heft . Lage .

Laden
mit Unter «
geschon . evtl ,
m . Zrvischen -
geschon . zum
1 . 10 . z. vm .
Näheres

Wobnungs -
nackweis

Küchle .
ßuitenftr . 7 .

fiorbwaggi
für leicht . Pi ,
gut erb .,

neues gsK
® efö)in

fof . preiswert
verk . Anzuke -
norm , von 8-

Blumenhai
Ebensen ,

Luxemburg ,

Sonnige
3 - Zim . - Wohn .

m . Balkon . Bad
usw . z. 15 . 7 . ob .
1 . 8 . zu neun .
Rieblstr . 27 , 1 r .

Alke Mel
v . einem Nach¬
lass . b . zu verk .
Wellritzstr . 11 .

Zigarrengeschäft .
Eich .- Bettst . m .

Svrunar . 12 SRM
rotes Plüschsofa
billigst zu verk .
Emser Str . 28,1

Sofa
billig zu verk .
Herderstr 7 , 1 l .
Kleiderschr . und

gebt . Zinkbadew .
zu vk . Schwalb .
Stratze 8 , 3 r .
2tür . guterbalt .

Eisschrank
( 95 — 105 cm ) f .
30 Mk . zu verk .
MainzerStr .26,1

Eisschrank
Trum .- Sviegel ,

8eckig . Tisch mit
Decke . Bücher¬

gestell . Schreib¬
maschine biö . zu
verkauf . Mayer .
Selenenstr .26,2 r ,
Dam -- Ballonrad
z. vk . Dotzbeimer
Str . 26 . Bbb . 2 .

Dotzbeimer
Strohe 85

leeres Frontsp .-
Zimmer sofort
zu verm . Zorn .

Seite 10 . Nr . 170 .

Hslsr . 13,1
3 - « . 2 -Zimmer -
Wohn . in gutem
$>auie _ äu _ Deim .'

Labnttr . 10 ,
2 . Stock rechts ,
sehr schöne 3 -Z .-
Wobn . m . 2 Bal¬
kon . . Badenische
u . Zubehör , sof .
zu vm . Bes . von
10 — 14 % . Näh .

Dotzbeimer
Straße 107 , Pt .

mit Bad
Luxemburg ,
strafte 2 . 2

völlig neu bet *
ger . . sof . zu vm .
Näh , dortselbft .

in Wiesbad .. m .
Jnv . bill abzu -
geben . Ang . u .
D . 783 an den
Tagbl .- Berl .___

Mroniom
Weltmarke , fast
neu . zu verkauf .

W . -Biebrich .
Rathausstr . 39 ,

Wahn .

LllOhWlhen
bei Wiesbaden ,
steuerfrei , bezieh¬
bar , 3 Zim . u .
Wobnküwe .Eärt -
chen , f . 10 800 M .
zu verk . Näb .
Drudenstr . 9 , P .
rechst , 12 -2 , 6 -8 .

Guterhalt . I
maschine » iu
Bismarckrj
Neue und S

D . - u . &

vk . ^ oebenitr .
Werkstat ' ..

Kl . Fed .-Hai
Herd , w . en
Badem , vk.

'

marckr . 28 . !

Sonnige und ruhige

Neubau - 3 - Zimmer -

, Wohnungen
mit Heizung und Warmwafser zu
vermieten . Besichtigung durch
Säuler . Mittelbeimer Straße 16 ,
Horcher , Mittelbeimer Strafte 10 ,
Straßenbahn - Haltestelle Lorelei¬
ring , Nähere Auskunft unter
Telephon 60214 ,

Vir weisen Stellung »
suchende darauf hm,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen keine
Driainal ' Zeugniffe
beizufügen. Linge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lichtbilder usw.muffen
auf bet RückseiteName
und Anschrift des Be>
Werbers tragen .

ver Verlag .

4 - MlM - Mhn .

mit 2 Mansarden und reichlichem
Zubehör im Hause

Roonstratze 3

zum 1. Juli 1935 zu vermieten .
Näheres : Kaiser - Friedrich - Bad .
Tel . 595 61 . N . St . 457 . K157

z. 1 . 8 . z. z. v . R .
u . Fernspr . 27160
In g . r . Hause
sch. ger . 2 -Zim .«
Wobn . , Badez . ,

:. Bet ., z . 1 . 8 .

L . Ms . d . Ber -
tramstr . 14 , 2 .
L . 3 . z. v . Bis -
marckring 37,1 r .

Leeres Zimmer
a . berufst . Dame
zu vm . Blücher -
ftr . 4 , i . Näh . P .
Leeres Z . , 1 . St . .
Ellenbogeng . b .
Schweitzer , zu v .
Sev . l . Zim . z. o .
Sgäfnetg . 3 , 2 .

Leere Mans ,
nur an alleintt .
Frau zu verm .

Arbogast .
Herderstrafte 3 .

Sep . gr . leer . Z .
an Alleinst , z. v .
Näheres Riebl -
strafte 16 , P , lks .

3g . Ehepaar
sucht

2 - Z .- Wobn .
Ang . m . Pr .
u . L . 783 an
Tagbl .- Berl .

um

Möbelhaus Hes

stets die schönsten und g
gearbeiteten Modelle ;

erstaunlich billigen Preis *

zu erhalten , besteht ein

in seiner 30jährigen pral
tischen Er ! a h run

PlÖDti - HCS
Wiesbaden

9 Bismarckring

Annahme von j
Ehestands - Darlehen 1

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten ,

möbl . Zimmer
mit 1 Bett .

evtl . m . Pension ,
sofort »u verm .
Näheres Rhein -
straße 54 , 1 .______
Gut möbl . Zim .
m . Berpfl . prw . z .
v . Rbeinstr . 62 . 1
Möbl . Zimmer

zu verm . Rbein -
str . 70 . P . lks .

IFtsp
.. m . . neuh .

Rüdesheimer
Straße 9 , 2 l .

Möbl . Zim . bill .
zu vm . Schützen -
bofstr . 17 2 , St .
Sch . sonn . möbl .
Mans , zu verm .
Sedanvlatz 2 , 3 .
2 eleg . möbl . gr .
sonnige Zimmer
lW .- u . Schlafz .)
mit Ballon und
Zentralb .. Kur¬
hausnähe , zu v .

Sonnenberger
Str .58,2 . T .25372
Mbl . Mk „ Wag7 -
mannstraße 33 . 2

In Bi2a
vorn . mbl . Zim .
m . Pens . v . 4 M .
an . fließ . Mass . ,
ev . eig . Bad . vm .
Rich . - Wagner -
Straße 1 , direkt
am Kurgarten .
Gut mbl . 3im -
tage -. wochenw .

frei Westend -
straße 1 . 1 rechts .
Mbl . 3 . an Bei .
zu vm . Wilbelm -
straße 38 , 3 r .

Zentrum
1 — 2 möbl . ober
unm . Zim . mit
Seiz . u . Bad fof .
zu verm . Mtl .
25 — 40 Mk . Zu
besicht . v . 9 - 142 .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Bl .

'
Go

Sep . gut mbl . Z .
zu vm . Scharn -
horststr . 22 , 1 l .

Fast neuer
ElasahsM ^

mit Ober !
für 40 Mk
bar zu verk
zuseben Goel
strafte 18 .
van 4— 6 llh

j Höiidln - LeiH

Gebt , nach r

WG
2 Roßh .-M

bill . zu verk
Schmalbach
Straße 73 ,

ISewerdlich « Personal I

Herren - und

Dam - Friseur
und Friseurin

zum bald . Ein¬
tritt gesucht .

Ebarles Müller ,
Bad Schmalbach ,
Brunnenstr . 39 .

neben der Nasi .
Landesbank .

Junger tüchtiger
Herren - Frileur

d . auch i . Ondul .
etwas bewand ,
ist . ges . Angeb .
mit Eeb . -Anivr .
unter T . 784 n .
Tagbl .- Berl .

Mod . eingei .
abgeschlosl .

3 - Zim . -

Wohn .
i . Villa , mit
Et .- Hz ., Bad
u . Zub . , zum
15 . 7 . 1935
fertiggest . . a .
v . auswärts
Zuziehende
rn vermiet .
Näheres bei

Adrian .
Bahnhofstr . 6

6— 7 - Z .- Wohn .
m . a . Zubeh . zu
vm . St . Plattet
Str . 12 . T . 27055
oder Tap .- Gesch .
Wetz , daselbst .
SchenkendorMr .4

schöne
6 -Zim .-Wohn .

m . Bad u . Zub .
z . 1 . 10 . zü vm .

6 - 3im . -Wohn . .
2 . Stock , vollst ,
renov . . Zentral¬
heizung . Bad u .
Zubehör , in ge -
pfl . Hause , sof .
o . später zu vm .
N . Schiersteiner
Str . 36 . Maus .

Lanzstr . 15 . sch .
3 - Zim . -Wohn . .

w . gerichtet , sof .
ob .- sp . . 2 - Z .- W .
z. 1 . Okt . zu vm ,
2— 5 % Uhr .___

Gr . 3 - Z .- Wohn .
in sch. gel . Billa ,
mit Bad , Balk . .
Heizung , zu vm .
Zu besicht . von
11 bis 18 Uhr
Freseniusstr . 21 .

Sch . abgeschl .
3 - Z .- Wohn . ,

Hochp . . m . rin¬
ger . Bad , in
2 - Fam . - Haus
z. 1 . Okt . ob .
früh , zu verm .
N .Bierstadter
Höhe 57 . 1 .

j . 1 . 7 . ob . später
zu verm . Näh .
Kellerstr . 13 , 2 .

Rheingauer
Straße 15 . 2 .

4 -Z .-Wobn . m . o .

«ubeb . zu v . N .
lattet Str . 12 .

Telephon 270 -i5 .
Rheingauer

Strafte 17
sch. ion . 4 -Z .-W .,
Erker , 3 Balk . .
zum 1 . 10 . zu vm .
Näh . Part , rechts

Kurlage .
In Billa

Humboldtttr . 15 ,

WilhelnU. 56
Gib . 2 . St ., g .
m . sg . Z a . D .
zu vm . Fl . W ..
Heiz . Pr . 25 Mk .
2 möbl . 3im . z.
1 .7 . z. v .. 30 RM .
Adolfsallee20 , P

f - Hauten . M
auermieier ^

Zim .. 1 -3 Bett ..
Dotzh , Str . 31 , 1
Sch . sonn . möbl .

Balkonzimmer
bill . zu vermiet .

Elsässer
Platz 6 , 2 links .
Sch . tonn . möbl .
Zim . z. p . Herr ,
Emser Str . 4 .

eingericht . Bad .
Warmwasserhz . ,

Gartenvlatz .
zu verm . Kozok .
Sch . tonn . 4 - Z . «
Wobn » Friebm .
625 Mk .. Gustav -
Adolf - Str . l ^ 2r .

Beamter
sucht z . 1 . 10 . 35
sonnige 4 - Zttu . -
Wobn . mit Bab
u . Mans . Angeb .
mit Preis unter
B . 784 an T .- D .
Möbl . Mansarde
v . berufst . Frl .
z . 1 . 7 . gesucht .
Ang . u . O . 783
an Tagbl .- Berl .

Möblierle
5- 8 -Wmer -

WohNMg
gesucht , Nähe der

Anlagen .
Ang . u . D . 781
an Tagbl .- Berl .
1 Zim . u . Küche ,
möbl . , gesucht .
Ang . u . E . 783
an Tagbl .- Berl .
Sielt , ruh . Sete

sucht größeres
leeres Zim .,

1 . Et . . Kochgel .
erwünscht , ev . a .
als Untermieter .
Ang . u . 11. 782
an Tarbl . -Verl .

Leeres Zim . ob .
Mansarde , mit
Kochgel . . Wasser
u . Licht , zum 1 . 7 .
gesucht . Ang . u .
K , 783 an T .-B .
Senat , leeres sch.
Zim . ad . Man ?..
mögl . Kochgel . ,

sofort gesucht .
Ang . u . U . 783
an Tagbl .-Berl .

Tagsüber be¬
schäftigte ruhige
Mieterin sucht

leere Warne
mögt in geschloss .
Haufe . Angeb . u .
S . 782 an T .-B .

Möbl . Zimmer
an berufst . Hrn .
zu verm . Jahn -
straße 5 , 1 . ____

• Sehr schönes
möbl . Zim ..

Part ., sof . zu v .
Jabnstr . 42 . P . .

Räbe Kailer -

, Friedrfch ^ Ring ..'
M . s.Wobnschlaf -
lim . v . Kersten .
K .-Fr .-Rg44 . 1 .
Sch . möbl . Zim .
m . vorzügl . Ber -
pflegung . 70 Mk .
monatl . , zu vm .
Kaiser - Friedr .-
Ring 50 , 1 . St .
Sonn . mbl . Ms .
zu vm . Schwede .
K .-Fr .- Rg . 50 . 3
Schönes Balkon¬
zimmer mit ein .
ob . zwei Betten ,
evtl , auch Ver¬
pflegung . Labn -
straße 12 , 3 r .

Kurlage !
Eleg . mbl . Balk .-

äim. mit fließ .
iasser . Südseite ,

zu verm . Leber -
berg 11a .________

6lhme
möblKansarde

zu vermieten
Moritzstr . 34 , P .

iMiMle
an berufst . Hrn .
zu verm . Moritz -
straße 64 . 3 lks .

Möbl . Zimmer
zu verm . Mühl -
gasse 13 M , 2 l .

1 - 2 Zimmer
gut möbl . . auch
Frontsp .. zu vm .
auch vorübergeh .
Müllerstr . 6 . 1 .

Pbilivvsberg -
str . 17/19 . 1 , z. v .
Näheres Saale .
Alwinenstr . 18 .

5 d )önc
4 - Zim . - Wohn ^

1 . St . , mit ein¬
gericht . Badezim .
u . sonst . Zub . z . v .
Wörtbstr . ' 7 . 2 .

Stellen -

Gesuche

[ Weibliche$ erfönen
~

~Sausperfonal

ölütze
24 Jahre , Haus -

wirtschastssch .,
nähen , kochen u .

Handarbeiten ,
wünscht Stell .

Fräulein
Dora Wächter ,

Ilmenau ,
Schwanitzstr , 3 .

Ehrliches fl .
Alleinmäbchrn

v . Lande !. Stell . ,
ev . auch tagsüb . ,
z. 15 . 7 . ob . 1 . 8 .
Zeugn . vorhanb .
Ang . u . T . 782
an Tagbl .-Berl .

Mädchen v . L .
( Pommern ) mit
Arbeitsvaß .sucht
sof . ob . zum 15 .
Stelle i . Haush ..
a . Ib . zu Kinb .
Ang . S .784 T .- B ,

Braves
fleiftiges ehrlich .

Mädchen
vom Lande sucht
Stell : z. 1 . Juli .
Ang . u . T . 783
an Tagbl .- Berl .

Junge Frau
sucht 2- 3 Std .
Hausarb . Ang . u .
L >. 782 an T .-V .

l Männliche Perftnen

gewerbliches Periönnl

2 Bett . m . P .
25 M . , Kücke
Waichk . ulSp .
2 Nachtschr . i
2t . Kleiderschr .
zu verk . Plar
Str . 5G M . 1

Rollschrank
180X80 cm ,

88 Mk .
Dipl - Schrei

140X 70 em .
76 Mk .

Wolter En

Gut eingef .

Fiwtoi ™
zu mieten , evtl ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 782
an Tagbl .- Berl .
Ruh . Eben , sucht

1 — 2 - Z .- Wohn .
Frdm . b . 25 Mk .
Ang . u . K . 771
an T - gbl .- Verl ,
Pens . ruh . Eben ,
sucht zum 1 . Okt .

gr . 2 - 3immer -
Wohnung .

Ang . u . O . 771
an Tagbl .- Berl .

Schöne abgeschl .

2 - 3 . - WI1 .

mit Küche , Bad
u . Mansarde ge¬
sucht . Angeb . u .
B . 783 an T .- B .

5g . berufstär .
Ehepaar

lucht z. 1 . Aua . o .
später sch. abge¬
schlossene 2 - Zim . -
Wohn . Ang . u .
E . 781 an T .-V .

Luromb .-Platz 1
1 . St .. 4 -Z .-W .
zu verm . Näh .
Schulz . 3 . Stock .
9- 14 Uhr ,
Philippsberg 32

sonnige schöne

5 Zimmer

Adelbeidstr . 77 ,
2 . Stock ,

5 - Zim .- Wohn .
zu vm . N . Part .
Herderstr . 26 , 2 ,
sch. 5 -Z .- Wobn .
mit Bad u . Et .-
Seiz . z . 1 . Okt .
zu vermieten .__

Kaiser - Friedr .-
Ring 78 . 1 .

Babnbafsnähe .
herrsch . 5 - Zim .-
Wobnung . Seiz ..
Lift zu verm .
Näh , das , 11 — 1 ,

Kapellenstr . 36,2
sonnige 5 - Zirn .-
Wobnung sofort
zu vermieten .

Lmsenstr . 24,3
5 Z .- Wobn , m . i .
Zubeh . zu v . R .
Platter Str . 12 .
Telephon 27055 .
Moritzstr , 52 , 1 ,
sonn . 5 - Zimmer -
Wohn . , Etagen »
beiz . , fl . Wasser ,
zum 1 . Juli zu
vm . Näh . Part .
Wallufer Str . 11

5 - Zim .- Wobn .
mit Zubehör

( Sonnenseite )
sofort ob . später

zu vermieten .
Näh . Baubüro
Lotz . Tel , 23941 .

5 - Z »m .- Wohn . ,
neu hergerichtet ,
in Stadtmitte ,
Gr . Burgstr . 19 ,
Ecke Mühlgasse ,
i . 3 . St . . 80 Mk .
monatl . . sof . ob .
später zu vm . N .
Buchhdlg . Pfeil .

6 3imrner

Adolfsallee 45 . 2
6 - 3im . - Wobn .
gr . Veranda .

Badezim .. fließ .
Wafier . zu vm .
Näh ^ bas . ,1 . St
Kaiser > Stiebt .«

Straße 60 , P ,
2 - Zim - Wohn .,
Bad . Balkon .

Sonnen !., zu vm .
Eltviller

Str , 19a , 2 rechts
Sonn , moderne
2 - 3im .-Wohn .

im 1. St . Festm .
60 Mk .. sofort zu
verm . Angeb . u .
W . 782 an T .-V .
2 Zim . u . Küche
in Einfam .- Haus
an eins . Person
sofort zu verm .
Anfr . u . S . 784
an Tagbl .-Berl .

3 3imrner

Bertramstr . 18 ,
schöne

3 - Zim .-Wobn .
sofort ob . später
zu verm . Näh .
Erdgeschoß ._____
Friedrichstr . 44 .
3 . St . 3 große
Zim .. Küche , r .
1 . Juli zu verm .
Heinrich Jung .

'
Alte und sehr leistungsfähige

Fabrik tedinisdieroele u . Fette
die nur mit Wiederverkäufern arbeitet , sucht
für ihre hervorragenden Qualitätserzeugnisse
(u . a . fl Autoöle ) einen F,R1

solventen Abnehmer ,
r 0

der auf eigene Rechnung beziehen kann und
der über gute Verbindungen zur Kundschaft

verfügt . Besprechung in den nächsten Tagen in
Wiesbaden möglich . Briefe u . 2 . 414 Tägbl .-Verl .

Weg . Platzmang .
Korbsessel .

Schaukelstubl .
Bauerntisch .

verschied . Kinb .-
Svielsachen bill .
zu vk . 91. Franke ,
Nettelbeckttr . 13 .
1 , Stock ._________

Kristall -

Leuchter
elektr .. 15 Kerz ..
bill . zu verkauf .
Wilhelmstr . 12 .
1 links .__________

Hochfreguenzg ..
Kellner - Fracks .

mittl . Gr .. Woll -
mair . m . Stege «
gest ., gr . Küch .-

Sckr .. Nachti ..
Gartent .. Küch .-
Stl . . Bettvarl .,
kl . Säulenofen .
Zuglamve zu vk .
vorm . Rübesh .
Straße 15 , Sv ,

tiMfitt
mit

in sehr gut . Zu¬
stande . z. Hälfte

neu bereift
( 5sitz ' ganz bill .
zu verk . Fern -
sprecher 23732 .
• • HHMH

4/16 Opel -Kast .-
Lieferwagen .

in fabtber . Zu¬
stand , 2 Eisschr .
billig zu verk .

Wege .
Roonstraße 13 .

• — HM —

4P8M4M .
offen , in tadel¬
losem Zustand ,
zu vk . Geisberg -
strafte 11 . S . 1 .

12 50 Ovel -
Lirnousine

tadell . Zustand ,
bill . zu vk . Näh .
Tel 27188 .

ZündapD
Mod . 34 . K . 200 .
Luxus , in tadell .
Zust .. umständeh .
zu verk . Anzuf .
zwischen 17 u .
19 Ubr
W -Sckierstein .

Zeilstraße 7 ,
Schneider . —

Euterhaltener
Kinderwagen

zu verk . Blücher -
straße 31 , 4 lks ,

Kinderwagen
elfenb ., sehr gut
erb ., bill . Serrn -
gartenstr , 2 , 3 r .

2 Babokörbe
bill . z. vk . Riehl «
straße 2 . S . P . l .

M1700 M .

j vollst , einger .
t Wochenend -
J häusch . i . Saf ..
S 5 Min . von
• Autob ., m . el .
) Anschl . . fof . be -
K ziehb . . zu verk .
J O . Engel ,
\ Hindenburg -
# aller 5 a .

|3mmobil. ‘aaufaeiw ]

Suche v . Besitzer
preisw . Einzel -
Billa . Adolfs -
Höhe . Angeb . u .
M . 780 an T .-B ,
Suche v Eigen -
tümer Etagenh ..
3 - u . 4 -Zimmer -
Wohn . Ängeb . u .
O . 780 an T .-B .

übst - und

Gemüsegarten
zu kaufen ob .

pachten gesucht .
Ang . der Größe ,
Lage u . d . Preis ,
u . A . 839 T .- B .

Alleinsteh . Gast -
hausbesitzer sucht
eine Dame im
Alter von 35 bis
40 Jahren , als

Stütze
für Geschäft und
Haush . , a . liebst ,
alleinsteh . Dame
bevorzugt . Ana .
u . A . 837 T . -B .

Hausgehilfin
ges . w . Berheir .
m . ietz . ( 5 Jahre
im Hause .)

« Posthorn "

Babnbofstr . 18 .

Erfahrene
Hausgehilfin ,

beste 3eugn .. für
Villa in Dauer¬
stellung b . hohem

Lohn gesucht .
Ang . u . L . 782
an Tagbl .- Berl .
Durchaus znoerl .

ehrliches

iliMttll
gesucht in kleines
Landhaus außer¬
halb der Stadt
zu 2 Personen .

Wnnderle ,
Bingertstrane 29

Tel . 24749 .

6oliö . AiiWn
gesucht

Sedanplatz 2 , 1 .
Besieres

Küchenmädchen
ges . 38 .50 RM .,
Kost und ßogis .
Vorzusprechen ab

6 Uhr nachm .
Hotel Adler ,

AeNeres

W . Mödlhen
für Haushalt so¬
fort gesucht . —
Zeugn . erbeten .
Ang . u . W . 784
an Tagbl .- Berl .

Fl . ordentliches
Hausmädch . geh
Dambachtal 6 .
• — • • — •

Hnätti
20 — 25 Jahre , z.
1 . Juli gesucht .

WWaurant
„ üBarttum "

— — —

Mädchen
für tagsüber in
Haush . gesucht .

Krüger .
Thelemannstr , 3 .

3 - Zim . - Wohn .
Rings . . 2 . Etage ,
gr . helle Räume
gr . Balk ., eingb .
Bad u . Zub . , fof .
Näheres Schier -
steiner Str . 7a ,
Parterre .
• — • —

Sch . 3 - Z .- Wohn .
mit Mans , sofort
billig zu verm .

Brinkmann .
Sedanstrafte 2 .

Weih #
3 - Zim .- Wohn . ,

Balk . , m . Zubeh . ,
Sonnens . , zu vm .
Ang . u . D . 784
an Tagbl .- Berl .

mit eingerichtet .
Bad . Veranda .
1 Balkon und
sonstigem Zubeh .
sofort ob . später
zu vm . Jbsteiner
Strafte 18 .

Schöne

4 - M 5=

Zm . Mll .
i . fiskal . Wohn¬

haus
Kleiftttrafte 7 .

zu verm . Näh .
dakelbst und

Luisenstr . 9 . 1 .

or . Shumer
leer , mit Kochr . .
Bab . Zentralhz . ,
fl . W . . 1 . Etage ,
zu verm . Walk -
mühlftrafte 25 .
Leeres ar . Zim ..
fevar . zu verm .
Weilstrafte 4 . 2 .
2 ar . leere 3 . z.
Unterst , v . Mob .
abz . R .T .- V . Vs

Garagen . Stall ..
Keller

Lnisenstrafte 24
Wein - Lager¬
keller zu verm .
Näh . Tap .- Gesch .
Wetz , baselbst .

Garage frei .
Jntra . Adolfs¬
allee . 44 . am
Rondell ._______
Garage , Wellritz¬
str . 41 . zu nm . N .
Jabnstr . 44 , 2 .

Weber gasse 21,1

Geschäft
und

privat
4 Zim . u . Küche
zu verm . Pü ’z ,

Tel . 24490 ,
Uhlandstraße 15

Laden
mit zwei Erkern ,
reichlich Neben¬
räume , Fried¬
richstraße 55 . sof .
zu verm . Näh .
3abnjtr ._ 29 ._ 2 ._
Rheins . Str . 15

Werkstatt
und Lagerraum
zu verm . Näb .
Platter Str . 12 .

Tel . 27055 .
Gr . Werkstatt
oder Sagen ,

sofort billig zu
vermieten Jahn -
sfraße 3 , 3 r .

Werkstatt ,
Maschinenlager

und Büroräume
sowie überdachte

Hoffläche .
zus . ca . 300 qm ,
günstig zu verm .

Dncasse .
ebem . Kronen¬

brauerei . .
Sonnenberger

Straße 82 .

Auswärtige
Wohnungen

Sch . sonn . mod .
4 - 3im .-Wohn .,

Hochp . , m . Bade¬
zim .. in frei gel .
gevfl . Landhaus ,

Gartenanteil .
ev . Garage , zum
1. Juli ober
später zu verm .
Bloidenftadt/T ..
Hahner Weg 4 .

2 - Zim .-Wolm .
m . Zub ., i . 1 . St .
i . Billa a . Walde
i . Niedernhausen
L Ts . , für 25 M .
an ruh . Mieter
zum 1. 8 . zu vm .
Näh . Frau B ..
Wiesb .. Wortb -
straße 17 , 2 . St .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Blüchervlatz 5 .
Part . lks .. mbl .
Zimmer frei ..___
Eltv . Str . 14 . P .
L mbl . Z . fof . z.
v in ._ 3Jionq t_ 20 %-
Selenenstr .2 , 2 r .
Z . m . 1 ob . 2 B .

Schiersteiner Strafte 29 .
mob . 4 - Zimmer - Wohnungen . mit
Heizung , 2 Mans .. 2 Kellern , sof .
u . 1 . 7 . zu vermiet . Näheres bei
C . Tbeod . Wagner AG .________

Herrschaftliche
4 -Zimmer -Wohnunge »

in Billa Lanzstraße 11 , Hochpart .
u . 1 . Etage . Beste , absolut ruh .
Frischluft - u . Kurlage , Omnibus -
baltestelle Nerobergstr . Zentral -
beizg . . Warmwasfer b . g . Jahr ,
aller Komfort , reich ! . Zubehör ,
fof . zu verm . Näh . Hausmeister .

2 alt . ruh . Leute
s. kl . 2 - Z .- Wobn „
ev . V/i Zim . , zum
1 . Okt . Lorenz ,

Kiedricher
Strafte 9 , 1 .

2 - Z . - WM .
mit Zubehör

gesucht .
Ang . u . S . 783
an Tagbl .- Verf .
Suche sof . kleine
2 - 3 . - Wohn . Ang .
u . E . 783 T .- V .

2 — 3 - Z . - Wobn .
, . 15 . 7 . ob . 1 . 8 . .
möglichst Nähe
Langgasse , von

Geschäftsleuten
gef . Preisang . u .
W . 783 T .- Derl .

2 — 3 - Z . - Wobn .
z. 1 . Okt . gesucht .
Pünktl . Miet¬
zahler . Ang . u .
I . 784 an T .- V .

Zum 1 . Okt .
3 - 3im . - Wobn ^

bis 40 Mk . mtl . ,
v . pünktl . Zahl ,
gef . . auch Haus -
meifterstelle an¬
genehm . Von Be -
ruf _ Sei $er . Ang .
u . Dk . 783 T .- V .

Am Kurhaus
in Villa m. Doppelzlm .
m. Balkon , fl. Wasser
Pcrkstroße 4 .
Sck . mbl . 3 . zu
v .. ev . m . Bab
an Berufst , ob .
Dauerm . Rauen -
thaler Str , 8 . 2 r .
an . 3om . 18 2R . ,
z. v . Rhen
Strafte 2 , _ ,
Sch . faub . m . 3 -
s . v . Rheingauer

Kurlage . In
Villa Hnmboldt -
str . 8 neu berg ,
berrfch . 4 - Z .- W .
mit Bab . Z - ntr . -
Heiz . . 2 Balkon . ,
allans . , Keller .

Gartenbenutz .
Anfr . erb . Poft -
schlieftfach 65 .

Schöne sonnige
4 - 3im . - Wobn .

Läden und
Geschäftsräume

Do66 . 6tr . 61
md

Zum Jnstand -
balten ein . klein .
Wobn . 1— 2mal
wöchentlich

sauberes ehrl .
Mädchen

gesucht . Ang . u .
S . 772 an T .-V .

— HH — •

Unabb . Frau
tägl . f . Hausarb .
ges . Ang . unter
ll , 784 T .- Verl .

Putzfrau
faub . u . zuHerl .,
f . Fr - itags ges .
Äng . u . M . 784
an Tagbl .- Berl ,

Ehrl . saubere
Frau 3X wach .
3 Std . gesucht
Goetbeftr . 8 , P .

Sauberes

Monatsmädchen
gesucht von 7 % b .
3 Ubr nachmrtt .
Borzust . v . 10 -12
oder 3 - 6 Ubr .

v . Treuenfeld ,
Erathftr . 7 . 1 .

| Männliche Personen

4 Zimmer

Bülowstr . 10 sch.
4 -Z .. Wohn . z. v .
Nab . Part , lks .

MMMe 1
sch. 4 -Z .-Wobn .
mit Zubehör z.
1 . Juli ob . spät ,
zu verm . Näb .
baselbst , i . Lab .
Kellerstr . 13 , 1 ,

schöne
4Zim .-Wobn . zu
vrn . Näh . Part .

1 Zimmer

1 -Zim . - Wobn .
sof . zu v . Riebl -
straße 19 . H . P .

2 Zimmer

McheWr . 31
sonn , freunbl .

2 -Z .- Teilwohn .
m . Kücke an eine
Hess. Person zu
vm . . Nah . 1 , St .
Geräum .abgeschl .

2- 3im .-Wohn .
m . Bad . Balkon
u . Zub ., i . 1 . St .
d . Hauses Sier »
ftabter Hohe 76 ,
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(Ergebnis der Frühjahrs - Weinversteigerungen
der Rheingauer Weingüter E . B .

Verkauft wurden 1069 Halbstück . — Erlös 874 255 NM .

Nr . 170 . Seite If .

1180 , v . Mumm 1121 ; Schloß Vollrads 1074 ; Bettermann
1012 RM . Alle anderen Durchschnittspreise liegen unter
lOOu NM .

Den höchsten Preis für einen 1934er Wein erhielt Schloß
Reinhartshansen für ein Birrtelstück Erbacher Marko -
bruun . Trockenbeerauslese , mit 4220 RM . oder 8480 RM .

im Halbstück .

3u kauf , gesucht Qnmmni .
1 Schrankkoffer UuHlOlOi ' BubikopfWuchs
lieg . bar . Anaeb . W > _ u . 20 Big . , sowie Verm . a . Selbst -

Sduieiden ^ " ^ - - » r . * .

| Ondulieren

Waschen

'S

Telephon 265 93

IMersetzt - .35

Große Burgstr . | £
Fernruf 59331 IV

m .
u .

ech suche
len sehr gut
U deutschen

von Mittelschullehrer Karl Döringer
Preis 40 Pfennig
Erhältlich in unserem Verlag
und in allen Buchhandlungen

LkchellenbeMe HosbllWMei
Wiesbadener Tagblatt •

( Kleeblatt ) verl .
Gegen Belohn ,
abzugeben . Seh ,
Sckenkendorsstr .s

„ E . Brezing ,
Vertramstr . 15 .
Telephon 23016 .

Wiesbaden ( Kleiststr . 19 ) , St . Goarshausen , 23 . Juni 1935 .

Die Feuerbestattung findet dem Wunsche des Ver¬
storbenen entsprechend in aller Stille statt .

W . eit . schnellst ,
stellungsl . Kauf¬
mann Strnogr .-
u . Sckreibmasch . -
llnterr . Ang . m .
Preis u . S . 784
an Tagbl .- Verl .
Klavier -

Unterricht
wird ardl . erteilt
Sedanolatz 7 . 1 r .

8 Tage zu miet ,
gesucht . Ang .
Preisangabe _ .
F . 783 an T .- V .

Hees - Waffel -Mischung
sehr beliebt . . .

Autofahrten
in 4 - u . 6,-Sitz .- Limous .. km 15

.Ihre

SchreiNllschme
reinigt u . rcva -
riert W . Grase ,
Lulsenstrahe 15 .

Tel . 23325 .

Am 21 . Juni 1935 ist mein lieber Mann , unser
treusorgpnder Vater und Schwiegervater

der Bademeister

Wilhelm Wengler
nach schwerer Krankheit sanft entschlafen .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden (Büdingenstr . 8 ) , den 24 . Juni 1935 .

Die Einäscherung hat auf Wunsch des Verstorbenen
in aller Stille stattgefunden . Allen , die ihm während
seiner Erkrankung Gutes erwiesen haben , sei hier
herzlichst gedankt . — Es wird gebeten von Beileids¬
besuchen Abstand nehmen zu wollen .

Nach langer schwerer Krankheit wurde heute mein
lieber Mann , unser guter Vater , Großvater , Schwieger¬
vater , Bruder und Onkel

Herr Gustav Roth
Psychotherapeut

durch einen sanften Tod erlöst .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Berta Roth .

W
I 3X4 m ,
■ n Kasse ,
(f. Ang . u .
-784 an den
Hübl .- Verl .

tatransporte
, Umzüge

billigst .

Wintermeyer und Herborn
Sonnenberg , Langgasse 22

Telephon 26S35 . 246

Dx höchsten Durchschnittspreise für die 1933er Weine
erzielte Schloss Johannisberg mit 2736 RM . je Halbstück ,
dann fo ' gen : Staatliche Domäne , Steinberger 1444 ,
Atzmannshäuser Spätburgunder 1426 , v . Francken Sierstorpsf
1324 , Dr . Weil 1055 , Staatliche Domäne , Eltyiller 1000
RM . Alle übrigen Durchschnittspreise liegen un *ei 1000
RM .

Den höchsten Preis des ganzen Rheingaucs löste Schlotz
"

Johannisberg für ein Viertelstück 1933er Schlag
Johannisberger , Beerenauslese , mit 4310 RM . oder

- 8620 RM . im Halbstück .
Den höchsten Durchschnittspreis für einen 1932er Wein

erreichte die Staatliche Domäne für ihren 1932er Astmanns¬
häuser Höllenberg Spätburgunder mit 1040 RM . für ein
Halbstück .

Das kleine Angebot an 1933er und 1932er Weinen kenn¬

zeichnet die geringe Vorratsmenge an älteren Jahrgängen
im Rheingau , die nunmehr restlos ausverkauft sind . Auch
für die 1933er Weine war die Frühjahrsversteigerung ein

grotzer Kehraus . Reben der Staatlichen Domäne verfügen
nur noch weniger Güter und Kleinwinzer über Reftbsstände
an 1933er Weinen . Die Vorräte an 1934er Weinen sind
trotz der hohen Verkaufsmenge bei vielen Weingütern ins¬
besondere bei den Winzervereiuen , den mittleren und klei¬
neren Weingutsbesitzern noch recht erheblich und beherrschen
nunmehr das Angebot des Weinmarktes im RHeingau .

M Kartoffeln
gegen Keller -
Reinigung gef .

Miniker ,
Eltviller Str , 16 .

. । empfehlen :

MNkMMOumsoM

illffllW
Hornhaut

eingew . und
Dicknägel

entfernt schmerz¬
los Belte , Gr .

Burgstratze 17 ,
gegenüber Hess .

Tel . 21824 .

hinausgebracht werden . Er griff darauf nach seiner Waffe
und gab drei Schüsse ab , einer davon traf einen Unbeteiligten ■

in den Unterleib . Mit schweren Verletzungen an inneren
Organen mutzte er nach dem Krankenhaus verbracht wer¬
den . Das Überfallkommando stellte die Ruhe wieder her .
Dieser Vorgang stand jetzt zur Aburteilung vor der Großen
Strafkammer . Ein grotzer Zeugenapparat war aufgeboten ,
doch konnten sie alle nichts genaues sagen , jeder hatte etwas
andere beobachtet . Der Schwerverletzte war als Neben¬

kläger zugelassen . Er schlotz sich den Ausführungen der
Staatsanwaltschaft an , die 9 Monate Gefängnis beantragt' hatte . Das Gericht kam zu einer Verurteilung wegen gefähr¬
licher Körperverletzung und Gebrauch bzw . Besitz einer Schutz¬
waffe ohne Genehmigung , von neun Monaten einer Woche
Gefängnis .

günstiges Ergebnis , da ja auch die Verkaufsmenge in diescin
Jahre um 303 Halbstück oder um 28 % größer war als im
Vorjahre . 1934 erzielte man einen durchschnittlichen
Bewertungsfaktor von 961 RM . pro Halbftück ; 1935
von nur 818 RM .

Der durchschnittliche Preisrückgang der diesjährigen
Frnhjahrverfteigernugen der Bereinigten Weingüter be¬

trägt also 15 % gegenüber dem Durchschnitt 1934 .

Wir machen auf diesen Preisrückgang aufmerksam , um
die Preisbildung der diesjährigen Weinmarktlage festzu -
legeu und um andererseits auch di « wirtschaftliche Lage des
Weinbaues zu kennzeichnen .

Im allgemeinen liegen die Durchschnittspreise
niedriger als im Vorjahre . Besonders die feinen Spitzen -
und Qualitätsweine erreichten vielfach nicht die Preishöhe ,
die man erwartet hatte . Diese Preissenkung ist nicht auf
eine Qualitätsminderung zurückzuführen , sondern sie liegt
begründet in dem großen Angebot des Frühjahrswein¬
marktes , in der wirtschaftlichen Lage und nicht zuletzt auch
in den Autarkiemaßnahmen des Auslandes .

Die Durchschnittspreise der 1934er Weine liegen zwi¬
schen 360 — 1564 RM . je Halbftück . Den höchsten Durch¬
schnittspreis erlöste Schlotz Reinhartshaufen in Erbach mit
1564 NM . Weiter erzielten Schloß Johannisberg 1439 ;
Julius Espenschied 1369 ; Staatliche Domäne ( Kiedricher )

* Notiz . Zu unserem Bericht „ Wiesbadener Gerichts¬
urteile "

( „ Wiesbadener Tagblatt
" vom 19 . Juni ) ist er¬

gänzend zu sagen , daß die Gösamtgefängnisstrafe von 3 Mo¬
naten des Johann P . Unterschlagung nicht Urkundenfäl¬
schung betrifft . Wegen Diebstahls erfolgte Freisprechung ,
da sich Uhrkette und Trauring in Reparatur befanden . Im
übrigen hat der Verurteilte gegen Urteil Berufung einge¬
legt .

S - n Wasserwellen

8r ? j Dauerwellen

Salon Delle
Michekberg 6 .

mit Preisang .
Sievers .

Schwalb . Str .47 .
Gute Nähmasch „
Schreibmaschine ,

Radio
und Hoover -
Staubsauger

zu kauf , gesucht .
Ang . u . M . 782
an Tagbl .- Verl .

Mlrml
f . Kanarienvög .,
g . erb ., bis zehn
Paar , zu kauf ,
gek . Grützen - u .
Preisang . unter
M . 776 T .-Verl .

Gute

Mbaumleiter
zu kauf , gesucht .
Ang . u . E . 784
an Tagbl .- Verl .

f
- -------

Verloren

Gefunden

EWstliche
EniOWW

WWer -

All denen , die meinem teuren Ver¬

storbenen letzte Ehre und Liebe erwiesen

und mir Beweise ihrer Teilnahme zeigten ,

innigsten Dank .

Anny Selzle .

Haus -

Verwaltg .
Ö wird steuer - ♦

u, rechtskundig
billig erledigt

fieisbergstr .22 F.

esbadener
» Mainzer
tzbnch 34/35
nif . gesucht ,
ir - Friedr .-
i 77 , Part .

Gerichtssaal .

Wiesbadener Gerichtsurteile .

Der 22jährige Otto E . erhielt wegen Erregung öffent¬
lichen Ärgernisses eine Gefängnisstrafe von einem Jahr .

Wegen Differenzen im Stromverbrauch war ein Zim¬
meroermieter mit einer Mieterin in Streit geraten . Schließ¬
lich wurden allerlei Haushaltungsgegenstände als Schlag¬
waffen benutzt . Den Auseinandersetzungen gesellte sich auch
die Ehefrau des Vermieters hinzu . Die Eheleute standen
jetzt vor dem Gericht . Die Waffen mußten unbedingt als
gefährlich angesprochen werden . Das Gericht verurteilte den

Ehemann wegen Hausfriedensbruch und Körperverletzung zu
einer Geldstrafe von 180 RM . , die Ehefrau erhielt wegen
Körperverletzung 70 RM . Geldstrafe .

. Während eines Kostümfestes war es zu einem Wort¬
wechsel gekommen , in desien Verlauf der Karl Sch . des
Lokales verwiesen wurde . Der Herausgesetzte eilte nach
seiner Wohnung und holte sich einen Revolver . So be¬
waffnet , kehrte er nach dem Lokal zurück . Auf der Suche
nach dem Gegner wurde Sch . , der angetrunken war , ein
zweitesmal des Lokales verwiesen . Er mußte gewaltsam

s Den Höhepunkt des Rheingauer Weinmarktes bilden all -

Mich die Frühjahrsversteigerungen der Rl ^ ingauer
Men Weingüter und der Preußischen Domänen -Woinbau -

Awaltung. Die Vereinigung Rheingauer Wein -
Gjter , E . V . , umfaßt 43 Mitglieder , die satzungsgemäß
frpflichtst sind für die Naturreinheit und Origi -

| e I i t ä t ihrer Weine Gewähr zu leisten und keinen Wein -

Mel zu treiben . In einem vierzehntägigen Ausgebot vom
Kis zum 24 . Mai und am 1. Juni brachten 41 Weingüter
schließlich ides Staatlichen Domäne Weingutes und des
Engutes Bettermann in 17 großen Versteigerungen ihre
fchte zum Verkauf . Die Bilanz dieser für den Rheingau
Kbodeutungsvollcn Verkaufsperiode zeigt , im ganzen ge -
fcn , für den Mengeumsatz ein sehr günstiges Ergebnis ,
ton auch in bezug auf die Preisbildung nicht alle Wünsche
6 Erwartungen in Erfüllung gingen .
kBedingt durch di « große Weinernte 1934 war auch das
frjährige Angebot , das zu zwei Drittel des Bestandes aus
■ ter Weinen bestand , weit größer als im Vorjahre . Es
frag insgesamt : 1265 Halbstück einschließlich der Viertel -

M und 2700 Flaschen verschiedener Jahrgänge . Im ein -
6en bestand das Angebot aus : 962 Halbstück und 42
frrtelstück 1934er , 235 Halbstück und 27 Viertelstück 1933er ,
» Halbstück Und 23 Viertelstück 1932er , 3 Halbstück 1931er
Eie aus 200 Flaschen 1931er und 2500 Flaschen 1933er
Eitlen .

Verkauft wurden insgesamt 1069 Halbstück einschließlich
der Biertelstück und 1100 Flaschen .

15m einzelnen ergibt sich ein Verkauf von : 801 Halbstück
■ 29 Viertelstück 1934er , 208 Halbstück und 27 Viertelstück
Bcr , 19 Halbstück und 23 Viertelstück 1932er , 3 Viertel -
11931er nebst 900 Flaschen 1933er und 200 Flaschen
per Weinen .
| Zurück gingen insgesamt 196 Halbstück einschließlich der
« rtelstücke und zwar 161 Halbstück und 13 Viertelstück
per , 27 Halb stück und 1600 Flaschen 1933er .
k Verkauft wurden somit rund 84 % des Angebotes ( 1933

[ 82 % , 1934 — 90 % ) . Die zurückgezogenen Weine um -

jen 16 % des Bestandes . Der diesjährige Umsatz der Ber -
Men Weingüter , E . V ., einschließlich ber Staatlichen
fröne von 1069 Halbstuck ist gegenüber dem Umsatz der
■ hjahrversteigerung 1934 , der nur 766 Halbstück betrug ,
| 303 Halbstück oder um 28 % größer . Im Hinblick auf das
Kt Angebot darf die diesjährige llmsatzmenge als sehr
lustig bezeichnet werden .

( Erlös der Frühjahrs - Versteigerungen .

( Die Vereinigten Weingüter einschließlich der Preu -
fcen Domäne und des Weingutes Bettermann erzielten
i 1069 Halbstück insgesamt 874 255 RM . 1934 betrug der
Meigerungserlös für 756 Halbstück 746 091 RM .

’
Der

Merlos von 128164 RM . beideutet jedoch kein 'besonderes

Infolge Herzschlags verschied Sonntag morgen
10 % Uhr mein lieber Mann , unser guter Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Herr Friedrich Götz
im 63 . Lebensjahr .

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Christine Götz .

Wiesbaden , Mainz - Bischofsheim , den 24 . Juni 1935 .
Kiedricher Str . 3 .

Die Einäscherung findet Mittwoch um 10 Uhr auf
dem Südfriedhof statt . — Von Kranzspenden bitten
wir höflichst Abstand zu nehmen . •

Butterkeks , vorzüglich . .25
Sizilien - Waffeln mit

versch . Fruchtgeschmack - .85

nuiner Kaffee -

werdennachbewährtenRezepten
zusammengestellte , auf das sorg¬
fältigste belesene Mischungen
stets frisch geröstet . Hees -Kasfee -
mischungen sind zuverlässig !

JCete - Ko ^ te

Psd . 2 .00 , 2 .30 , 2 . 70 , 3 .40
«dcrschränke ,
verschränke ,
chreibtisch ,
6e , Stühle ,
kganderobe .

Einmach¬
st « es . Ang .
L 784 T .- V .
f Kleider -
Wk, Ruter
» nschrank
Ina . unter
p T .- Verl .

Magen
j mit allem
frkort . zu
lsesucht . Es
! mehr Wert
vlte Erbal -
i als hoben
15 gelegt .
Lu . I . 783
lagbl .- Verl .

krhiat Aeuralg.,K°xmsch.,S «.UUllUa lenh-, « chchts-.Seni » . ,Musd -<-,gn >st-
3 - P - 3 - hn ' s Medizüi .Keilsalbe . V .-Jn,elh «im DH. Krude2 RM

Todesfälle in Wiesbaden
Bkilivo Belte , Elektromeister ,
„ 42 Jahre , t 22 . 6 .

Meurer , Kaufmann . 83 I .,

Jobannette Erotz . ohne Beruf ,69 Jahre , f 23 . 6 .
Elise Dietrich , geb . Schleicher ,Wwe 74 Jahre . + 23 . 6 .
Friedrich Götz . Invalide . 62 . I . ,

T 23 . 6 .
2akvb Heuser , Schneidermeister .

53 Jahre . + 23 . 6 . ,
Gustav Roth . Magnetovath . 62 I . ,

T —3 . 6 .
Luise Cerny , geb . Becker . Wwe .,

49 Jabre . t 24 . 6.
Albert Harnisch . Soengler . 29 I . .

T 24 . 6 .
Amalie Schweuder , geb . Schnuvv .

Wwe .. 63 Jabre . t 24 . 6 .

Todesfälle inW . - Biebrich
Äoth « r «ntt Senser , geb . Reinhauer .Witwe . 79 Jahre , t 22 . 6 .
Jakob Herrmann . Invalide , 81 I .
„ T 22 6 .
^ esmvtte ae ? - Ruppert ,Witwe . 83 Jahre , t 23 . 6 .

(vormals
„ Berlitz School "

)
Englisch
Französisch
Italienisch
Spanisch
Holländisch
Russisch

usw . usw .
Deutsch
für Ausländer

usw . usw .

Tag - u . Abend¬
kurse für

Anfänger und

Fortgeschrittene
nach

Berlitz - Methode
Nation . Lehrkr .

Uebersetzungen

Billige Preise

Gr. Burgstr. 4

italien . Briefe ,
a . liebst . Privat¬
person ? Angeb .
mit Preis unter
K . 784 an T .- V .

Von Seibstfahrer
Kabriolett .

DKW .. Adler ir . .
Triumph o . Opel
( 1,3 — 2 Str .) für

• seine
Möbelstücke
Vl. Zim . w .

bar gekauft
pt bez . Ang .
1751 T .- V .
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Der Führer Lei de « Verletzten von Reinsdorf .

Der Führer und Reichskanzler im Gespräch mit einem der 83 Verletzten
von Reinsdorf , die im Paul -Gerhard - Stift in Wittenberg gepflegt werden .

( Presse - Illustrationen Heinrich Hoffmann , M .j

Der Führer Lei der Reichstheater - Festwoche in Hamburg .

Der FestsuWhrung der „ Meistersinger
" unter der Leitung von Generalmusikdirektor Furt¬

wängler , mit der die Hamburger Reichstheater - Festwoche ihren glanzvollen Abschluß fand ,
wohnte auch Reichskanzler Adolf Hitler bei . Ein Blick auf die Regierungsloge zeigt ( von
links ) Generalfeldmarschall von Mackensen , den Führer , Reichsminister Dr . Goebbels ,

Reichsstatthalter Kaufmann , Botschafter von Ribbentrop .
( Presse - Illustrationen Heinrich Hoffmann , M .)
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Eisenbahn - Unglück bei Orenburg .

Moskau , 24 . Juni . Wie aus Orenburg gemeldet
wird , ist auf der « trecke Orenburg — Orsk ein Personen¬
zug entgleist , wobei neun Personen getötet und

zahlreiche schwer verletzt wurden . Der Unfall ist durch
Unachtsamkeit des Zugpersonals verursacht worden . Die
Strecke muhte für 22 Stunden gesperrt werden .

Tragödie in der Vogelwelt .

10 000 Reiher verbrannt .

New dork , 25 . Juni . ( Eig . Drahtmeldung . ) In
einem einsamen Waldgebiet bei Beaufort in Nord -
carolina brach ein Brand aus , dem an 10 000 Reiher
zum Opfer fielen . Man glaubt , dah das Feuer durch
achtloses Wegwerfen von Zigarettenstummeln ent¬

standen ist . Von den umgekommenen Vögeln waren un¬

gefähr 7500 noch nicht flügge . Auf der Suche nach ihren
Jungen verbrannten Hunderte der älteren Reiher mit .
Der niedergebrannte Wald war ein Schutzgebiet für
Reiher , da man ihre Ausrottung befürchtete .

Wolkenbrüche in China .

Schanghai , 24 . Juni . Schwere Wolkenbrüche , die

zahllose Opfer forderten , gingen während des Sonntags
über weite Gebiete der Provinzen Hupe , Anhui ,
Kiangsü , Tschekiang und Kwantung nieder . H a n k a u

hat unter den Wolkenbrüchen besonders schwer gelitten .

Zahlreiche Häuser der chinesischen Viertel stürzten durch
die Wucht der niederströmenden Wassermassen ein .

Ganze Stadtteile sind unter Wasser gesetzt . Die Zahl
der Todesopfer , die sich noch nicht in voller Höhe über¬

sehen läßt , wird bisher auf mchrere hundert geschätzt .
Die Zahl der Verletzten dürfte hinter dieser Ziffer kaum

zurückstehen .
Auch aus Nanking kommen Meldungen von schweren

Regengüssen . Der Wasserstand des Jangtseflusses

ist um zwei Meter gestiegen . Dsientangfluh in der

Provinz Tschekiang hat an mehreren Stellen die Deiche

durchbrochen .
Unterdessen hält die Dürre in der Provinz Schan -

tung unvermindert stark an . Die Früchte auf den Fel¬
dern verbrennen in der Sonnenglut . Die Schäden der

Dürre sind , soweit es sich bis jetzt übersehen läht ,
geradezu verheerende .

Schweres Flugzeug - Unglück in Columbien .

Bogota , 25 . Juni . Bei Cali stießen zwei Flug¬
zeuge zusammen . Dabei wurden 16 Personen ge¬
tötet und fünf schwer verletzt . Beide Maschinen gingen
sofort in Flammen auf . Mehrere Insassen verbrannten

bis zur -Unkenntlichkeit . Das eine Flugzeug , das von

dem bekannten südamerikanischen Flieger Samper ge¬
steuert wurde , gehörte der Südamerika - Columbien -

Fluglinie , das andere der Scadia -Linie .

Start eines vierten Junkers - Großflugzeuges nach

Südafrika . Das vierte Junkers - Großflugzeug der Type

Ju 52 startete Montagvormittag 7 .30 Uhr nach

Johannesburg . Die ersten drei für die South
African Airways bestimmten Junkers - Eroßjlugzeuge
wurden bereits im November vorigen Jahres in einer

Flugzeit von 43 Stunden nach Johannesburg über¬

geführt . Der Luftverkehr der Südafrikanischen Union

weist seither eine verzwölffachte Frequenz auf . Die heute

- die kochfertige Soße in geld - roter Packung

g ^ ifine große Hilfe für jede Rüche

MAGGIs Bratensoße
3/4 Pfund Schweinenieren , 2 - 3 Eßlöffel Fett , I 3a
1 Würfel Maggis Äratensoße , 1 Eßlöffel Mehl , */2 £ Her ®

Oie feingeschnittene Zwiebel im Fett goldgelb dünsten , die gewässerten und

geschnittenen Nieren dazugeben und ziemlich garschmoren . Den Würfel

Lratensoße fein zerdrücken , mit dem Mehl zu den Nieren geben,
’ kräftig

dünsten , dann erst das Wasser zuschütten , gut durchrühren und völlig garst

Neues aus

Fliegeroberst Lindbergh erfindet
das „ künstliche Herz

"
.

Eine wissenschaftliche Entdeckung von unabsehbarer Be¬
deutung . — Neue Möglichkeiten zum Studium schwerer Krank¬
heiten . — Hormone können in beliebiger Menge erzeugt

werden .

Amerikas Nationalheld , der Flieger Charles Lind -
b e r g h , hat soeben die Weltöffentlichkeit mit einer Erfindung
überrascht , die vermutlich seinen Namen für alle Zeiten unter
die der größten wissenschaftlichen Entdecker einreihen wird .
In engster Zusammenarbeit mit dem Nobelvreisträger Dr .
Alexis Earrel vom Rockefeller - Jnstitut für medizinische
Forschung ist es ihm gelungen , ein „ künstliches Herz "

, eine
Apparatur zu erfinden , die es ermöglicht , tierische Organis¬
men auf beliebig lange Zeit in Funktion zu erhalten . Das

„ künstliche Herr "
besteht im wesentlichen aus einem Behälter ,

in das Organe von toten Hühnern und Katzen gelegt werden
können , die dann von künstlichem Blut und synthetischer Luft
regelmäßig durchflutet werden . Diese Durchflutungen erfolgen
in einem Abstand von einer Sekunde , also sechzigmal in der
Minute . Es sind insgesamt nicht weniger als 26 umfang¬
reiche Experimente ausgeführt worden , die sämtlich erfolg¬

reich waren . Es gelang tatsächlich , die toten Organe wieder

zum Leben zu erwecken .
So wurden unter anderem Tyroiddrüsen länger als

20 Tage mit pulsierenden Arterien und aktiver Zirkulation
am Leben erhalten und es heißt , daß sie auf unbeschränkte
Zeit in dem Apparat weiter gelebt hätten , wenn es für nötig
erachtet worden wäre . In andern Fällen hätten tierische
Organe nicht nur ihre Lebensfunktionen voll erfüllt , sondern
sogar noch durch Neubildung von Zellen und Geweben an
Größe und Gewicht zugenommen .

Die Möglichkeiten , die sich nach der Erfindung des

„ künstlichen Herzens " eröffnen , sind fast unabsehbar . So '

wird man die künstlich am Leben erhaltenen Organe mit
Keimen noch unerforschter Krankheiten infizieren können ,
deren Verlauf zu studieren der Forscher unter den denkbar

besten Umständen imstande ist . Es bieten sich vor allem für
die Erforschung der Herzkrankheiten , der Zuckerkrankheiten ,
de ^ Tuberkulose , der Nierenkrankheiten und des Krebses
völlig neuartige Stndiumsmöglichkeiten . Ferner wird man
den geheimnisvollen Ursachen auf die Spur kommen können ,
die Kropf , Fettleibigkeit und Abnormalitäten im Korper -

wuchs bewirken .
Auch der praktischen Heilkunde kann das „ künstliche Herz ‘

große Dienste leisten . Die Wissenschaftler werden durch sie .
imstande sein , außerhalb eines lebenden Körpers Hormone

in ganz beliebigen Mengen zu erzeugen . Diese Lebens -

substanzen , die eine so überragende Rolle in der Medizin

(vielen , konnten bisher nur unter ungünstigsten Umständen
in ganz geringer Menge aus den Drüsen geschlachteter Rinder

gewonnen werden . In dem „ künstlichen Herzen " werden die

Drüsen weiter am Leben erhalten und liefern so auf unbe¬

grenzte Zeit die wertvollen Säfte .

Tod in den Bergen .

Beim Klettern tödlich abgestürzt .

Innsbruck , 24 . Sunt . Zwei Innsbrucker Bergsteiger , der
Beamte Kurt Friedel und seine Begleiterin Waltraut
K l e m e n t , kehrten am Sonntag von einer Klettertour in
den Stubaier Alpen nicht zurück . Eine Rettungsexpedition
sand am Montagmittag die L e i ch e n der beiden Bergsteiger
am Fuße des Schlicker - Nordturmes auf . Die beiden Abge¬

stürzten waren bekannte und geübte Kletterer .

Durch Steinschlag getötet .

St . Sollen , 24 . Juni . 2m Säntis - Eebiet in der öst¬
lichen Schweiz wurde eine dreiköpfige Touristengruppe vom

Steinschlag getroffen . Der 30jährige . aus St . Gallen stam¬
mende Führer der Gruppe stürzte ab und riß seine 19jäh -

rige Begleiterin mit sich in die Tiefe . Beide waren

sofort tot . Der dritte Teilnehmer der Kletterpartie konnte

sich im letzten Augenblick noch festhalten und blieb unverletzt .

unter Führung von Flugkapitän Neuenhofen d
Junkers -Flugzeugwerke gestartete Maschine führt de
Namen „ Sir Benjamin d ' Urban "

. Die gewählte A »
linie ist die der Imperial Airways : Athen — Chart »
— Salisbury .

Der Ballon „ Deutschland
" bei Mecheln gelaude

Der Ballon „ Deutschland
"

, der ebenfalls in Gelse
kirchen aufgestiegen war , landete am Sonntag u
23 . 15 Uhr bei Putte , nördlich von Mecheln . Die Landm

ging glatt vonstatten . — Der Ballonführer Tode , 8
Ballons „ Essen II “ teilt mit , daß der Ballon viU
normal an der Küste von Ostende niedergegangen |
im letzten Augenblick aber von einer Böe erfaßt m

aufs Meer getrieben worden sei . Tode blieb in do
Ballon . Der Ballon ist unbeschädigt .

Das Ende eines internationalen Hochstaplers . Dank d

engen Zusammenarbeit der Rauschgiftzentralen Malm
Amsterdam , Rotterdam , Barcelona , Wien , Wiesbade
und Berlin konnte jetzt der im Frühjahr d . 2 . aus Baicelm
geflüchtete und von fast allen europäischen Polizeibehörde
wegen Opiumvergehens , Heiratsschwindels , Hotelbetrugs m
anderer Betrügereien gesuchte 43jährige angebliche „Gehen
rat “

Friedrich Schirokauer in einem
'

Krankenhaus
Amsterdam ermittelt und hinter Schloß und Riegel geb tat
werden .

Die Riesenlilie von Wageningen . Unbestritten ist >
Blumenkultur der Holländer die bedeutendste in Euro
Millionen von „ Bollen " werden alljährlich exportiert . N
die Sehnsucht jedes Züchters ist es , Exemplare von best
derer Schönheit und Größe zu züchten , und es ist fielen

daß für ganz seltene Blüten tausende von Gulden gez<t

wurden . Jetzt ist es der landwirtschaftlichen Hochschule »

Wageningen gelungen , in einem Treibhaus unter 61
eine Lilie zum Blühen zu bringen , die in brennend ro

Farbe einen wundervollen Anblick bietet . Die Blume ist f
2 % Meter groß und ihre Zwiebel wiegt 44 Kilogram
Dieses Naturwunder bildet den Anziehungspunkt für ■

ganze Umgebung .

Blutige Zusammenstöße zwischen Marxisten und Rat

nalisten . 2n Tournai kam es anläßlich einer Versa «

lang der Nationalen Legion am Montag zu blutigen :

sammenstößen zwischen Marxisten und Angehörigen
Legion . Schon vor der Eröffnung der Versammlung 6

standen in der Stadt Schlägereien , bei denen zwei MW
der der sozialistischen Miliz schwer verwundet wur »

Später versuchten Marxisten mit Gewalt in die Versa »

lang der Nationalen Legion einzudringen . Der Versa «

lungsschutz erwies sich ihnen gegenüber als zu schwach , f?
Polizei und später sogar auf Anforderung des Buy

meisters Militärgendarmerie eingreifen mußte . 2m ga «

sind acht Personen verletzt worden , darunter befinden ^
vier Schwerverletzte .

Sieben Todesopfer der Hitze i « England . In Engst

herrscht zurzeit eine Hitzewelle . Wie die Blätter

richten , sind in den letzten 24 Stunden sieben Personen

Hitzschlag gestorben .

Wolkenbrüche in Schottland . Gewaltige Wolkcnbo
entluden sich am Montag über einem Teil Schottlands ,

meisten wurde Glasgow getroffen , wo ganze Stadt «

überschwemmt wurden und stundenlang unter Wasser stan °

In vielen Häusern wurden die Erdgeschosse überflutet ,

sich die Einwohner in Sicherheit bringen mutzten . e*

gen Straßen stand das Wasser bis zu 1 Meter hoch .
Häuser wurden durch Blitzschlag getroffen .

Wasserstand des Rheins

am 25 . Juni 1935

Li ebr - ch : Pegel 2,77 m gegen 2,84 m gestern

Mainz : „ 2,11 „ „ 2,19 „ *
Kaub : „ 3,54 „ „ 3,63 „
Köln : 3,49 „ 3,73 „
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Spott unb Spiel .

Um zu dem Städtekampf in Darmstadt am
AirA Samstag , 29 . Juni , eine möglichst starke Vertretung zu fin -

ijartu . den , hat die Kreisspielleitung für Mittwochabend um 7 .3g
Vt? n» -X.-U —„EE„ - I . — C1Y. „ _Y. 1"

k ( Polizei ) in Frage . Unter Berücksichtigung dieses Vor¬
habens werden die beiden Mannschaften zunächst wie folgt

für To . Breckenheim — Sportfreunde Wiesbaden 8 : 8 .

( rasch 2 :0 und bei der Pause 3 :1 . 3m zwei
; Säfte gut auf und schafften sich mit 6

zweiten . Teil kamen die
:5 sogar einmal in

t®

lern

rf«

SM

tter

inen

^ Uhr auf dem Reichsbahnplatz ein Treffen zweier Auswahl¬
mannschaften angesetzt . Schwierigkeiten bereitet vor allem

Beide Vertretungen sind fast ohne Rücksicht auf Mann -
tsteile , die bereits in ihren Vereinen erfolgreich zu -

Zum Mercedes -Benz - Doppelsieg im „ Granb Prix
" .

Rudolf Caracciola nach dem großen Rennen .
( M .- V .- Funkbild .)

Schalkes Heimkehr ein Volksfest für Gelsenkirchen .
Schalke 04 , der deutsche Fußballmeister , wurde am

Montagabend bei seiner Ankunft in Gelsenkirchen von un¬
übersehbaren Menschenmassen begeistert empfangen . D ' e
Stadt war festlich geschmückt und es entwickelte sich ein
Volksfest , bei dem es keine Polizeistunde gab ! Zur
gleichen Stunde ungefähr wurde in Stuttgart der im End¬
spiel ehrenvoll unterlegene VfB . Stuttgart — mit etwas
weniger Begeisterung , aber nicht minder herzlich — heim¬
geleitet .

- »J I Die Sportfreunde waren mit Ersatz für den Halblinken ,
- i den rechten Läufer und den rechten Verteidiger ins Länd -

eIia
: chen gefahren , aber es ging besser als in den Verbands -

3" ' i spielen , wo sich die Wiesbadener hier und dort dem To .en
t ! Breckenheim beugen ^mußten . Die Einheimischen führten

Mtßl

$ iir Ubiesbaben — Qatmftabt .

Am Mittwochabend
Wiesbadener Auswahlspiel im Handball .

land « ) die Aufstellung einer leistungsfähigen Läuferreihe , denn
5el ;ei - Krämer und Kolberg ( SVW .) stehen an diesem Tag als
ag u Ergänzung für Bader nicht zur Verfügung , auch Muhler I .
iltinn ( SV . 1919 Biebrich ) ist nicht da . so daß die Verantwort -

Se !x lichen sich vorgenommen haben , für den gerade gegen 35atm =

njjn ftadt sehr bedeutungsvollen Posten des Attttelläufers einmal

ii neue Kräfte zu prüfen , den gewandten Horn ( Polizei ) und
L .. . den starken Seipel ( Eintracht ) . Sollte keiner von den beiden
o1 einschlagen , bann kämen auch noch Strack ( Post ) und Raicbe

Bei den Fechter - Europameisterschaften
tn Lausanne wurde die Entscheidung im Degen - Mannschafts -
fechten nicht , wie vorgesehen , am Sonntagabend , sondern erst
am Montag ausgetragen . Bereits am Sonntag unterlag
Deutschland gegen Frankreich mit 20 :12 . Frank¬
reich holte sich auch den Titel mit drei Siegen vor Schweden
mit zwei , Deutschland mit einem und Belgien mit null
Erfolgen .

Wie schon angekündigt , steht Wiesbaden mit dieser Be¬
gegnung am kommenden Samstagabend , 29 . Juni , auf dem
Aeichsbahnplatz ein Fußballereignis bevor , das sicher
Nochmals alle Sportbegeisterte auf den Plan führen wird .
Die Kreisbehörde hat für Wiesbaden folgende Mann¬
schaft aufgestellt :
; Tor : Hoffinger ( SpVgg . Nassau ) '

- Verteidigung : Schumacher ( 1919 Biebrich ) , Vogl
( SVW .) :

^ Läuferreihe : Siebentritt ( SVW .) , Strobel ( 1908
X Schierstein ) , Funk ( 1908 Schierstein ) ;
= Angriff : Lieser ( Schierstein ) , Vetter ( 1902 Biebrich ) ,

Fuchs ( SVW .) , Kraus und Otto ( beide 02 Biebrich ) .
Ersatz : Eberhardt ( 1919 Biebrich ) , Ahl ( Kickers ) ,

mes ( Polizei ) .
Diese Wiesbadener Vertretung kann man als recht spiel -

Oark bezeichnen . Besonderes Interesse dürfte dabei das

^ nnentrio erwecken , das aus drei bewährten Stürmern be¬
steht . denen auch Tore gelingen müßten . Ferner darf man
auf die erstmalige Mitwirkung von Fuchs als Sturmführer
gespannt sein .

Die Mainzer haben folgende Mannschaft nominiert :
Tor : Juli ( Kostheim ) ;
Verteidigung : Schatz , Wagner ( beide 05 Mainz ) ;
Läuferreihe : Gegenheimer ( 05 Mainz ) , Mauer

( Weisenau ) . Schildge ( 05 Mainz ) ;
Ungriff : Hessel ( Bretzenheim ) , Metzger ( Mombach ) ,

Siebenhaar ( Kostheim ) , Münch ( Kastel ) , Emrich
( Ober - Ingelheim ) .

Ersatz : Hafner ( Weisenau ) , Hamann ( Kastel ) , Bo -
land/Drommershausen ( Mombach ) .

Wie man sieht , setzt sich die Mainzer Elf aus erprobten
Spielern zusammen . Roch vor acht Tagen gelang dieser Ver¬
tretung in Frankfurt a . M . - Höchst gegen eine Frankfurter
Stadtemannschaft ein achtbares 2 :2 . Auch hier wird sie ihre
Sprelstärke erneut unter Beweis zu stellen wissen . Die Vor¬
bedingungen für ein großes Spiel sind also gegeben , dem
man mit berechtigter Spannung entgegensetzen kann . Der
Auftakt zum Spiele bildet eine Verpflichtungsfeier der
^ ungfllhrer des Kreises Wiesbaden durch den Eaujugend -
wart . ( Siehe amtliche Bekanntmachung .)

*

Am Mittwoch :
Kickers — Sportverein AH .

Am Mittwochabend spielt die SpVgg . Kickers mit ihrer
1 - Mannschaft gegen die starke AH .- Mannschaft des Sport¬
vereins Wiesbaden . Da die Kickers sich in eine sehr gute
Form gespielt haben , welches die letzten Erfolge über Geisen¬
heim ( 5 :2 ) , Flörsheim ( 3 :0 ) und Walldorf ( 4 :2 ) bezeugen ,
wird ein sehr interessantes Spiel erwartet . Die AH . wird
mit ihrer stärksten Mannschaft , u . a . Best , Pischzek , Müller ,
Rühl , Rauch und Lehmann , antreten . Das Spiel findet um
7 llhr auf „ Kleinfeldchen

"
statt .

SÄ . Waldstraße — Sportfreunde Dotzheim .
Am Mittwochabend um 18 .45 llhr hat der SK . Wald¬

straße in den Sportfreunden Dotzheim ( Kreis -
klasse I ) , 1 . Mannschaft , einen spieltüchtigen Gegner zu East .
Das Treffen findet auf dem Sportplatz an der Waldstraße
statt und verspricht in Anbetracht der zur Zeit guten Form
des Gastgebers einen abwechslungsreichen Verlauf .

*

Die Jugend - Abtlg . des Sportvereins führt am
Mittwoch folgende Spiele an der Frankfurter Straße durch :
1 . Schüler — Post ( 1 . Schüler ) ; SVW . gern . Jugend —
Post gern . Jugend . Anstoß um 6 bzw . 7 llhr .

tpfum jammengearbeitet haben , vorwiegend aus Spielern auf -

a „ a gestellt , die in Wiesbaden im Ruf überdurchschnittlichen

ulet Könnens stehen . Für eine schlagkräftige Stadtelf werden in

er EI ! rfter Lime bie in Frage kommen , die es fertigbringen , sich
. der neuen , ungewohnten Einheit möglichst schnell und wir -

c jjt i lungsvoll einzufügen .

igtat
*

antreten :

Hlnhri ^ - Mannschaft ( weißes Trikot mit breitem , schwarzem
H t Mittelstreifen , schwarze Hose ) : Mund ( SVW .) ; Hauler’

X | ( SVW .) , Prior ( Polizei ) ; Schlosser ( Tv . 1846 Biebrich ) ,
S Eeipel ( Eintracht ) , Bader ( SVW .) ; Leimberger ( SVW . ) ,
3 Rath ( Tv . 1846 Biebrich ) , Böhler ( SV . 1919 Biebrich ) ,

Deutschlands Meister Gottfried von Stamm kam
gegen den Südamerikaner de Leon zu einem leichten 6 :1 - ,
6 :0 - , 6 :3 - Erfolg , und auch der Kieler Kaj Lund feierte
mit 4 : 6 , 4 :6 , 6 :0 , 2 :0 - ( zgz .) über den Belgier de Borman
einen Erfolg . Ausgeschieden sind dagegen bereits Heinrich
Henkel und Dr . Kleinschroth . Henkel unterlag auf dem

i Hauptplatz dem unter Anfeuerung von fast 15 000 Zuschauern
, in Höchstform spielenden Franzosen Jean B o r o t r a mit

6 :4 , 1 :6 , 8 :6 , 2 :6 , 6 :2 . Dr . Kleinschroth wurde mit
6 :1 , 6 :2 , 6 :2 von dem Südslawen Puncec vom weiteren

t Wettbewerb ausgeschaltet . Von den übrigen Spielen wäre
noch die überraschende Viersatz - Niederlage des Amerikaners

11 i f o n gegen den jungen Australier Mac Grath zu
I erwähnen .
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Jluf bet fifäeubafyn .

Frauen - Weltrekord in München .
Gisela Manermeyer wirft den Diskus 45 .53 Meter .
Das beste Ergebnis des 2 . Tages der Münchener

leichtathletischen Kreismeisterschaften brachte der Franen -
Weltrekord im Diskus . Unsere Rekordinhaberin Gisela
Mauermeyer schaffte mit 45 .53 Mtr . einen neuen Weltrekord
Sie warf außerdem noch 44 .77 Mtr . und blieb damit einen
Zentimeter hinter dem „ Nürnberger Rekord "

. Ausgezeichnet
war auch noch der Diskuswurf der Männer durch Würfels -
dobler mit 44 . 31 Mtr .

Hornberger lief 10,5 .
Bei den leichtathletischen Kreismeisterschaften

in Frankfurt a . M . lief der Eintracht - Mann Horn¬
berger die 100 Mtr . ix der Jahresbestzeit von 10,5 Sek .
Auch über 200 Mtr . war Hornberger unangefochten siegreich .
Bei den Frauen wartete u . a . Tilly Fleischer ( Frankfurt )
mit einem Speerwurf von 43 .31 Mir . auf , und im Diskus¬
werfen erreichte sie 38 .51 Mtr .

3000 Bieter in 8 :23,5 .
Glänzende Leistungen gab es bei den leichtathletischen

Sportfesten in Abo und Helsingfors . Nachdem Vir -
tanen in Abo die 3000 Meter in 8 :26,2 bewältigt hatte ,
wartete Gunnar Höckert in Helsingfors über die gleiche
Strecke mit einer neuen Jahresbestleistung in 8 :23,5 auf .
Olympiasieger Lehtinen mußte sich in 8 :27,9 mit dem zweiten

Matz begnügen . Harald Andersson warf den Diskus 51 .43
Mtr . weit und hatte die Finnen Lampinen ( 47 .53 Mtr .) und
Äottas ( 45 .52 Mir .) nicht zu fürchten . Einen etwas über¬
raschenden Ausgang nahm her Hochsprung , den der Estländer
Kuuse mit 1 .93 Mtr . gewann . Europameister Kotkas über¬
sprang die gleiche Höhe , unterlag aber im Stichkampf .

Rumpf bet
'
Habet .

24 . Großer Sachsenpreis .
Auf dem 265 km langen Dreieckskurs Chemnitz — Leipzig— Chemmtz wurde am Sonntag zum 24 . Mal der „ Große

Sach,enpreis "
entschieden . Der Dortmunder Kijewski

feierte einen Spurtsieg vor llmbenhauer , Kutschbach , Stach
Hodey , Sieronski und Thierbach , die alle in 7 :41 Stunden
einkamen . Bei den Amateuren fuhr L ö b e r ( Schweinfurt )
mit 4 Minuten Vorsprung vor den beiden Chemnitzern Hacke -
werl und Hauswald einen sicheren Sieg heraus .

Die Siegesserie der deutschen Bahnamateure
wurde auch am Sonntag in Krefeld im Länderkampf
gegen Holland fortgesetzt . Mit 24,5 : 15,5 Punkten fiel auch
diesmal der Sieg an Deutschland . Meister Merkens wurde
rm Hauptfahren von dem Holländer van Miet geschlagen
sonst gab es durchweg deutsche Erfolge .

T . Merkens wieder englischer Meister .
Am Wochenende ging der deutsche Amateurfliegermeister

Tonr Merkens ( Köln ) auf der Londoner Radrenn¬
bahn in Herne - Hill an den Start und verteidigte seinen im
Voriahr errungenen Titel in der 1000 - Yards - Meisterschaft iw
Endlauf gegen die Engländer Higgins und Horn erfolgreich

Spott - Runbfcfyau .

Gauleiter Sprenger taust vier neue Zehnerkanadier .
Ms Auftakt zu dem großen Altrheinfest in Erfelden

in dessen Mittelpunkt die Taufe von vier neuerbauten Darm¬
stadter Zehnerkanadiern durch Gauleiter und Reichsstatt¬
halter S p r e n g e r und die Durchführung der Altrhein -
regatta des Kreises Darmstadt standen , fand am Sams¬
tag bet Überaus zahlreicher Teilnahme der Kreisbevölkerung
und der Paddler aus Darmstadt , Mainz , W i e s b a d e n und
Frankfurt eine eindrucksvolle Sonnwendfeier statt . Die
Feuerrede hielt Direktor Löwer , der Leiter des Turn - und
Sportamtes der Hessischen Landesregierung und der Orts¬
gruppe Darmstadt des Reichsbundes für Leibesübungen .

Franzosen über den deutschen Sieg in Montlhery .
ankreichs Presse beschränkt sich infolge des

sa ) lechten Abschneidens der französischen Wagen im
„ Großen Preis v o n F r a n k r e i ch

"
fast durchweg auf

etne sachliche Berichterstattung über den Verlauf . Im all¬
gemeinen hebt man nur hervor , daß der deutsche Sieg
einer großartigen Disziplin und Organisation zu verdanken
sei . Man erwarte die Initiative des Ministers
für öffentliche Arbeiten , der dem Rennen beiaewohnt habe .
Er habe sich ein anschauliches Bild von der Rückständigkeit
Frankreichs auf diesem Gebiet machen können .

7 . Hengsteysee - Regatta .
Die Hengstey - Regatta , die zugleich als Olympiaprüfung

ausgeschrieben war , wurde am Sonntag auf dem herrlich ge¬
legenen Hengstey - See bei Hagen i . W . abgewickelt . Den
„ Erogen Vierer " holte sich die Olympiazelle Gießen ,
während der „ Erste Achter " eine Beute von Wiking
Berlin wurde .

Deutscher Fuhballbund .

Verpflichtung der Jungführer des Kreises Wiesbaden .
Der Kreisjugendwart gibt amtlich bekannt : Am Sams¬

tag , den 29 . Juni 1935 , findet die feierliche Verpflichtung
der Jungführer unserer Fußballjugend durch den Gau -
lugendwart Schneider , Mainz - Bischofsheim , in Wies¬
baden statt . Die Fahnenabordnungen der Vereine , sowie die
zu verpflichtenden Jungführer und Vereinsjugendwarte
treten um 5 .30 llhr nachmittags auf dem Luifenplatz an und
marschieren von dort über die Luisenstraße , Wilhelmstraße
zum Relchsbahnjportplatz an der Kaiserstraße . Nach der Ver¬
pflichtung und Überreichung der Rangabzeichen wird auch der
(Bauführer Dr . Raßbach das Wort ergreifen .

Anschließend findet das erste Spiele der Sungliga
des Kreises Wiesbaden gegen die Jungliga des Kreises
Rheinhessen ( Mainz ) statt , welches einen sehr spannenden
Verlauf nehmen wird , da die Gäste als eine der spielstärksten
Iungliga - Mannschaften im Gau bekannt sind .

An das Wiesbadener Sportpublikum ergeht deshalb
heute der Aufruf zur zahlreichen Teilnahme an der Ver -
psllchtungsfeier , damit unsere Jugend steht , daß die an ihr
geleistete Arbeit nicht nur einen kleinen Personenkreis , son¬
dern alle Sportfreunde interessiert . Deshalb , Wiesbadener
Sportler , erscheint in Massen ! Die Eintrittskarte für das
^ ungligafpiel berechtigt zum freien Eintritt zur Verpflich¬
tungsfeier .

TDanbetn .

Westerwaldverein ( Ortsgruppe Wiesbaden ) .

Zur Wanderung am vergangenen Sonntag in den Ost -
taunus hatten sich 50 Teilnehmer am Bahnhof eingefunden ,
und mit dem 7 - lltzr - Zug ging die Fahrt nach Niedernhausen ,
woselbst zunächst über die Feldhöhe dem Buchwaldskopf zu -
gesteuert wurde . Auf einer mit Fingerhut geschmückten
Berghalde , von Tannenwald umrahmt , wurde die erste Rast
gehalten , über Lindenkopf und Butznickel näherte man sich
Schloßborn . Jrn Gasthaus Frankenbach waren alle zur
Mittagsrast versammelt . Im Gasthaus „ Zur schönen Aus¬
sicht

" bei Oberjosbach fand die Ehrung von Frau N o w a ck
für 100 Wanderungen und von Herrn Spangenberg für
50 Wanderungen statt , wobei der 2 . Vorsitzende , Herr Kohl -
haas , gleichzeitig den Dank an die beiden Führer Löbe
und Schäfer für die gutgeleitete Wanderung ausfpra
lorote Herrn Eichhorn für die Erklärungen , die sich dem
weiligen Landschaftsbild anpaßten . Auch gedachte man
Sonnenwende , und die Eesangsabteilung war . unermü ?
in ihren Darbietungen . Auf dem Wege zum Bahnhof
suchte man die Sumpfbiberzucht des Herrn Krum
Niedernhausen . Frohgemut erfolgte die Heimfahrt .

| fluftaft in IBimblebon .

Heinrich Henkel scheitert an Jean Borotra .

M Zwischen die großen Davis - Pokal -Kämpfe schalten sich
^ alljährlich die internationalen Tennismeisterschaften von
| England ein , die den Charakter von Weltmeisterschaften auf
y Grasplätzen haben und 14 Tage lang das Interesse der ge -

[amten Tenniswelt beanspruchen . Die Kämpfe in Wimb
'
le -

f . don begannen programmäßig am letzten Montag im Juni ,
ei und das Überraschende am diesjährigen Eröffnungstag war
L der großartige Besuch , hatten sich doch trotz brütender Hitze
f rund 15 000 Tennisfreunde auf der in sattem Grün sich pra -
s sentierenden Anlage des All - England - Klubs eingefunden , um
^ Zeugen der ersten Einzelspiele zu sein .

- [front . Sie mußten jedoch den Gegner mit 7 :6 wieder vor -
; j Aeilassen , hatten aber schließlich die Genugtuung , im End -

er °
। kämpf doch noch ein Unentschieden zu erreichen . Für die

Meckenheimer schoß alle Tore der Halbrechte Stemmler . Die
-0 “ - Wiesbadener Treffer fielen durch den Mittelstürmer Hau -

bart ) ( 4ll den Rechtsaußen Henrich ( 2 ) und den linken Flügel
l5e - Heinz/Rendel .

fc Die Jugendmannschaften der beiden Vereine
l ( bei Breckenheim waren es mehr die Reserven ) trennten sich

5 :5 ( 3 :3 ) .
Die 3 u n i o re n des Sportvereins , deren Sams -

Jagsspiel gegen den SK . Wald ft raße nicht zustande ge -

jommen war , hatten am Sonntag in veränderter Aufstel -

ttung gegen die eifrige 1 . Elf des Tv . Niedernhausen
enW [gehörig zu tun , um mit einem Unentschieden von 3 :3 davon -
85. ■ Julommen , nachdem sie bei Seitenwechsel noch mit 2 :1 im
■jjiB Vorteil gewesen waren . Im 3ugendspiel gegen den
stank VfL . Erbenheim siegte Sportvereins Vertretung mit
:. P ! E< : i ( 2 : 1 ) .

y ‘c6<

Stäbtefpiel TJbieobaben — Hlain ^
Die Fußball - Jungliga im Kampf .

| .
!

Bohrmann ( SVW .) , Duenstng ( Polizei ) .

laus L - Mannschaft ( rotes Trikot , schwarze . Hose ) : Weid -
„ bilu - mann ( SV . 1919 Biebrich ) ; Neist ( Post ) , Plies ( Tv .

1846 Biebrich ) ; Jell , Horn , Overfeld ( alle Polizei ) ;
.„ i | Schneider ( Eintracht ) , Haupt ( Post ) , Vierod ( SV . 1919

p m ® Biebrich ) , Strack I . und Strack II . ( beide Post ) .
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Handel

und Industrie Wirtschaft steil
I

Landwirlschail

Banken und Börsen

Die Regelung des Transfers
für die Zeit vom 1. Juli 1935 bis 30 . Juni 1936 .

In Übereinstimmung mit den Grundsätzen des Kommu¬
niques der Berliner Transferkonferenz vom 29 . Mai 1934
hatte die Reichsbank am 14 . Juni 1934 die Transfer -Regelung
für alle innerhalb der mittel - und langfristigen deutschen
Auslandsverpflichtuiigen bekanntgegeben . Mit Rücksicht
darauf , daß die deutsche Devisenlage , die zu dieser Regelung
führte , in der Zwischenzeit keineswegs eine Besserung , viel¬
mehr eine weitere Verschlechterung erfahren hat , sieht sich die
Reichsbank genötigt , eine entsprechend « Regelung für ein
weiteres Jahr vom 1 . Juli 1935 Lis 30 . Juni 1936 zu treffen .

Tas Reichsbahndirektorium bestimmt daher gemäß § 3
des Gesetzes über Zahlungsverbindlichkeiten gegenüber dem
Ausland vom 9 . Juni 1933 hinsichtlich aller mittel - und lang¬
fristigen deutschen Auslandsverbindlichkeiten , die in der Zeit
vom 1 . Juli 1935 bis 30 . Juni 1936 fällig und bei der
Konvevstonskasse für deutsche Auslandsschulden eingezahlt
werden , das Folgende :

1 . Ein Dartransfer findet nicht statt ;
2 . Jeder Zinsscheininhaber ist berechtigt auf Grund der

für ihn durch Reichsmark - Zahlung des deutschen Schuldners
an die Konversionskasse für deutsche Auslandsschulden gegen
diese begründeten Reichsmarkforderungen nach näherer Maß -
gabe der Durchführungsbestimmungen mit 3 % des jeweils
umlaufenden Betrages jährlich tilgbare , bis zum 1 . 1 . 1946
laufende Fundierungsschuldverschreibungen der Konversions -

kasse für deutsche Auslandsschulden in Höhe des Nominal¬
betrages des Zinsscheines und in der Währung auf die der

Zinsschein lautet , zu erhalten . Kapital , Zinsen und Tilgungs¬
beträge der Schuldverschreibungen sind mit der Reichsgarantie
ausgestattet auf die die Beschränkungen und Verbote des Ge¬
setzes über die Devisenbewirtschaftung vom 4 . Februar 1935
( RGBl . I , Seite 106 ) und die Vorschriften des Gesetzes über
Zahlungsverbindlichkeiten gegenüber dem Ausland vom
9 . Juni 1933 ( RGBl . I , Seite 349 ) keine Anwendung finden .

3 . Den Zinsschein -Gläubigern stehen die sonstigen Zins -
Gläuhiger , sowie die Gläubiger von Dividendenforderungen
und Forderungen auf regelmäßig wiederkehreNüe Leistungen
ähnlicher Natur gleich , die gemäß dem Gesetz über Zahlungs¬
verbindlichkeiten gegenüber dem Ausland vom 9 . 6 . 1933 bei
der Konversionskasse für deutsche Auslandsschulden einzu¬
halten sind .

4 . Die Behandlung von Tilgungsbeträgen und Kapital -

rückzahlungen wird besonderer Regelung vorbehalten . Ihre
Transferierung unterbleibt .

5 . Der Zahlungsverkehr gegenüber -dem Ausland , d ^ §
durch Verrechnungs - oder Zahlungsabkommen oder Lurry
sonstige Vereinbarungen andererweise als durch Einzahlung
bei der Konversionskasse für deutsche Auslandsschulden seine
Regelung findet , bleibt von den vorstehenden Bestimmungen
unberührt .

Der deutsche Geldmarkt .

Die außergewöhnliche Flüssigkeit des Geldmarktes wird

durch die Tatsache gekennzeichnet , daß selbst Termine , an
Lenen sonst durch eine stärkere Bedarfsdeckung eine not¬
wendige Versteifung eintrat , an der Tendenz fast eindruckslos
vorübersehen . So machte sich auch der 15 . Juni kaum in
irgend einer Weise bemerkbar . Der Medioausweis der

Reichsbank zeigte eine starke Entlastung ; sie machte nicht
weniger als 59 7o der Ultiinobeanfvruchung aus , gegenüber
einer Entlastung von 43,3 % zur gleichen Zeit Les Vorjahres .
Was Len Verlauf der Berichtswoche ( 17 . bis 22 . 6 . 35 ) anbe¬
trifft , so wurden die geltenden Vlanko - Tagesgeld -

fätze von 3 % bis 3 % % ! unverändert beibehalten . In der
Mitte der Verichtswoche erfuhren diese an sich schon niedrigen
Sätze eine weitere Ermäßigung um % auf 3 bis 3 % % , vor¬

übergehend war sogar darunter anzukommen . Daß die ver¬
fügbaren flüssigen Mittel vorzugsweise in Aktien werten
angelegt werden erhellt aus der Tatsache , Laß der nach der

Aktienhauffe einsetzende Rückschlag leicht aufgesangen werden
konnte , da die ermäßigten Kurse sofort wieder zu Neu¬

anschaffungen benutzt werden . Daß daneben aber auch
weiteres Interesse für sogenannte „erstklassige

" Anlagen be¬

steht , zeigt sich in dem Ausverkauf der vorhandenen S ch a tz -

anweisungsserien , sodaß neue Abschnitte ver
15 . 6 . 1936 , mit 354 % diskontierbar , und per 8 . 5 . 1937 mit
3 % %

'
zur Zeichnung aufgelegt wurden . Die neuen Schatz¬

wechsel haben also Fälligkeiten von 1 bis 2 Jahren , für die

unverzinslichen Schatzanweisungen betragen sie sogar fast
3 % Jahre . Von -den Solawechseln der Golddiskontbank
wurden weiter erhebliche Beträge untergebracht , wenn sich

auch das Tempo der Nachfrage naturgemäß etwas verlang¬

samt hat . Der Betrag der ausgegebenen Solawechsel dürfte

die 54- Milliardengrenze überschritten haben . Der Privat¬

diskontsatz wurde bei unverändert 3 % in der Mitte be¬
lassen .

Im internationalen Devisenverkehr hat
sich die Lage weiter stark beruhigt , die Goldvaluten konnten
sich fast durchweg erholen .

Abgebremste Aktien - Hausse .

Die Aufwärtsbewegung der Aktienkurse , -die Mitte Juni
rum Stillstand gelangt war und einer leichten Abschwächung
Platz gemacht hat , war eine Fortsetzung jener Aufstiegs -
bewegung gewesen , die schon mit Beginn des neuen Jahres
eingesetzt hatte . Nur das T e m p o -dieser Aufwärtsbewegung
war im Mai und bis in den Juni hinein besonders kräftig
gewesen , ähnlich kräftig wie im Januar d . I . Wenn die Anf -
wärtsbewegung der vorausgegangenen Wochen auch von
natürlichen Kräften des Marktes getragen war , so lief sie
doch der offiziellen Geld - und Kavitalmarktvolitik
zuwider . Die Festigung und Untermauerung des groben
Konservativnswerkes und die Ausgabe der Fort¬
führung des Zinsabbaues am langfristigen
Kapitalmarkt macht es in erster Linie erforderlich , daß
die -den Effektenbörsen zufliebenden anlagebereiten Gelder
vor allem den Markt festverzinslicher Werte be¬
fruchten .

^
'
Verarbeitende Industrie .
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Graphisch - Statistischer Dienst ( M .) .
Das Schaubild gibt einen Überblick über die Entwicklung

des Aktienkursnioeaus und zwar auf Grund des in wöchent¬
lichem Abstand errechneten Aktienindex des Statistischen
Reichsamtes . Bemerkenswert sind gewisse Wertverschiebungen ,
die innerhalb der Aktiengruppen stattgefunden haben . Am
ausgeprägtesten war die Aufwärtsbewegung nämlich bei -der
Gruppe „ Bergbau und Schwerindustrie

"
. Die Aktienkurse der

Gruppe „ Handel und Verkehr
"

, in der hauptsächlich Bank -
und Schiffahrtswerte enthalten sind , sind -dagegen weniger
stark gestiegen . Der Gesamt -aktienindex hatte Mitte Juni den
Stand von rund 94 ( gegen 80 zu Beginn des laufenden
Jahres ) erreicht .

Die industriellen Produktionsleistungen .

Nicht weit vom Höchststände !

Die Beobachtungen der industriellen Produktions¬
leistungen , die das Institut für Konjunkturforschung ständig
vornimmt , zeigen seit Ende vorigen Jahres eine immer weiter
ansteigende Kurve . Die von dem Institut auf Grund

dieser Beobachtungen errechnete Indexziffer der industriellen
Produktion , die die Erzengungs lei stund des Jahres
1928 zum Ausgangspunkt nimmt , ist seit dem Dezember 1934
von 84,3 auf 92 im März und weiter auf 94,5 im April dieses
Jahres gestiegen . Im Mai hat sie sich zweifellos noch weiter

erhöht . Sie ist hiernach von dem vor der großen Wirtschafts¬
krise , nämlich int Jahre 1928 erreichten , mit 100 ange¬
nommenen Höchststände nicht mehr weit entfernt .

Die Produktionsverminderung , die durch die

Wirtschaftskrise verursacht wurde , ist also zu drei Vierteln
bereits wieder aufgeholt . Die industrielle Erzeugung Deutsch¬
lands befindet sich heute ungefähr wieder auf dem gleichen
Stande wie etwa am Ende des Jahres 1929 oder am Anfang
des Jahres 1930 . Damals war zwar die Hochkonjunktur
bereits etwas abgeflaut , aber -den eigentlichen großen Absturz
der Beschäftigungskonjun -ktur brachten erst das Jahr 1930 und
namentlich die beiden folgenden Jahre . Unterscheidet man
gar zwischen Produktions - und Verbrauchsgütern , so wird
man feststeÜen müssen , daß die Erzeugung von Produktions¬
mitteln aller Art -den Stand von 1928 , also den Höchststand
der Nachkriegszeit schon wieder voll erreicht hat . Nur die

Verbrauchsgütererzeugung blieb bei der gegen¬
wärtigen Aufwärtsentwicklung etwas zurück . Sie war in
letzter Zeit sogar leicht rückläufig . Das ist zum Teil — so
zum Beispiel in der Textil - und Bekleidungsindustrie — auf

die im vorigen Jahre vorgenommenen Hamsterkäufe und
Boreindeckungen mancher Kreise zurückzuführen . Da aber di «
gute Veschäftigungslage der Produkti -onsgülerindustrien di « |
Einnahmen breiter Volksschichten erhöht , darf man damit
rechnen , daß sich auch der Bedarf an Verbrauchsgütern bald J
wieder lebhafter gestalten wird und infolgedessen auch die 1
Verbrauchsgüterindustrien ihre Erzeugung bald aufs neu « 1
werden steigern können . In jedem Falle ist trotz des äugen - -»
blicklichen Nachlasse ns der Verbrauchsgütererzeugung der 1
Stand -der Gesamtproduktion der deutschen Industrie zur Zeit 1
höher , als er in den -beiden letzten Jahren zu irgend einem
Zeitpunkt gewesen ist . Die Eesamtentwicklung geht , wenn ■
auch nicht ohne jede Unterbrechung und nicht in stets gleichem i
Tempo , st ä n d i g a .u f w ä r t s .

Don den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 25 . Juni . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Im Verlauf gebessert . Die Börse hatte bei -
kleinsten Umsätzen einen nicht ganz einheitlichen , aber '■

festeren Beginn . Nach den ersten Kursen wurde die Haltung ;
aber auf fast allen Marktgebieten schlechter, so daß kleines |
Angebot herauskam , das bei der herrschenden Eeschäftsstille f
kursdrückend wirkte . Anfangs ersolgten sowohl von der ,
Kundschaft als auch von der Kulisie kleine Käufe . Am s
Aktienmarkt lagen die ersten Kurse im Durchschnitt fest . -

Chemische Werte lagen bei geringen Veränderungen unein - s
heitlich . Auch Elektroaktien zeigten uneinheitliche Tendenz , j
Montanwerte zogen durchweg etwas an . Schiffahrtsakticn j
lagen gut behauptet , ebenso Metallpapiere und Maschinen - -
werte . Am Rentenmarkt war das Geschäft noch geringer als
am Aktienmarkt , doch konnten sich die Kurse meist gut be - i
haupten . Bei der Geschäftsstille bröckelten die Kurse in der

zweiten Vörsenstunde bei den Aktien überwiegend weiter um i

durchschnittlich 54 6is % % ab . Auch am Rentenmarkt blieb ..
es später außerordentlich still ; die Kurse konnten sich be -

haupten . Tagesgeld notierte unverändert 2 % % .

Berlin , 25 . Juni . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz : -
Bei kleinen Umsätzen freundlich . Der Geschäfts - :

umfang steuert zusehends dem sommerlichen Tiefstand zu . Das

Publikum beteiligte sich kaum noch am Geschäft , was auch bei
der Kulisse die gezeigte Zurückhaltung verständlich macht . I

Daß bas Kursniveau trotzdem gut gehalten bleibt und sogar -

eher noch etwas höhere Notierung heizt , ist ein Beweis für ;
die innerlich gute Verfassung der Börse . Naturgemäß finden :

die immer noch zahlreich eingehenden Geschäftsberichte der

Industrie Beachtung . Daneben regten weitere günstige Wirt - J

schaftsmeldungen an . Montan - und Vraunkohlcnaktien waren i

ungleich entwickelt . Kaliwerte waren meist befestigt .
Chemische Papiere unterlagen leichtem Abgabedruck . Elektro - =

werte konnten fast ausnahmslos höhere Notierungen auf - "

weisen . Etwas gefragt waren Autoaktien . Bauwerte wur - 1

den auch heute wieder gekauft . Auch Brauereiaktien be¬

gegneten anhaltendem Interesse . Verkehrswerte lagen
freundlicher . Schiffahrtsaktien gaben leicht nach . Renten

zeigten eher freundliche Tendenz . Blankotagesgeld notierte ^
unverändert 3 bis 354 % .

Berliner Devisenkurse

Berlin , 25. Juni . DNB .-Telegraphische Auszahlungen für
24. Juni 1935 26. Juni 1935

Geld Brief Geld Brief

Aecvnten . - 12 .53 12 .56 12 .525 12 .555
Argentinien - . . 1 Pap .-Peso 0 .658 0 .662 0 .658 0 .662
Belgien . . . . . . . 100 Belga 41 .98 42 .065 41 .985 42 .065

..... 1 Milr . 0 .139 0 . 14 0 .139 0 .141
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 .047 3 .051 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .474 2 .473 2 .471 2 .475
Dänemark . . . . . 100 Kronen 54 .61 54 .718 54 .60 54 .70
Danzig . . . . . . 100 Gulden 46 .84 46 .94 46 .855
England . . . . . 1 L Sterling 12 .23 12 .26 12 .225 12 .255
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 68 .43 68 . 577 68 .43 68 .57
Finnland . . . , . 100 finn . M. 5 .39 5 .40 5 .39 5 .40

. . . 100 Fr . 16 .385 16 .42 16 .39 16 .43
Griechenland . . 100 Drachmen 2 . 353 2 . 35 2 .353 2 .357
TTnllnn/1 100 Gulden 168 .55 168 89 168 64 168 .98
Island . . . . . 100 isländ . Kr . 55 .34 55 .46 55 .33 55 .45
Italien . . . . . . . 100 Lire 20 .42 20 .46 20 .42 20 .46

..... 1 Yen 0 .718 0 .720 0 .727 0 .729
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 .649 5 .661 5 .649 5 .661
Lettland . . . . . . . 100 Latts 80 .92 81 . 08 80 .92 81 .08
Litauen . . . . . . . 100 Litas 41 .61 41 .69 41 .63 41 .71
Norwegen . . . . . 100 Kronen 61 .47 61 .59 61 .45 61 .57
Oesterreich .

’
. 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 .95 49 .05

Polen . . . . . . . . 100 Zloty 46 .84 46 .94 46 .55 46 955
Portugal . . . . . . 100 Escudo 11 . 10 11 . 12 11 .095 11 .115
Rumänien . . . . . . 100 Lei 2 .488 2 .49 2 .488
Schweden . . . . . 100 Kronen 63 .07 63 . 192 63 .05
Schweiz . . . ..... 100 Fr . 81 .04 81 .20 81 .04
Spanien . . . . . . . 100 Pes . 33 .97 34 .03 33 .97 34 .03

10 .35 10 .37 10 .36 10 .38
Türkei . . . . . . . . 1 türk . L 1 .971 1 .935 1 .972 1 .976
Ungarn . . . . . . 100 Pengö

0 9̂99 1 .001 0
*
999 Tool

Ver . St v . Amerika . . 1 Dollar 2 .477 2 .481 2 .471 2 .475

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatis .

Rhein - Main - Börse

Banken £ . «• » ISLL ”

A . D . Creditanstalt
Bank f. Brauindus L
Comm .- u .Privat -B.
Dedi -Bank . . . ;
D . ES .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . ;
Frankf . Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank ;
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Verk . - Untern .
Hapag . • e V e 5
Nordlloyd , • • « ।

Industrie

83 .50 82 .50

91 . 25 ! 90
*
50

92 .50 92 —
83 .50 93 .50
92 .50 92 —
95 .25 95 .50
86 . 13 87 .75

180 — 181 —
129 .50 129 .50

34 . 50 34 .75
37 .50 37,63

Elektr . Liefer .-Ges.
ElektJjcht u .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber &Schleicher .
I .G. FarbcaindtisL .
Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . ;
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief . . . . r
Holzmann , Phil . i
Ilse Bergbau . . ;
Inag Erlangen . ;
Junghans Gebr . . ;
Kalichemie . . . »
Kali Aschersleben $
Klein ,Schanzl . & B.
KlÖcknerwerke . »
Knorr Heilbronn i
Konserven Braun ;
Lahtneyer & Co. •
Laurahütte • • * f
Lechwerke , . • t
Lokom . Krauß . . $
Mainkraftwerke . s
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann » , .
MansfelderBergbau
Metailgesellschaft •
Mlag Mühlenb . « #
Moenus . . . .
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Ntfcdw. Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk .u Brik .
Rh .elektJMa'-ÄiheÜD

24. 6. 35 25. 6. 35

114 . 50 115 . 50
130 .— 130 .—

104 .—
262 .— 262 .—

—- —
—.-

150 .63 149 . 75
76 .50

101 .— 101 . 50
127 .75 — .-

— 101 .63
40 . 50 40 . 13

197 .— 197 —

109 .— 110 . —
_ —

113 — 113 .50
119 . 25 118 . 50

98 .50
157 .— 157 .—

53 .— 52 .—
——— 90 . 50

125 .— 125 .—
122 .—

— _ es .—
98 . 50 98 —

186 .— 186 .—
64 .— 63 . 25

127 .75 128 . 50
24 . 37 24 .25
99 .— 98 . 50
- 101 —

89 .50 ———
82 .— 82 —
87 .— 86 . 50

116 .—
104 .50 105 . 25

91 .50 90 .—
85 .— “ —X
97 .— 97 .—

108 .50 109 .—
—- — ————

112 .'— 112 —
233 .—

— e”

Akkumulatoren * r — — —
Aku ...... ; 63 .50 62 —
AEG . Stammaktien 46 . 13 45 .25
Aschaffenb . A .-Br . 116 .— 115 —

„ Zellstoff . t 85 .50
Bad . Masch . Durl . ; 129 — 129 .—
(Bast , Nürnberg . , .■—
[Bayer . Spiegelglas ; 42 .90 43 —
Hemberg . . . . , 120 .75 119 .63

öBrown .Boveri &Co. 91 . 50 90
*
50

Buderus . . . r 104 .88 104 .88
tement Heidelberg 117 . 25 117 .50

ff Karlstadt . 135 — 135 —
G. Chern . Basel ;

1— 130 000 180 ._X IuU WV w f
130001 ab . 5 147 .50 148

*
25

em . Albert , • a 101 .50
ade 296 .— 295 .50
imler -Benx . » , 93 .—
utsch . Erdöl * e 113 —
sch .Gold u .Silber 231 .— 230 .50

jutsch . Linoleum 160 .— 160 .63
yckerhoff &Widm . 125 .50 123 —

Jchbaum -Werger . 93 .— 93 .—

24. L. 25. 6. 35

Rhein . Metallwaren 142 .— 141 . 25
•Rhein . Stahlwerke 113 .— 112 .75
Riebeck Montan . 105 . 25 105 . 25
Rückforth . . . « ■. ■ — .-
Rütgerswerke . . . 118 .— 117 .75
Salzdetfurth . . . ——.-- -
Schöfferhof - Bindg . 177 — 177 —
Schramm Lack . . 70 .50
Schrif tgieß .Stempel 63 . 13 63 .—
Schuckert & Co . . 120 .— 119 —
Siemens & Halske . 174 — 174 .50
Siemens -Reininger . 87 .50
Süddtsch . Immobil . 5 — — ——
Süddeutsch . Zucker 194 .50 195 .25
TeUus Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha 112 — 112 —
Unterfranken . . . 109 .88 109 .88
Ver . Dtsch . Oelfabr . 104 .— 104 .—
Ver . Stahlwerke . r 83 .75 83 .63
Ver . Ultramarin . ; 138 — 138 .—
Voigt & Häffner r 11 .63
Westeregeln Alk . , 120 — 120 .50
Zellstoff Memel . , — ■■

„ Waldhof r 118 — 118 .—

Vereiehernng
Allianz -Stuttg .-L . . 216 —

„ „ Ver . 267 . 50
Mannheimer Vers . ; '■ —

Renten
5V, Reichsanl . v . 27 100 . 13 100 . 13
ö1/«6/» Yonganleihe . 102 .75 103 .75
Anl .-Äusl . (Altbes .). 112 .85 112 . 13
4°/,Schutzgebiet .13 10 .40 10 .40
4V1V. W iesb .SLv .28 —.- 91 . 25
41/,1/, Fr .L .Pfbr . 19 96 .75 96 .75
4V.V. .. .. 10 96 .75
4V.V. . » 21 98 . 75 96 .75
4*/,V . . Kenn . 20 —_- —_-
4V,V , » . 6
4*/,V . N .I.b . Goia 1 97 .50 97 .50
4*/,V . „ - 2 96 .75 96 .75
4V.v . . .. 3 96 .75 96 .75
4V.V. . 8,9,10 96 .75 96 .75

24. 6. 35 25. 6. 35

4,/,V «N -Lb .Gold 11 96 .75 96 . 75
4*/, •/, r . 8. 7 96 .75 96 . 75
4!/

' •/
’ "

w 12, 13 96 . 75 96 . 75
4>/iVÖ „ 4-5 96 . 75 96 . 75
5v,v . » , u . 101 — 100 .88
4*/,V, „ G.-Kom .l 94 .— 94 .—
4■/, ’/„ „ 5
41/28/o » 6, 7 . 8 94 .— 94 .—
4' /-V. . „ 2
4V.V. » - .9, w
41/,•/ . .. 3

94 —
94 —
94 —

1.
1.
1.

0)
0)
ü)

D.Kom . Sam .Anl . 116 .— 116 .—
do . ohne Ausl . 20 .63 20 . 63

I . G; Farben -Bonds 130 .37 129 .88
40,0 Oesterr . Goldr . —.— 32 .—
4°/0Oesterr .Staatsr . 1 * 1 . 20
7",„ Rum . äußere . 49 .75 49 . 75
5°/oRum .vereinh .O3 ——.-- — .-
4v,v . » » >3 10 . 25 10 —
4°/. « 1■ 6 . 13
4°/, Türk . Bagdad I ■ — ■—.
4V,V,Vng .St .-R .14 11 .88 11 . 88
4°/0 Ung . Goldrente 12 — 12 —
4V. Ung . SL v . 10 11 .75 11 . 75

Berliner Börse
Banken
Bank f. Brauindust . 122 — 121 . 25
Berliner Hdls .-Ges. 117 — 117 .—
Corn.- u . Priv .-Bank 91 . 25 90 . 50
Dedi -Bank , . . » 92 . 50 92 —
Dresdner Bank . ; 92 .50 92 —
Reichsbank . . • 181 — 182 —
Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw . 89 .63 88 . 75
A.Lokalb .u . Krftw , 124 .75 124 .75
D. Reichsbahn Vz. 121 .65 121 . 75
TTapig f . . . . 34 .8k 33 .88
Hbg .-Sfidam .- Dpf . 26 —

Industrie
Akkumulatoren , r 172 . 50 175 —
Aku , . • • • • • 62 .88 I 61 .37

. . .. . . . „ . 5

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg * . . . .
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . U- Briketts
Bremer "Wöllkam . .
Buderus r . . . . r

46 . 25
85 .75
36 .75

120
*
—

45 .63
85 .—
96 .50

124 .—
119 .—

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . • .
LindeEismaschinen

98 .25
127 .75

24 .50
91 —

127 —

98 .25
129 —

24 .13
91 .25

126 —
116 .—
122 .75
116 —

116 .50
123 .25

Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .

87 . 13
116 .37

73 .25

87 —
116 .13 ..

72 — 1
187 .—
148 —
105 —
109 .75
110 —

189 .50
148 —
104 .75
109 .63
110 .88
295 —

Mayimilianhfitte ;
Metailgesellschaft .
Montecatini . . . .

104 .88

184 .50

170 —
104 —

60 —
Charl . Wasserw . . » Niederlaus . Kohle .

115 7̂5Chern . Heydeu . t Oberschi es. Koks ;
Orenstein & Koppel
Polyphon .....
Rh -Braunk . u .Brik .

„ Elektr . Mannh .
,, Stahlwerke . •
„ -Westf . Elektr .

117 .37
87 . 50 * 88 -

Conti -Gummi , . ;
„ Linol . Zürich

Daimler -Benz . ♦ i
Dt . Atl .-Telegr . . ;

153 . 50
163 .—

93 .37
116 .50
138 .—

153 —
164 .75

92 .75

138
*
63

10 —
234 . 13
131 —
113 .75
127 —

9 .13

13150
111 .88
127 —
117 .25

96 .50
177 .75

Deutsche Erdöl • #
Deutsche Kabel . »
DL Linoleum , • ♦
DL Tel .lu . Kabel ;
DL Eisenhandel . .

113 .25
118 .—

112 .50
118 .88

Rütgerswerke . , . 118 .—
96 .50

160 .— 161 — Salzdetfurth . . , 178 —
118 . 50

94 . 63
119 —

94 . 50
Schles .Elekt . u . Gas
Schubert & Salzer . 146 !—

146 —
148 —

Dortm . Union Br . r
Dynamit -Nobel • •

Schuckert & Co. r
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .

80
*
50 80 . 50

188 .50
112 8̂8
175 .—

112 -75
174 — ;

Elektr . Lief .-Ges . ;
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . • ;
I . G . FarbenindusL

114 . 13
130 . 25

150 2̂5

115 . 13
129 .75

149
*
88

Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . ;

107 —
73 .50

192 .50
125 . 50

83 .88
125 —
141 —

W
1^ :

®
5

Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel . ,

119 .—
101 .25
127 . 75

101 .88
127 .25

Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht r
WasserGelsenkirch .

126 — r

39
*
5 ° I

Goldschmidt , Th . ;
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi

101 .—
134 .50

38 .—
109 . 50
105 .75

102 . 13
135 . 25

36 .75

Westd . Kaufhof , i
Westeregeln Alk . ;
Zellstoff Waldhof .

39 .75
120 .50
117 . 75

Harpener . , , » ।
Hocsch . . . . i j

110 .63
105 .— Kolonial 3

Holzmann , Phil .- i
Hotelbetr .-Ges . e 6
Ilse -Bergbau . ,
Ilse Genussch . . t
Kali chemie . . . ,
Kali Aschersleben .

92 .50
85 . 50

92 . 50
86 .— Olavi Mmen . , , 18 . 50 17 .63 ;

158 .—
128 .75
127 .—
122 —

158 .50
128 —
124 .50
122 —

Renten
6% Krupp -Obligat .
7°/ . Ver.StahM .-O.

102 .88
101 .75 oo■*

*0
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